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Gßlingen , 19 . Sept . In

1

her die Sträflinge alle die Vorrichtungen für

Weanement : T Pfg . menatfich ,
Bringerlohn 30 Pfg . durch die

Poſt inkl . Poſtaufſchlag Nk . 42

vro Mertal Eingel⸗Tkr . 5 Pfg .

Jnſerste : Rolonei - Seile 30 Pfg .
Reklame⸗Seile „ ² ]

cagnc 2 Lusgaben laner Sonntagh

Schluß der Juſeraten ⸗Annahme für das mittagblatt morgens Uhr , für das Abendblatt nachmittags 5 Uhr

Südweſtdeutſchland , Beilage für CLiteratur und Wiſſenſchaft ;
Sport⸗Revue ; Wandern und Reiſen und Winterſport ; Mode⸗Beilage ; Frauen⸗Blatt

Beilagen :

Geleſenſte und verbreitetſte Feitung in Mannheim und Amgebung

Amtliches verkündigungsblatt für den Amtsbezirk Mannheim ; handels⸗ und Induſtrie⸗eitung für
Unterhaltungsblatt ; Beilage für Cand⸗ und Hauswirtſchaft : Mannheimer Schachzeitung ;

zeiger
der Stadt Mannheim und Amgebung

Celegramm⸗Adreſſe :
„ Oeneral - Anzeiger Maunheime

delephon - Nummern : ·

Dtrektion und Buchhaltung 14
Buchdruck⸗Abteilung . 341
Redakhlen

Exped. u. Verlagsbuchgdlg . 2

Eigenes Redaktionsburean in Berlin

25 Manunheim , Samstag , 20 . September 1913 . ( WMittagsblatt . )

Die hentige Mittagsausgabe Rechtsblock zu beſtehen . Das Zentrum in

16 Seiten .
Der neue Balfan Badiſche wähler ! Verbindung mit konſervativen Gruppen und

Telegramme .
Der Fremdenlegionär Müller .

3 Stuttgart , 20 . Sept . ( Priv . ⸗Tel . ) Die ſ . Zt .

aufgeſtellte Vermutung , daß der erſchoſſene

Fremdenlegionär Müller⸗Schweizer ein gebore⸗

ner Stuttgarter Sohn und zwar der Sohn einer
Frau Schweizer ſei , ſcheint ſich nicht beſtätigen

zu wollen . Der Staatsanzeiger teilt in dieſer

Angelegenheit mit , daß Frau Schweizer am 11 .

ds . Mts . durch Beamte der ſtädtiſchen Polizei⸗
direktion über weitere Auhaltspunkte für ihre

Vermutung gehört worden ſei ; die Vernehmung

habe aber nur inſofern ein Ergebnis gehabt ,

als daraus mit Wahrſcheinlichkeit zu entnehmen

war , daß der Erſchoſſene mit ihrem Sohn nicht

identiſch ſei . Trotzdem werden aber die Er⸗

hebungen in der Sache mit allem Eifer fort⸗

geſetzt .
Ein Doppelſeſbſtmord .

der Nähe von

Luzern wurden , wie der Neuen Zürcher Zeitung

berichtet wird , am Donnerstag morgen zwei

Leichen aus dem See gezogen . Die Unter⸗

ſuchung hat feſtgeſtellt , daß es ſich um Vater

und Tochter , namens Blank aus Eßlingen in

Württemberg , handle . Man vermutet Selbſt⸗
mord , doch ſind die Gründe hierfür nicht be⸗

kannt . ( In Eßlingen lag bis geſtern abend eine

Nachricht über das Vorkommnis nicht vor .

Gßlingen , 0 . Sept . Zu dem aus Luzern

gemeldeten Doppelſelbſtmord iſt jetzt ſeſt⸗

geſtellt. daß es ſich um den früheren auf dem
Brühl beſchäftigten Webermeiſter Wilhelm

Blank und deſſen Tochter , die Ladnerin war ,
handelt . Berwandte der Familie ſtud geſtern

abend noch nach Luzern abgereiſt . Die Urſachen

ber Dat kounten bis jetzt noch nicht in zweiſels .
freier Weiſe ſeſtgeſtellt werden .

Der Griechenkaänig auf Neiſen .

Senben , 18 . Sept . Meuter . ) Der König

ber Hellenen veiſte heute nach Paris ab und

wird morgen beim Präſidenten Poincars früh⸗

ſtürken . Am Mittwoch wird der König nach

Caſtbourne zutrlicklehren .

* Calals ,. Sept . Der König von Griechen⸗

land traf kurz nach 2 Uhr im ſtrengſten Inko⸗
gnito hier ein und reiſte um 2 Uhr 46 nach
Paris weiter .

Paris , 18 . Sept . Der König der Hellenen

iſt im ſtrengſten Inkognito hier eingetroffen .

Falſche Noten der Bank von England .

OLandon , 20 . Sept . ( Von unſ . Lond . Bur . ) .

Aus Peterhead in Aberdeenſhere kommt die

Nachricht, daß bort ſeit einiger Zeit eine Menge
falſcher Noten der Bank von England in Um⸗

lauf geſetzt wurde . Die Polizei konnte nicht
herausbekommen , wo dieſe Falſifikate eigentlich

hergeſtellt wurden , weshalb zwei Geheimpoli⸗

ziſten aus London nach Peterhead geſchickt wur⸗

den . Dieſe brachten nach längeren Nachfor⸗

ſchungen heraus , daß die falſchen Banknoten aus

der dortigen Strafgefangenenanſtalt kamen , wo

ſich eine Anzahl von Sträflingen eine förm⸗

liche Notenpreſſe eingerichtet hatte . Wo⸗

ihre Banknotenwerkſtätte bekamen und wie es

ihnen gelang , die falſchen Noten unter die Leute

zu bringen , das weiß man noch nicht . Es

ſcheint aber , daß ſie Helfershelfer unter dem

leiten auch nach dem erfolgten Friedensſchluß

Die türkiſch⸗bulgariſche Einigung .
* Konſtantinopel , 19 . Sept . Das

auf Grund der türkiſch⸗bulgariſchen Verhandlun⸗
gen abgefaßte Protokoll ſetzt bezüglich des Indi⸗
genats , worüber endgültig ein Übereinkommen

getroffen iſt , eine Operationsfriſt von vier

Jahren für jene Muſelmanen feſt , die in den an

Bulgarien abgetretenen Gebieten wohnen . Wäh⸗
rend dieſer Friſt werden die Muſelmanen berech⸗
tigt ſein , auszuwandern und ihre Güter zu ver⸗

kaufen . Sie bleiben während dieſer Zeit otto⸗

maniſche Untertanen . Wie verſichert wird ,
nahmen die bulgariſchen Delegierten den Punkt
an , welcher auf Anerkennung der Rechte der

muſelmaniſchen
1

und Gemeinden ſich
bezteht . Auch in der Vakuffrage ſei im Prinziß
ein Einvernehmen erzielt worden . Die Details

dieſer Fragen würden durch eine Unterkommiſſion
geregelt werden . „ Taswix i Eskiar “ ſchreibt :
Man könne annehmen , daß im Hinblick auf die

Unbeſtändigkeit des gegenwärtigen Gleich⸗
gewichtszuſtandes auf dem Balkan die künftigen
Beziehungen zwiſchen der Türkei und Bulgarien
notwendig eine andere Wendung nehmen , die

ermöglichen werde , die Vergangenheit zu vergeſ⸗

120
Aber dies hänge von der Art ab, wie die

ulgaren die Vertragsbeſtimmungen über die

Rechte der Muſelmanen erfüllen .

* Konſtantinopel , 19 . Sept . Nach
dem Austauſch der Inſtrumente des Friedensver⸗
trages wird eine türkiſch⸗bulgariſche Kommiſſion
die neue Grenze zwiſchen Bulgarien und Türkei

topographiſch beſtimmen .

O London , 20 . Sept . ( Von unſ . Lond .

Bur . ) Aus Konſtantinopel wird der „ Times “

telegraphiert , daß die geſtrige Störung , die

in den Friedensverhandlungen zwiſchen der Tür⸗

kei und Bulgarien eingetreten iſt , die bevor⸗

ſtehende Unterzeichnung des Frie⸗
densvertrages kaum hinausſchie⸗
beu dürfte , wenigſtens nicht für längere Zeit .
Abre man gewinne immerhin in wohlinformier⸗
ten Kreiſen den Eindruck , daß mit der Unterzeich⸗

nung doch nicht die erwarteten Reſultate erzielt
werden würden , ſondern , daß weitere Schwierig⸗

fortbeſtehen werden . Die Unabhängigkeitserklä⸗

rung des Diſtrikts von Gümüldſchina und der

Widerſtand , der den Bulgaren von der dortigen
Miliz entgegengeſetzt wird , ſind böſe Anzeichen
in dieſer Hinſicht . Wi egemeldet wurde , habe
Gümüldſchina ſogar eine proviſoriſche Regierung
gebildet und dieſe hat nun eine Abordnung nach
Konſtantinopel geſchickt , die ſich ſeit ihrer An⸗

kunft daſelbſt damit beſchäftigt , der Pforte und

den Botſchaftern Klagen vorzubringen . Bei dem

italieniſchen Botſchafter wurde ſie ſehr ungnädig
aufgenommen . Der britiſche Geſchäftsträger
ließ ſie überhaupt nicht vor , aber bei den anderen

fremdländiſchen Legationen erzielten ſie wenig ⸗
ſtens den Erfolg , daß dieſe ihre Klagen anhörten ,
die in einer ganzen Liſte von Ungerechtigkeiten
beſtehen , die ihnen angeblich durch die Bulgaren
bereits zugefügt worden ſind . Man befürchtet ,
daß ähnliche Vorkommniſſe ſich auch in anderen

Gegenden ereignen dürften , was natürlich zu
neuen Schwierigkeiten und Unannehmlichkeiten
führen dürfte .

Berlin , 20 . Sept . ( Von unſ . Berl .

Bur . ) Wie aus Wien gemeldet wird , werden

der König und die Königin der Hellenen Ende

September den König und die Königin von

Rumänien in Sinaia beſuchen und ſie bei dieſer
Gelegenheit zu der im nächſten Jahre in Athen

Perſonal des Gefängniſſes hatten .

In einer ſchweren ernſten Zeit wird das

badiſche Volk berufen , die Wahlen für die

zweite Kammer vorzunehmen .

Gar manches iſt im letzten Jahre geſchehen ,

deſſen wir uns von Herzen freuen dürfen . Das

deutſche Volk hat das Gedenken an das

Jahr 1813 gefeiert ; es hat dem Geiſt ge⸗

huldigt , der unſer Volk aus tiefſter Schmach
und Not emporgehoben , der die Schlachten
der Befreiungskriege geſchlagen und die

Grundlagen für unſer heutiges Reich ge⸗

ſchaffen hat . Es hat beim Regierungs⸗

jubiläum des Kaiſers ſich des Segens

gefreut , der aus der Friedensarbeit der letzten
25 Jahre unſerem Volke erwachſen iſt , und

des bedeutenden Anteils , den unſeres Kaiſers
Wirken daran gehabt hat .

Unter der Führung der Nationalliberalen

Partei hat der Reichstag das große Werk der

Wehrvorlage erledigt . Sie fordert von

unſerem Volk unter gerechter Verteilung der
Laſten gewaltige Opfer , ſichert uns aber den

Frieden und dem Deutſchen Reich ſeine Macht⸗
ſtellung . So treten neben ſchwere Sorgen , die

uns die drohende Kriegsgefahr verurſachte ,
erhebende Erinnerungen und frohe Ausblicke
in die Zukunft .

In unſerer engeren Heimat dürfen wir auf

ein halbes Jahrhundert einer ruhigen ,
glücklichen Entwicklung zurück⸗
blicken , an der die Nationalliberale Partei in

vorderſter Linie gearbeitet hat . Der Fortgang
dieſer Entwicklung iſt aber ſchwer be⸗

droht , wenn eine klerikal⸗konſer⸗
vative Mehrheit in den Landtag ein⸗

zieht . Eine ſolche Mehrheit abzuwehren , iſt
darum das wichtigſte Ziel des bevorſtehenden
Wahlkampfes .

Um dieſes Ziel zu erreichen , hat die Natio⸗

nalliberale Partei ein

Wahlabkommen

mit der Fortſchrittlichen Volks⸗

partei für die Hauptwahl getroffen .
Des weiteren haben dieſe beiden Parteien mit

der Sozialdemokratie vereinbart , daß

für die Stichwahl zur Abwehr der drohen⸗
den klerikal - konſervativen Mehrheit ein Ab⸗

kommen abgeſchloſſen werden muß . Dieſe

Wahlabkommen laſſen aber , wie in früheren

Jahren , allen Parteien , die daran beteiligt
ſind , alſo auch der Nationalliberalen Partei ,
die volle innere Freiheit . In keiner ein⸗

zigen politiſchen , kulturellen oder wirtſchaft⸗
lichen Frage iſt die Nationalliberale Partei

gebunden , in keiner wird ſie im Landtag , ſo

wenig wie bisher , anders ſtimmen , als das

eigene gewiſſenhafte Ermeſſen
ihr vorſchreibt . Sie iſt und bleibt trotz des

Wahlabkommens insbeſondere eine ſcharfe

Gegnerin der Sozialdemokratie ,
don der ſie durch grundſätzliche Anſchauungen
auf wichtigen Gebieten des öffentlichen
Lebens , vor allem in nationalen Fragen und

in Fragen unſerer Staatsform und Geſell⸗

ſchaftsordnung getrennt iſt .

Unſeren Hauptkampf haben wir beiſtattfindenden Krönung einladen .

dem Bund der Landwirte unternimmt erneut

mit äußerſter Kraftanſtrengung einen Anlauf ,
um die Mehrheit im badiſchen Landtag zu es

ringen . Der

Sieg des klerikal⸗konſervativen
Blocks wäre ein Verhängnis

für unſer Land ; wir werden unſere ganze

Kraft einſetzen , ihn zu verhindern .

Das in Baden gültige Landtagswahlrecht

ſoll uns erhalten bleiben . Die dem Wahl⸗

verfahren aber anhaftenden Mängel
wollen wir beſeitigt wiſſen durch

Von ihr erwarten wir , daß ſie ein für alle

Parteien gerechtes Ergebnis der Wahl

herbeiführt und dadurch die bisher gebotenen

Wahlabkommen entbehrlich macht ,
ferner , daß ſie die ruhige Entwicklung
unſeres Landes und die ſtetige Weiterbildung
ſeiner freiheitlichen Einrichtungen gewähr⸗
leiſtet . Die Erkämpfung der Verhältniswahl

wird daher die wichtigſte Aufgabe des nächſten
Landtages ſein .

Den hohen Wert der Religion und der

Kulturaufgaben der kirchlichen Gemein⸗
ſchaften weiß die Nationalliberale Partei

durchaus zu würdigen . Sie hält darum feſt

an der beſtehenden , bewährten Ordnung des

Verhältniſſes zwiſchen Staat und Kirche . Den

nächſten Landtag wird die Frage der

Verlängerung des Dotations⸗

geſetzes
zur Gewährung von Staatsmitteln für die

Aufbeſſerung gering beſoldeter Geiſtlicher be⸗

ſchäftigen ; die Partei wird für ſie
eintreten .

Die Nationalliberale Partei vertritt nicht
die Forderungen einer einzelnen wirtſchaft⸗
lichen Gruppe , ſie fordert vielmehr ausglei⸗
chende Gerechtigkeit für Alle und

wirkſamen Schutz der Schwachen .
Der Landwirtſchaft , als dem ſtarken Rück⸗

grat unſeres Volkes , im beſonderen dem mitt⸗

leren und kleineren Beſitz , widmen wir , wie in

der Vergangenheit , alle Sorgfalt .

Induſtrie und Handel , die einen ſo erfreu⸗

lichen Aufſchwung genommen haben , müſſen
in ihren Beſtrebungen , ſich weiter zu ent⸗

wickeln und den immer ſchwerer werdenden

Konkurrenzkampf zu beſtehen , kräftig unter⸗

ſtützt werden .

Dem ſelbſtändigen Handwerker und Ge⸗

werbetreibenden , der zurzeit vielfach unter

dem Druck widriger Verhältniſſe Not leidet ,

werden wir jede mögliche Hilfe zu verſchaffen
ſuchen .

Die Blüte von Handel und Induſtrie , Ge⸗
werbe und Handwerk kommt in hervorragen⸗
dem Maße auch den darin beſchäftigten Be⸗

amten und Arbeitern zugute und ermöglicht
außerdem den notwendigen Ausbau der

ſozialen Fürſorge für ſie , den wir nach Kräften
zu fördern ſuchen .

Die Wünſche der Beamten und Lehrer wer⸗

den ſorgfältig geprüft und nach Möglichkeit
berückſichtigt werden müſſen .

Dem heranwachſenden Geſchlecht eine mög⸗
der bevorſtehenden Wahl gegen den lichſt gute Schulbildung zu bieten ,iſt eine

Einführung der Verhältniswahl
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der höchſten Kulturaufgaben des Staates .

Der Entwicklung und dem weiteren Ausbau

des geſamten Schulweſens , nicht minder aber

auch der Fürſorge für die der Schule ent⸗

laſſene Iagend , wird die Nattonallibe⸗

rale Partei ihre volle Aufmerkſamkeit zu⸗

wenden .

Ebenſo werden Künſte und Wiſſenſchaften in

uns eifrige Förderer finden .

Die Vollendung des Baues der großen

Bahnhöfe , die die volle Leiſtungsfähigkeit un⸗

ſerer Haupteiſenbahnlinien ermöglichen ſollen ,

iſt in abſehbarer Zeit zu erwarten . Wir for⸗

dern , daß nunmehr größere Mittel flüſſig ge⸗

macht werden , zur

Ausdehnung des Verkehrsnetzes

durch Bau von Eiſenbahnen und Ein⸗

richtung von Automobillinien , um die

abſeits der großen Verkehrswege liegenden

Landesteile an dieſe anzuſchließen .

Die Verſorgung des ganzen Landes mit

elektriſcher Kraft muß der Staat energiſch

und zielbewußt in die Hand nehmen . Der er⸗

freuliche Anfang hierzu wird mit der Errich⸗

tung des Murgtalwerkes gemacht . Den Be⸗

ſtrebungen privater Geſellſchaften , die Verſor⸗

gung mit Elektrizität und die dazu nötigen

Inſtallationen zu monopoliſieren , muß

vom Staat mit aller Beſtimmtheit entgegen⸗

gewirkt werden .

Unerläßlich für das wirtſchaftliche Gedeihen

des Staates und daher eine unſerer Haupt⸗

ſorgen iſt eine gefunde Finanzwirtſchaft , die

ſich gleichmäßig von kleinlicher Sparſamkeit

wie von Verſchwendung fernhält , die gleich⸗

zeitig aber auch jede Möglichkeit fortſchreiten⸗

der Entwicklung auf allen Gebieten des wirt⸗

ſchaftlichen Lebens ſorgfältig pflegen und

Unterſtützen muß .

Badiſche Wähler !
nun die

Entſcheidung über die Zukunft
unſerer badiſchen Heimat . Wir haben die Zu⸗

verſicht , daß unſere Mitbürger ſich gegen die

Reaktion entſcheiden und der

Nationalliberalen Partei
Vertrauen

entgegenbringen werden als der Partei , die

nach ihrer ganzen Geſchichte die beſte Gewähr

gibt für die ruhige Entwicklung unſeres

Staatsweſens in den Bahnen der

Freiheit und des Fortſchritts .

Die Nationalliberale Partei

Bädens
Polftische Uebersicht .

Maunheim , den 20. eptember 1913

Einführig⸗freiwillige Hand⸗
werker .

Kürzlich hatte die Geſchäftsſtelle des Deut⸗

ſchen Handwerks⸗ und Gewerbekammertages an
das preußiſche , bayeriſche , ſächſiſche und württem⸗

bergiſche Kriegsminiſterium Eingaben gerichtet
über den Erwerb der Berechtigung zum ein⸗

jlährig ⸗ einilien Milirär⸗

In Eurer Hand liegt

dienſt durch Handwerker . Es war eine

Reihe von Vorſchlägen unterbreitet über die

Auslegung des Begriffes „ hervorragende
Leiſtung “, die nach der Verordnung Handwer⸗
kern die Berechtigung zum einjährigen Dienſt
verleihen kann . Zu dieſen Anregungen hat das

pyeußiſche Kriegsminiſterium jetzt in einem Be⸗

ſcheide Stellung genommen . Darin wird aus⸗

geführt :
Eine nach den Begriffen des Handwerks ein⸗

wandfreie und ſaubere Arbeit kaun als aus⸗

reichend für die Zulaſſung nicht anerkannt wer⸗

den , da eine ſolche Arbeit von jedem ſachgemäß
ausgebildeten Arbeiter verlangt werden muß .
Durch die betreſſende Beſtimmung der Wehr⸗
ordnung iſt aber nicht beabſichtigt , alle Arbeiter

zur erleichterten Prüfung zuzulaſſen . Es muß
daher dem pflichtmäßigen Urteil der Erſatzbehör⸗
den dritter Inſtanz in jedem einzelnen Falle
überlaſſen bleiben , ob eine Arbeit als hervor⸗
ragend im Sinne der Wehrordnung anzuſehen
iſt oder nicht . In erſter Linie bilden hierbei
die Regierungs⸗ und Geiverbeſchulräte , nötigen⸗
falls auch das Landesgewerbeamt und die Hand⸗
werkskammern die beratenden Stellen . Eine

einheitliche Regelung dieſer Frage iſt bei der Ver⸗

ſchiedenartigen und der großen Anzahl der ein⸗

zelnen Berufszweige nicht möglich .
Die vom Kriegsminiſterium erteilte Antwort

beruht auf einer Verſtändigung mit den anderen

Kriegsminiſterien , denn das ſächſiſche
Kriegsminiſterium hat ſich dem Beſcheide des

preußiſchen angeſchloſſen . Das bayeriſche
Kriegsminiſterium hat erwidert , daß es in der

Frage , ob eine Arbeit im Sinne der Wehrord⸗
nung als hervorragend anzuſehen ſei , im Ein⸗

vernehmen mit dem Staatsminiſterium des In⸗
nern von dem bisher eingenommenen Stand⸗

puntt nicht abzugehen vermöge und daß die Enf⸗

ſcheidung in jedem einzelnen Falle dem pflicht⸗
gemäßen Urteil der Erſatzbehördeu 3. Klaſſe
überlaſſen bleiben müſſe .

Die badiſchen Landiags⸗
wahlen .

Der Wahlkampf am Bodenſee .

§ Das Zentrum fühlt hier ſeine hilfloſe Lage
und daher wird wieder mit den widerlichſten
Mitteln , Verdächtigung , Beleidigung und groben
Unwahrheiten gegen den Abgeordneten Schmid
gekämpft . Die Religion wird in bekannter Weiſe
in allen Arten vor den verfahrenen Zentrums⸗
karren geſpannt . Wehe aber , wenn Abgeord⸗
neter Schmid das häßliche einer ſolchen
Kampfesweiſe einmal beleuchtet , zumal einzelne
Zentrumsführer die größte Veranlaſſung hätten ,
etwas vorſichtiger zu ſein . Iſt es nicht die Re⸗

ligion , dann wird verſucht , die Sozialdemokraten
gufzuhetzen , aber alles mit einem jämmerlichen
Erfolg . Die freiheitlich geſinnte Mehrheit unſe⸗
res Bezirkes ſchätzt die Zentrumswühlereien
richtig ein . Geſtern abend herrſchte in einer von
den vereinigten Liberalen ſtark beſuchten Wähler⸗
verſammlung eine begeiſterte Stimmung , zumal
Abgeordneter Schmid die Zentrumsangriffe ent⸗

ſchieden zurückwies . Die Fortſchrittliche Volks⸗

partei verſicherte die möglichſte Unterſtützung der
Kandidatur Schmid . Von nationalliberaler Seite
wurde betont , daß das Abkommen mit den Links⸗

parteien ehrlich gehalten werden ſolle , wie dies

auch von den anderen Parteien gefordert werde .
Den Abgeordneten Schmid wieder zu wählen , ſei

ein Akt der Dankbarkeit für die dem Bezirk ge⸗
leiſtete Arbeit . Das Zentrum wird “ alle Minen

ſpringen laſſen , um den liberalen Sieg zu hin⸗
dern , jedoch treu ſteht die freie Wählerſchaft zur
liberalen Fahne .

Landtagskandibatur der Fortſchrittlichen Volks⸗

Geſtern abend fand in der Brauerei Schrempp
in Karlsruhe eine Verſammlung des Vereins der
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partei in Karlsruhe .

Fortſchrittlichen Volkspartei ſtatt , an der auch

Vertreter der nationalliberalen Partei teil⸗

nahmen . Auf Vorſchlag des Vereins der Fort⸗

ſchrittlichen Vollspartei wurde Herr Rechtsan⸗
walt Dr . R. Gönner als Kandidat der ver⸗

einigten Liberxalen im Wahlkreis Karlsruhe Le

aufgeſtellt . Der Bezirk mit dieſer Benennung
war bisher im Beſitz der Sozialdemokratie und

durch den Abg . Kolb vertreten . Durch die Neu⸗

einteilung der Wahlkreiſe iſt die ſoziale Struktur

dieſes Kreiſes vollkommen verändert und der

Kreis für eine bürgerliche Kandidatur ſehr aus⸗

ſichtsreich geworden . Herr Kolb kanditiert

deshalb auch nicht mehr in dieſem Wahlkreis ,
ſondern iſt in Karlsruhe⸗Weſt aufgeſtellt , das

der Sozialdemokratie ſicher iſt .
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Badiſche Politik .
Aus der evangeliſchen Landeskirche .

epb . Das ſoeben erſchienene Geſetzes⸗ und

Verordnungsblatt für die Evang . ⸗proteſt . Kirche
Badens Nr . 7 und 8 meldet die Erhebung der

bisherigen Diaſporagenoſſenſchaften Gengen⸗
bach und Wehr zu ſelbſtändigen Kirchenge⸗
meinden . Die Kirchengemeinde Brühl iſt
vom Geſamtkirchenſpiel Schwetzingen losge⸗
trennt worden und bildet nunmehr eine ſelb⸗
ſtändige Kirchengemeinde mit eige⸗
ner Pfarrei . Die Diaſporagenoſſenſchaft
Hauſach wurdeé als Filialkirchengemeinde dem

Kirchſpiel Wolfach , die Diaſporagenoſſenſchaft
Tiengen ( Dekanat Kouſtanz ) als Filial⸗
kirchengemein de dem Kirchſpiel Kadel⸗

burg zugewieſen .
Die am 28. April 1913 erhobene außerordent⸗

liche Kollekte für den Bau der deut⸗

ſchen evang . Kirche in Rom hat einen
Geſamtertrag von 6950 . 63 Mk . ergeben .

Zur Feier des Gedächtniſſes
Völkerſchlacht bei Leipzig hat
Evangel . Oberkirchenrat angeordnet , daß
Sonntag , den 19 . Oktober , in allen
Hauptgottesdienſten und , wo es angeht , auch in
den Jugendgottesdienſten der großen Zeit in
feſtlicher Weiſe gedacht und Gott , dem Lenker
der Geſchichte , die Ehre gegeben werde . In dem

diesbezügl . Erlaſſe heißt es : „ Die nationale
Erhebung jener ganzen Zeit ſtand in innigem
Zuſammenhang mit dem religiöſen Leben . Wie
der Opferſinn und das Heldentum , das zu den
Siegen führte , vielfach in einem neuerwachten
Glaubensleben ſeinen Grund und ſeine Kraft
hatte , ſo erwuchs aus den befretenden Kämpfen
unſerm Volk ein neuer Aufſchwung religiöſen
und kirchlichen Geiſtes und Lebens . Da hat die
Kirche beſonderen Anlaß , auch ihrerſeits dieſen
vaterländiſchen Gedenktag zu feiern . “

Die Fleiſchteuerung .
Angeſichts des fortdauernd außerordentlich

hohen Standes der Fleiſchverkaufspreiſe hatte
der Stadtrat von Karlsruhe neuerdings
heim Miniſterium des Innern Vorſtellungen er⸗

hoben mit der Bitte , beim Reichskanzler die Ge⸗

nehmigung zur Wiederaufnahme der Einfuhr
von Schlachtrindern aus Holland
zu erwirken . Als Antwort auf dieſe Eingabe
teilt das Miniſterium ein Schreiben des

Reichskanzlers mit , worin die Stadt⸗

gemeinde unter Bezug auf die ablehnende
Stellungnahme des preußiſchen Miniſteriums
für Landwirtſchaft , Domänen und Forſten auf
die Einfuhr von Rindfleiſch aus Nuß⸗
land oder den Niederlanden hingewie⸗
ſen wird . Nach dem Erlaß des preußiſchen
Landwirtſchaftsminiſteriums iſt dieſes nach den

Erfahrungen , die im letzten Winter mit der hol⸗
ländiſchen Rindvieheinfuhr gemacht wurden , zu
ſeinem Bedauern nicht in der Lage , den An⸗

trag auf Wiederzulaſſung der Einfuhr die Ge⸗

nehmigung zu erteilen , weil die Einſchlep⸗
pung der Seuche befürchtet werden müſſe ,
die Vieheinfuhr aus Holland zu einer Senkung
der Preiſe im Inlande abſichtlich nicht oder nur
Unvollkommen führen werde und überdies die

Frage der weiteren Entwicklung der Fleiſchpreiſe
nicht ſo ungünſtig zu beurteilen ſei , wie dies

itens der Karlsruher Stadtgemeinde geſchehe .
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Denigegenüber vertritt der Stadtrat den

Standpunkt , daß aus dem gegenwärtigen , nach
den amtlichen Veröffentlichungen bekannt gewor⸗
denen Seuchenſtand in SHolland die Gefahr der

Verſchleppung der Seuche aus Holland bei Ein⸗

haltung der erforderlichen Vorſichtsmaßnahmen
ſo gut wie ausgeſchloſſen ift , daß nach den Er⸗

fahrungen und nach neuerlichen Erkundigungen
eine Herabminderung der Preiſe
durch dieEinfuhrvonlebendem Vieh
aus Holland mit großer Wahr⸗
ſcheinlichkeit erwartet werden darf , wäh⸗
rend bei der Einfuhr von Fleiſch aus dem Aus⸗

lande , die bereits ſchon ſeit längere Zeit aufge⸗
nommen worden iſt , dieſer Erfolg ausbleiben
wird und daß , weun nicht bald für Ab⸗

hilfe auf dem angegebenen Weg Sorge ge⸗
tragen wird , mit Sicherheit ein weiteres

Anziehen der Fleiſchpreiſe zu be⸗

fürchten ſteht . Der Stadtrat beſchloß des⸗
halb , den Vorſtand des Deutſchen Städte⸗
tages um weitere Schritte zur Wieder⸗

ermöglichung der holländiſchen
VBieheinfuhr zu erſuchen .

*

Aus dem 8. Reichstagswahlkreis .

* Raſtatt , 19. Sept . Die Heimatkandida⸗
kur Unſer im 8. badiſchen Reichstagswahlkreis
bereitet dem Zentrum große Not und Pein⸗
Nicht nur die badiſche Zentrumspreſſe ſpeit Gift
und Galle — bezogen aus dem bekannten Frei⸗
burg⸗Zähringer Laboratorium — über ſie , auch
der ſehr weit von Raſtatt entfernt erſcheinenden
den und Arbeiter ſehr genau und daher haben
die „ Badiſchen Nachrichten “ ganz recht wenn ſie
ſchreiben : „ Herr Unſer iſt unſer Maun ! “

„Kölniſchen Volkszeitung “ liegt dieſe Kandidatur
ſchwer im Magen . Faſt täglich erſcheinen in
dem führenden rheiniſchen Zentrumsorgan aus
unſerem Wahlkreis Artikel , die alles cher nur
nicht Siegeszuverſicht verraten . In einer der
letzten Nummern zerzauſt das Blatt nun Aunſe⸗
rem Kandidaten das Fell und meint , die Tat⸗
ſache, daß Herr Unſer im Wahlkreis bodenſtän⸗
dig iſt , ſoll ein Vorzug ſein , ge dem
Zentrumskandidaten Neuhaus .

it
Verlaub !

Das ſoll kein Vorzug ſein , das iſt in der Tat
einer , denn der nationalliberale Kandidat weiß
infolge ſeiner Bodenſtändigkeit im 8. Wahl⸗
kreis , wo ſeine Mitbürger der Schuh drückt ;
Unſer ſteht mitten im Erwerbsleben driun und
kennt als Geſchäftsmann die Sorgen und Nöten
der Landwirte ,

10 . Hauptverſammlung des

Verbandes deutſcher
Apotheker .

Letzter Tage wurde , wie uns aus hieſigen
Apothekerkreiſen mitgeteilt wurde , in Danzig
die 10. Hauptverſammlung des Verbandes
deutſcher Apotheker abgehalten . Der Vorſitzende
Sparrer⸗Nürnberg eröffnete ſie mit einem
Gruß an die Ehrengäſte und die Vertreter der
Preſfe .

Der Geſchäftsbericht 1912/18
des Verbandes deutſcher Apotheker lag der Ver⸗
ſammlung gedruckt vor . Der Mitgliederſtand
iſt 4035 gegen 4012 im Vorjahre . Die Bei⸗
tragsſumme betrug 51 620 M. Der Unter⸗

angewachſen . Für die „ Sp wurden
12060 M. gezeichnet . Die R ugslegung für
das Jahr 1912 ſchließt mit 86 991 . 41 M. Der

des
i 7868 M.

a ermögen bes beläuft ſi
39 680 M.

Die Frage der Apot rm .
Der erſte Punkt der Tagesordnung war der

Antrag Düſſeldorf : „ Der Hauptvorſtand wird
gebeten , an die Vorſtände der Fachvereine
heranzutreten , um in einer gemeinſamen Ein⸗
gabe des geſamten Standes an die preußiſche
Regierung und den Landtag die beſchleunigte
Durchführung der Apothekenreform zu fordern . “
Der Vorſitzende riet von der Annahme ab , da
es ihm unerläßlich erſcheint , wenn man eine
ſolche Forderung ſtellt , auch mit einem Plane
zu kommen . Der Grund , weshalb man auf
dieſem Gebiete nicht vorwärts ko iſt
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Gr . Bad . Hof⸗ und National⸗
theater in Mannheim .

Rauſch .

Von Auguſt Strindberg .

Dieſes Drama gehört etwa der Schaffenszeit
und der Lebensphaſe Strindbergs an , in der
der Totentan - und Oſtern entſtanden , welche
beiden Stücke ich herausgreife , da ſie auch hier
in Mannheim zur Aufführung gelangten . Man
ſpürt denſelben Menſchen , denſelben „ Welt⸗
weiſen “ , in vielem den gleichen dramatiſchen
Künſtler . Wie im Totentanz führt Strindberg
uns in die dunkelſten und geheimnisvollſten
Regionen der Seele , in ihre traurigen und
ſchaurigen Tiefen , in die unerhellbaren Nächte ,

in denen Schickſal und Zufall , Schuld und Not
die großen Tragödien der Menſchheit ſchürzen
und löſen , wie in „ Oſtern “ führt Strindberg

AUns hinaus und hinauf in Ruhe , Helle , Har⸗
monie : demſelben Leitmotiv bildet ſich dasſelbe

Wort :
Nun fängt es an ſich zu ordnen .

” Löſung , Löſung ſchwerer , dunkler , dumpfer
Schickſale iſt das letzte Wort der Dichtung und

ihr letzter Sinn . Löſung ſchwerer , dumpfer ,
unkler Schickſale , die aus dem Urgeheimnis der

Welt geboren ſind ; aus dem Grauen , das ſo
tief iſt, daß der arme , furchtſame Menſchengeiſt
es mit Geſpenſtern und Dämonen bebölkert ,

eburten ſeines tiefen Schreckens vor

dem grauenhaften Unbekannten , vor dem un⸗
bekannten Grauſen . Ein alter Abbs , der wie

dunkle und ſchwere Geſchehen wie eine ſchwere
Schickung , wie eine furchtbare Prüfung Gottes
dar , er hat kein anderes Begreiſen als das eine
dumpfe , ahnende : „ Gottes Ratſchluß . Und was
geſchehen iſt , iſt wahrlich nicht Menſchenwerk . “
Ein anderer aber in dieſer Handlung , einer der
rätſelvoll Getriebenen , der traurig Belaſteten ,
der in den unlösbaren Fragequalen ſich windet :
was iſt Schuld , was iſt Gewiſſen , was iſt Reli⸗
gion , der Religion zergrübelt als eine Strafe
( denn keiner wird religiös , der nicht ein böſes
Gewiſſen hat . ) , dieſer Mühſelige und Be⸗
ladene und Büßer , der gießt die unbegreifliche
traurige Verkettung in Worte der Anklage
gegen die dunklen Mächte , wo der Diener Got⸗
tes milde Reſignation iſt . Es iſt nicht Men⸗
ſchenwerk , ſagt der Abbé , aber Adolphe : „ Es
gleicht wahrhaftig der Arbeit von Dämonen
am Untergang der Menſchheit . “ Und
derſelbe ſucht noch einmal eine Formel und eine
Erklärung für den dunkeln , rätſelhaften Rauſch ,
der zwei Menſchen aneinandertreibt zu heißem
Genießen und zu Schuld und Qual und Not
und Auferſtehung , und er findet ſie in folgen⸗
den Worten : „ Es iſt ja , als ſei von einem
Unſichtbaren eine Intrige geſponnen
worden , und die hätte ſie mit Liſt einander
in die Arme getrieben “. Der ſo ſpricht , faßt
den Rauſch , in den zwei Menſchen hineinge⸗
ſtoßen werden , tiefer als der gütige Abbe , der
nur ſtaunend und ſtill ſich beugend vor dem
ſteht , was nicht Menſchenwerk ſein kann . Der
Mann flieht das Weib , will das Weib fliehen ,
das Unglücksweib , das den Mannesmut weckt
und Blut zbittert , — woher kummt es . woßin

ein mildes , weiches Licht , wie eine köſtliche Holle
durch die Handlung ſchreitet dem ſtellt ſich das

führt es ihn ? — aber irgend jemand hinderte
ihn und dann wurden ſie zu

wie Wildbret im Jagduetz . Wer hat die Schuld ?
Ein Zufall will es , daß , als er vor dem Weibe
flüchten will , er in der Tür auf jemanden
prallt . So läßt ſich die Begegnung nicht mehr
vermeiden . Der aber , mit dem er zuſammen⸗
ſtößt , iſt der Bruder der Frau , die die Mutter
ſeines Kindes iſt , des Kindes , das dann ſtirbt ,
ſo ſtirbt , daß Mord geglaubt wird Es
find böſe Mächte , die da am Werke ſind .
Zwiſchen den beiden und in ihnen . Schaurige
Wolluſt wühlt in Henriette , dem Rätſelweibe ,
ihn hebt ſie hinaus in einen kurzen Rauſch , in
einen Traum der Größe , der Helle für wenige
Lebensminuten . Aber Geſpenſter gehen um
und finſtere Schickſale . Auch im Rauſch der
Lieb⸗ irren Maurice und Heuriette zwiſchen
Lebenswillen und Sterbensſohnſucht unther .
Schuldbeladen und doch nicht ſchuldig . Frun⸗
ken 9on Glücksverlangen und Zukunftshoffnung
and doch traurig und geängſtigt . Zerriſſene
Srelen , die Ketten alter Verbrechen mit ſich
ſchleppen , ohne Gewiſſen und doch gefoltert von
Gewiſſensnöten . In derſelben Minute jagen
den Künſtler⸗Mann die zwieſpältigſten Empfin⸗
dungen , er will mit ſeiner Geliebten ſterben
und dann wieder mit ihr zur Sonne fliegen .
Sie aber iſt durch eine alte Schuld aus den ſitt⸗
lichen Geleiſen herausgeriſſen , Gewiſſen iſt ihr
ein hohler Klang , das Verbrechon berauſcht ſie
mit wahnwitziger Wolluſt .

ben !

Mordes , der Rauſch verfliegt , Maurice wird
von der Welt als Mörder angeſehen , Henriette
als gemeine Dirne . Sie beide geißeln ſich bis
zur Verrücktheit mit böſen Vorwürfen . In Ab⸗
ſcheu voreinander endet der wilde und böſe
Rauſch . Aber — es ordnet ſich alles . Henriette
erkennt , daß ſie doch ein Gewiſſen hat , wenn
Gewiſſen der Abſcheu unſeres beſſeren Men⸗
ſchen vor den Untaten unſeres ſchlimmeren iſt .
Der Tod des Kindes wird aufgeklärt , es iſt
nicht ermordet worden . Maurice richtet ſich
wieder empor , löſt ſich aus ſeinem abſcheu⸗
lichen Traum “ und aus der Schuld — denn
wenn auch keiner einen Stein auf ihn zu wer⸗
fen wagt , ſchuldig war er doch , auch für unſere
Gedanken und Begierden ſind wir verantwort⸗
lich und er hatte in Gedanken gemordet , als ſein
böſer Wille ſein Kind aus dem Leben wünſchte .
Er büßt und lehrt nach der Buße ins Lehen und
zu ſeiner Künſtleraufgabe zurück .

Strindbergs „ Rauſch “ iſt nicht frei von
künſtlichen und geſuchten Spannungen und ver⸗
ſchmäht nicht die nervenaufregende Senſation
Die Szenen , in denen wir mit der Ungewißheit
über den Tod des Kindes gequält und hinge⸗
halten werden , haben doch verzweifelte Aehn⸗
lichkeit mit Senſationsdramatik , und wir be⸗

dauern , daß er einen anſcheinenden Kriminal⸗
fall , ein unaufgeklärtes und gruſeliges Ver⸗
brechen mit Polizeikommiſſar und healmot⸗
peinlicher Unterſuchung zu einem der Hebel der
inneren Vorgänge machte . Dieſer plötzliche
und geheimnisvolle Tod des Kindes , die Wen⸗
dung zum Kriminalroman , die das Drama da⸗
mit nimmt , ſpannen natürlich ſehr und unſere

Neugier wird bös gefoltert , wie ſich der ⸗Fal

Handwerker , Gewerbetreiben⸗

ſtützungsfonds iſt von 8008 M. auf 53 50 M .
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unter den Standesgenoſſen .Uneinigkeit

Es empfiehlt ſich , den Antrag zurückzuziehen
und einſtweilen noch an der Einigkeit der Be⸗
rufsgruppen zu arbeiten . Der Antrag wurde
zurückgezogen . Dieſer wurde dem Vorſtand als
Material überwieſen .

Gegen die Scheinteſtationen richtete ſich der
Antrag Weſtfalens , dahin zu wirken , daß bei

Konzeſſionsausſchreibungen nicht nur über den
etwaigen Beſitz einer Apotheke , ſondern auch
über die in den Geſuchen nachgewieſene Kondi⸗

tionszeit eidesſtattliche Verſicherungen verlangt
werden. Es kommt vor , daß die Betriebsord⸗
nung in dieſer Hinſicht umgangen wird , indem

Apothekergehilfen , die dem Beruf nicht dauernd
treu geblieben ſind , von befreundeten Beſitzern
eine ununterbrochene Konditionszeit beſcheinigt
wird . Der Antrag wurde angenommen .

Bremen⸗Oldenburg beantragte eine bün⸗
dige Erklärung der Hauptverſammlung , daß der

Verein deutſcher Apotheker die Konzeſſtons⸗
berechtigung der Krankenhaus⸗Oberapotheker
und Krankenhaus⸗Apotheker voll anerkennt . Der

72

ſions⸗ und rentenberechtigt ſind . Der Zweck ſei⸗

ner war , daß der Hauptvorſtand
darauf hinwirken möge , eine pöllige Gleich⸗

ſtellung der Krankenhaus⸗Apotheker mit den

Militärapothekern herbeizuführen . Der Auf⸗
faſſung Dr . Fiſchers wurde von anderen Kran⸗

kenhaus⸗Apothekern unter Tatſachendarſtellung
widerſprochen . Der Antrag wurde zurückgezo⸗
gen und dem Vorſtand gleichfalls als Material

überwieſen .
Hannover⸗Hildesheim erſucht den Hauptvor⸗

ſtand , bei dem zuſtändigen Miniſter und den

Oberpräſidenten dahin vorſtellig zu werden ,
daß in en eine geſunde Apotheken⸗
vermehrung vorgenommen wird .

In der Debatte

nahm Regierungsrat Laus wiederholt dasWort .

Er widerſprach der Auffaſſung , daß mit der

Apothekenvermehrung in Weſtpreußen z. B . von

der Behörde „ gebremſt “ worden ſei . Im letzten
Jahre ſeien allein drei Apotheken , in Grau⸗

denz , Dirſchau und Thorn , neu konzeſſioniert
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ſtheken einzurichten .

Weitere Anträge .
Di . üſſeldorf ſtellte folgenden Antrag : Der
Hauptvorſtand wird beauftragt , geeignete

Schritte zu tun , damit die mit dem Erlaß betr .

die Konzeſſionierung von Krankenhausapothe⸗
ken und Dispenſieranſtalten vom 25 . Mai 1912
nicht in Uebereinſtimmung ſtehende pharma⸗

deutiſche Tätigkeit von Krankenſchweſtern⸗ und
Brüdern in Preußen unterſagt werde . Die Be⸗

des Jahres 1853 , die heute noch in Kraft iſt .
Der Antrag wurde angenommen .

Die Hauptverſammlung beſchäftigte ſich dann

N8snoch mit Fragen der Vor⸗ und Ausbildung zum
Ahpothekerberuf . Es wurde allgemein für die

4 Forderung des Maturiums eingetreten . Ein

entſprechender Antrag wurde angenommen .
Auch für die Aenderung der Prüfungsordnung

wurde debattiert . Man wünſchte die Einführung
̈ixeeiner Prüfungsordnung , die den anderen aka⸗

demiſchen Berufen entſpricht . Ein dahin zie⸗
llender Antrag wurde dem Vorſtand als Make⸗

rial überwieſen .

Zweiter Verhandlungstag .

Mit Beratungen über das Umlagerecht
der preußiſchen Apothekerkammern ſetzte die

zweite Hauptverſammlung der Apothekerver⸗
bandstagung ein . Es wird gefordert , die Ge⸗

währung dieſes Umlagerechtes mit der Ein⸗

führung des Proportionalſyſtems zu verbinden .
Eine andere Standesvertretungsfrage beſchäf⸗

tigte ſich mit dem Necht der Kammerwahlen ,
Die beamteten Kreisärzte ſollen verpflichtet

werden , den Apothekerkammern auf Verlangen

eine Liſte des jeweilig bei ihnen gemeldeten

pharmazeutiſchen Perſonals auszuhändigen . Das

Verlangen richtet ſich gegen die

worden . Es ſei aber nicht immer ſo leicht , Apo⸗ Red

gründung richtet ſich gegen eine Beſtimmung

cheinteſtatio⸗

nen . Vorſtands⸗Anträge , die die Erörterungen
betrafen , wurden angenommen .

Eine zweite Gruppe von Anträgen beſchäf⸗
tigte ſich mit der Gehaltsreform . Berlin⸗
Brandenbug möchte die Frage vermittels obli⸗
gatoriſch ſteigenden Dienſteinkommens mit ſtei⸗
gendem Dienſtalter nach öſterreichiſchem Bei⸗

ſpiel gelöſt ſehen . Der Verein Württem⸗

berg wünſcht an die Einführung einer Ge⸗
haltsklaſſe aufgrund der durch die Reichsverſiche⸗

rungsanſtalt leicht zu beſchaffenden ſtatiſtiſchen
Unterlagen zu gehen . Die Anregungen wurden
dem Hauptvorſtande als Material überwieſen .
Ferner wollen die angeſtellten Apotheker von

der zu erwartenden Erhöhung der Arz⸗
neimitteltaxe Nutzen ziehen und wollen
bei der Regierung dahin gewirkt ſehen , daß die
Regierung dieſe Erhöhung der Arzneitaxe von
der Einführung der Gehaltsklaſſe abhängig
mache .

Es wurde beſchloſſen , dahin zu wirken , daß
zu den Beratungen über die Erhöhung der

Arzneimitteltaxe ein Voyſt zmitglied des
Verbandes hinzugezogen u rAntrag
Hamburg⸗Altona⸗Lübeck , die hung der
Taxe mit der Regelung Sfrage zu
verbinden , w geze

Der Vere ſeldorf und Weſtfalen be⸗

antragte , die iner Sterbekaſſe

in die Wege 2 Verſammlung be⸗

ſchloß, die gen für die Gründung
einer Sterbekaſſe des Verbandes in die Hand

zu nehmen . Ein weiterer Antrag der Ver⸗
einigung Berlin⸗Brandenburg , der Annahme
fand , ging dahin , die Stellung und Uniform
der Militärapotheker des Beurlaubten⸗
ſtandes zu verbeſſern und Pflichtütbungen ein⸗

zuführen , mit denen die Beförderungsmöglich⸗
keit verbunden iſt . Ein Antrag betr . den Bei⸗2 — 2 7 85
tritt zum Hauſa⸗Bund wurde zurück⸗

gezogen . Die Vereinigung Württemberg hatte
einen Antrag geſtellt und die Verſammlung
trug ihm Rechnung , wonach der Vorſtand ſein
Augenmerk auf öfter vorkommenden Wider⸗
ſpruch zwiſchen Zeugnis und Referenz richten
ſolle . Der Vorſtand ſolle in jedem einzelnen
Falle prüfen und Maßnahmen treffen .

In den Vorſtand wurden wiedergewählt die
Herren Sparrer⸗Nürnberg als erſter Vorſitzen⸗
der und Hoffmann⸗Aachen als Stellvertreter .

Als nächſter Verſammlungsort wurde Leip⸗

zig gewählt . — Hiermit war die Tagung in
ihrem geſchäftlichen Teile beendet . Der Abend
brachte im Saale des Hotels „ Reichshof “ an
reicht mit Blumen geſchmückter Tafel ein Feſt⸗
mahl mit reger Teilnahme und mannigfachen

eden . 5

Nus Stadt und Cand .
* Mannheim , den 20. September 1913 .

Aus der Stadtratsſitzung
vom 18. September 1913 .

Eine Studienkommiſſion der eng⸗
liſchen Stadt Nottingham , beſtehend
aus dem Oberbürgermeiſter und mehreren Stadt⸗

räten , die gegenwärtig eine Anzahl deutſcher

Großſtädte bereiſt , wird am Samstag , 20 . Sept .
abends in Mannheim eintreffen , um am Sonn⸗

tag und Moöntag verſchiedene kommunale An⸗

lagen und Einrichtungen zu beſichtizgen . Vom

Stadtrat wird zu dieſem Zweck ein Programm

aufgeſtellt .

Profeſſor Dr . Franz Thorbecke , der in den

Jahren 1911 und 1912 mit Subvention der

hieſigen Stadtgemeinde eine wiſſenſchaftliche

Forſchungsreiſe in das Innere Kameruns

Hinterland der Mannagubabahn — ausführte ,

hat bei dieſer Gelegenheit im Auftrage der Stadt

in größerem Umfange ethnographiſche Gegen⸗

ſtände geſammelt , die nunmehr aufgrund der vor⸗

gelegten Abrechnung im vollen Beſtande über⸗

nommen werden .

Der Vorſtand des ſtatiſtiſchen Amts , Profeſſor

Dr . Schott und der wiſſenſchaftliche Hilfs⸗
arbeiter Dr . Kern werden zum Beſuche des am

17 . 18 . Oktober in Köln ſtattfindenden allge
— — —

meinen Wirtſchaftsarchivartags dele⸗

giert .

Auf Vorſchlag des Hafen⸗ und Induſtrieamts

werden in Sachen der Induſtriereklame
verſchiedene noch in dieſem Jahre durchzuführende
Maßnahmen beſchloſſen .

Bürgermeiſter von Hollander berichtet über
die Beratungen der Oberbürgermeiſter⸗
konferenz vom 15. d. M.

Für die Erweiterung des ſtädtiſchen

Fleiſchbeſchauamtes wird ein Kredit von

M. 58 500 beim Bürgerausſchuß beantragt .

Der Stadtrat erklärt ſich mit der Beſchaffung

von 25 weiteren Motorwagen für die

ſtädtiſche Straßenbahn einverſtanden

und beſchließt , wegen Bewilligung des erforder⸗

lichen Kredits von M. 412 500 Vorlage an den

Bürgerausſchuß zu erſtatten .

Da nach einer Eniſchließung des Kgl . Bayr .

Verkehrsminiſteriums ſämtliche Triebwagen
in Bayern mit Schußzvorrichtungen ver⸗

ſehen ſein müſſen , hat das Straßenbahnamt be⸗

antragt , den hierfür erforderlichen Kredit bereit⸗

zuſtellen . Der Stadtrat beſchließt , daß die nach

Ludwigshafen verkehrenden Motorwagen mit

Fangvorrichtungen ausgeſtattet werden und ſtellt
dem Straßenbahnamt hierfür einen Kredit von

M. 30000 zur Verfügung .

Es iſt in der Preſſe verſchiedentlich darüber ge⸗

klagt worden , daß die Fahrgelegenheit

nach und von Dürkheim an Sonntagen

ungenügend ſei . Dabei wurde der Ausbau des

zweiten Gleiſes nach Dürkheim als dringendes

Erfordernis bezeichnet .

Nach den bei der Rhein⸗Haardtbahn⸗Geſellſchaft

eingezogenen Erkundigungen iſt für die Erſtel⸗

lung des 2. Gleiſes auf der Geſellſchaftsſtrecke

Oggersheim⸗Bad⸗Dürkheim Vorbedingung , daß

die der Stadt Ludwigshafen gehörende Strecke

Rotes Kreuz . Oggersheim zweigleiſig ausgebaut

wird . Solange dieſe Vorbedingung nicht erfüllt

iſt , kann auch der zweigleiſige Ausbau der Ge⸗

ſellſchaftsſtrecke nicht in Betracht kommen .

Zur Ermöglichung einer ſpäteren Entſchlie⸗

gung darüber , ob die ſtädtiſchen Kranen im In⸗

duſtriehafen weiterhin an einen Unternehmer

berpachtet oder in eigene Regie der Stadtverwal⸗

tung übernommen werden ſollen , wird fürſorglich
der Vertrag mit dem derzeitigen Unternehmer

auf 1. Januar 1914 gekündigt .
Ueber die Beſetzung der der Stadt zuſtehenden

2 Freiſtellen an dem Mannheimer

Fröbelſeminar von Fräulein R. u. V.

Grünbaum wird Entſchließung getroffen .

Das Zinſenerträgnis der Maria⸗Cons⸗
bruch⸗Schenkung pro 1913 mit 800 Mark

wird der Armenkommiſſion zur beſtimmungsge⸗
mäßen Verwendung überwieſen .

Vergeben wird : a) der Abruch des ehe⸗

maligen Kühnerſchen Anweſens Dorfſtraße 2 in

Sandhofen an Maurermeiſter Ph. Ehrbächer
in Sandhofen , des Armenhauſes auf dem An⸗

weſen Untergaſſe 8 in Sandhofen dem Philipp

Bayer in Sandhofen ; b) die Ausführung der

Entwäſſerungsanlage für den Neubau der Luzen⸗

bergſchule der Firma Auguſt Erler in Käfertal.
e) die Lieferung von 2 Transportbändern für

die Kohlentransportanlage des Elektrizitätswerks
an die Firma Konrad Scholz in Hamburg.

Dem Gr . Bezirksamt werden 7 Wirtſchafts⸗

konzeſſionsgeſuche , 3 Geſuche um Zurückſtellung

und 1 Geſuch um Befreiung vom Militärdienſte

befürwortend vorgelegt .

Einladungen liegen vor : a) von der „ Ver⸗

einigten Freien Turnerſchaft Mannheim “ E. V.

zu der Spielplatz⸗Einweihung am 21 . Sept . er .
b) von der Ortsgruppe Mannheim des Vereins
ſelbſtändiger Handelsgärtner Badens zur Preis⸗

verteilung für hervorragende Leiſtung im Bal⸗

kon⸗ und Fenſterſchmuck am 21 . d. . ; 0) von

dem Gartenbauverein Flora “ zur Prämiierung

nierenden 2. Bataillons in Haltingen . Ins⸗

beging er das 40jährige Dienſtfubiläum .

der an die Schülerinnen der Volks⸗ und Bür⸗

gerſchulen verteilten Stecklingspflanzen am 27 .

September d. J .

* Nationalliberale Partei . Die
Nationalliberale Partei Mannheim⸗Stadt wird

am nächſten Freitag , den 26 . d. Mts . , mit
einer großen öffentlichen Verſamm⸗
lung , die in den Ballhausſälen ſtatt⸗
findet , die Landtagswahlbewegung eröffnen .

Der Kandidat für die Wahlkreiſe —4 , Herr
Dr . Fr . Blum , wird ſein Programm ent⸗

wickeln . Außerdem iſt u . a . der Kandidat für
Mannheim GVororte ) , Herr Stadtv . Jaenb
Rihm ⸗Feudenheim, als Redner vorgeſehen .
Wir machen die Freunde und Anhänger unſerer
Sache ſchon jetzt auf dieſe Verſammlung auf⸗
merkſam mit der Bitte , für einen recht gahl⸗
vreichen Beſuch Sorge zu tragen .

* Vom Hofe . Großherzogin Zuiſe be⸗

ſuchte die Burg Hohenzollern . Bei der Rückkehr
ſtattete ſie in Sigmaringen der Fürſtin Mutter
von Hohenzollern einen Beſuch ab . Die Rück⸗

kunft auf Schloß Mainau erfolgte am ſpäten
Abend . Auf der Fahrt nach der Burg Hohen⸗
zollern morgens beſuchte Großherzogin Juiſe
während des Aufenthalts in Radolfzell die Klein⸗

kinderſchule und das Städtiſche Spital .
* Die Friedrich⸗Luiſen⸗Medaille wurde u a .

vom Großherzog folgenden Perſonen verliehen :
dem Vorſtand der Lenderſchen Privatlehranſtalt
Dr . Hermann Schindler in Sasbach , der

Frau Marie Freifran Marſchall von Bie⸗

berſtein Witwe in Neuershauſen , dem Maurer

C. L. Barth , dem Oberlehrer Gottlob Her⸗
rigel , dem Amtsvorſtand Geheimen Regie⸗

rungsrat Karl Philipp Jolly und der Frau
Geheimrat Eliſabeth Krehl in Heidelberg ,dem
Geheimen Regierungsrat Ludwig Mathy im

Miniſterium des Kultus und Unterrichts , der
Frau Geheimen Oberregierungsrat Marie
Mayer , dem Geheimen Rat 2. Klaſſe und Mi⸗

niſterialdirektor im Miniſterium des Kultus und

Unterrichts Dr . Eruſt v. Sallwürk , dem

Amtsvorſtand Geheimen Regierungsrat Dr .

Konrad Clemm , dem Ingoenieur Auguſt Lu d⸗
wig , dem Zimmermeiſter Wilhelm Neu⸗

brandt , der Frau Kommerzienrat Berta

Röchling , dem Fräulein Ida Scipio , dem

Magazinier Peter Scherer , der Frau Haupt⸗

lehrer Babette Schmitt Witwe und der Frau

Stadtſchulrat Berta Sickinger in Mannheim ,
dem Fräulein Eliſe Blankenhorn und der

Frau Komm . ⸗Rat Ida Blankenhorn in Müll⸗

heim , der Generaloberin Maria Thereſia Kra⸗
mer und dem Pfarrer und Superior Paul

Weckeſſer in Gengenbach .

Unſer Grenadierregiment iſt in der ve⸗

floſſenen Nacht aus dem Manövergele
der hier eingetroffen . Der Abtransport der
hieſigen beiden Bataillone mit dem Regi⸗
mentsſtab erfolgte von der Station Weil⸗

Leopoldshöhe , der des in Heidelberg garniſo⸗

geſamt mußten geſtern 26 Militärſonderzüge
mit zuſammen rd . 900 Perſonen⸗ bzw . Güter⸗
wagen abgefertigt werden , wozu an Leertrans⸗
porten für Hin⸗ und Verteilungsfahrten zirka
80 Züge kamen . Die Entlaſſung der Reſer⸗

viſten erfolgt Montag früh .
* Tobesfall . In Landau iſt der frühere

Rektor des Gymnaſiums , Dr . Dreykorn , ge⸗

ſtorben . Der Verblichene war von 1873 bis 1901

Rektor , der erſte nach der Ausgeſtaltung der

Lateinſchule zum Vollgymnaſium , und hat ſich
um die Anſtalt große Verdienſte erworben . 1897

Von dem Elektrizitätswerk in Rheinau , das

bekanntlich der Oberrheiniſchen Eiſenbahngeſell⸗
ſchaft gehört , wird zurzeit ein Verbindungskabel
mit einem kleinen Telephonkabel nach dem Elek⸗
trizitätswerk der Pfalzwerle in Ludwigshafen
gelegt , das als Reſerve für die beiden Werke

im

Falle erhöhten Strombedarfes dienen ſoll .

und vierten Bild Auberge des Adreis und
aufklären mag . Aber ſehr innerlich und tief
iſt die Erfindung dieſes rätſelhaften Lodes nicht
und recht ablenkend wirkt das künſtleriſch . wie

pfpchologiſch nicht eben geſchmackvoll erſonnene
Begebnis . Man hätte ſich ein elementareres ,

kataſtrophaleres Ereignis als Urſache und trei⸗

bende Kraft der Befreiung und Reinigung der

in Rauſch und Schuld verſtrickten Menſchen ge⸗

dacht , als die ſenſationelle Banalität dieſes
lange in lüſternem Geheimnis gehaltenen Zu⸗

fallstodes . Ein leichter Schatten trübt ſo das

Bild geheimnisvoller und ſchwerer Schickſale ,
ungewöhnlicher Menſchen und ungewöhnlicher
Irrtümer und Verſchlingungen . Das Geheim⸗

Ats des Lebens ſperrt es auf , das wundervolle
Grauen der Lebenstieſen dämmert uns ente

gegen , am Webſtuhl des Menſchenſchickſals ſitzt
ein Meiſter und meiſtert die Fäden , die da
Schuld und Schickſal , Gewiſſen und Reue,

Lebenshunger und Todesſehnſucht heißen , ver⸗

ſchlingt ſie zu einem dichten und doch klaren
Gewebe . Der Rätſeldeuter , der Lebenserfer⸗
ſcher — er nimmt uns bei der Hand und führt

uns durch Hölle und Himmel mit leuchtender
Fackel , vor der alle Dunkelheiten ſchwinden und
alle Zuſammenhänge ſich bloßlegen , alle unver⸗
ſtandenen Wirklichkeiten ihren verſtändlichen Ur⸗

grund und Quell erſchauen laſſen . Und wieder⸗
um bewundern wir Strindbergs Kunſt der

nappen und doch ſo inhaltsſchweren Worte ,
den Zauberer der Stimungen , die er ſeſt uns

5 Dramatiker ,ums klopfende Herz ſchmiedet , den

0 gezirkelten Szenen das handelnde
ben in ſeiner mächtigen Weite und abgrün⸗

Dese walt und deutet , den ſpürenden

Bild , das ernſt und groß vor uns ſteht , das

Geiſt , der mit unerbittlicher Eindringlichkeit die

ſchwerſten Fragen ergreift und löſt .

Es iſt keine Frage , daß Reiter ſich ein
großes Verdienſt um die Weckung des Intereſſes
und des Verſtändniſſes für Strindberg in

Mannheim erworben hat . Hagemann bot den

ſchweren und ſchwerverdaulichen „ Totentanz “
und ſchreckte dadurch manche von Strindberg ab ,

Reiter führte durch „ Oſtern “ und „ Wetterleuch⸗

ten “ zu Strindberg hin . Die Juſszenierungen

dieſer beiden Stücke haben bewieſen , daß Reiter

nicht nur Liebe zu Strindberg hat , ſondern

auch ein tiefes Verſtändnis und lebendiges künſt⸗

leriſches Gefühl für Sinn und Weſen und

Stimmungsgehalt der Strindbergſchen Kunſt .
Es befremdete um ſo mehr , daß die Aufführung
von Strindbergs „ Rauſch “ ſo weit zurückblieb

hinter den anderen Inſzenierungen . Denkt
man an dieſe letzteren , ſo iſt man geneigt , einen

weſentlichen Teil der Schuld an dieſer kraft⸗
und ſtimmungsloſen Aufführung nicht bei Rei⸗
ter zu ſuchen . Sie liegt in der Tar wohl bis

weit über die Hälfte bei dem ſpröden Schau⸗

ſpielermaterial , mit dem er ſchaffen mußte , und

das — ſo nehmen wir an — bei der Kürze der

Zeit ſich nicht ſo beeinfluſſen und durchwirken
ließ , um einen Strindberg auszuſchöpfen . Herr

Grünberg war nicht nur hilflos ſeinem
ſchlechtſitzenden Frack , ſondern auch ſeinem

Maurice gegenüber , leere Geſten , die ſtereotype
Reiſe der fünf Finger durch die Hagre , das nicht

minder ſtereotype Einherwanken , „ ſchöne “ und

laute Deklamation der ſo tiefen und ſtillen

Worte Strindbergs , die alle nur mit dem Her⸗

zen geſprochen werden dürfen ; mehr wußte

Seele zu beginnen , Gefühl für dieſen Maurice

Grünberg nicht mit dieſer Geſtalt aus den tief⸗

ſten und geheimnisvollſten Dämmerungen der

verlor man bald und nicht lange darauf auch
das Intereſſe . Lore Buſch gab die Henriette ,
im erſten Bilde mit Temperament , glühenden
Augen , faſt hoffte man , daß ſie das Unglücks⸗
weih würde leben können , das den Mannesmut

weckt und Blut wittert . Aber dann verblaßte
und zerfloß die Henriette jäh und zuſehends zu

einem eigenſinnigen und weinerlichen Dingel⸗
chen . Man begreift , daß alſo die Liebesſzenen

von einer ordentlichen Mattigkeit wurden , von
Rauſch war auch nicht ein leiſer Hauch in

dieſem müden Beiſammenſein , in dieſer leiben⸗
ſchaftsloſen Zwieſprach zweier Menſchen , die

ſich bei Strindberg gerade vermeſſen , alles
zu töten , was ſich ihrer Liebe entgegenſtellt.
Liedtkes Adolphe glitt immer wieder vom
Weichen , das ſeine Seele erfüllen ſoll , in⸗
Weichliche , der Büßer , der verzeihen kann , weil
er ſelbſt einmal Verzeihung bedurfte , ward zur .
trüben Melancholiker . Es konnte natürlich bei
dieſem Verſagen auch die dunkle und geheimnis⸗

volle Stimmung der Dichtung , dieſes ſeltſame

Aufdämmern dämoniſcher Arbeit in der Seele
der Menſchen , dieſes ſchaurige Intriguenſpiel
eines Unſichtbaren mit Menſchenherzen , nicht
hinauswirken und den Hörer einfangen , ein

ganz klein wenig gelang es im zwei⸗

ten Teil , dieſe Stimmung des Dunkeln und

Böſen wiederzugeben , die Strindberg mit der

ganzen Kraft ſeiner ſchauenden Seele in den
„ Rauſch “ hineingebannt hat . Aber auch nur ein

ganz klein wenig. Auch die äußere Regie tat

wenig , um die Stimmung zu malen . Man leſe

Boulogner Wäldchen ) . Strindberg ſchafft prun⸗
kende , üppige Räume , die ſo recht den Rahmen
für den Liebesrauſch bilden ; hier ſtarrte uns
geſtern beziehungsloſe Nüchternheit und Kahl⸗
heit entgegen . Und ſo blieb das Publikum kühl ,
zumal denn auch noch alle die tiefen und ſchweren
Gedanken der Dichtung ſo wenig ſchwer und
nachhallend geſprochen wurden , daß ſie verweh⸗
ten mit dem Worthauch , und man bedauerte ,
daß dieſe Aufführung ſo weiten Abſtand von
Strindberg hielt und ſo wenig ahnen ließ , da

eine Offenbarung eines der großen Europäer
unz ſpricht .

Warum Reiter übrigens den „Rauſch “ auf
dem Theaterzettel als Komödie bezeichnete ,
um ihn dann durchaus auf den Ton des ernſten
Dramas zu ſtimmen , das bleibt ſo rätſelhaft
wie manches andere an dieſem Abend .

Kunſt , Wiſſenſchoft u . Leben .
Gr . Hof⸗ und Nationaltheater Mannheim .

Mittwoch , 2
Freund Teddy “ . An r .
tag , 25 . ( C, kleine Preiſe ) : „ Rauſch “ . Anfang
7 Uhr . — Freitag , 26 . ( K, mittl . Preiſe ) :

Ab⸗

ſchied Beling⸗Schäfer : „ Die Geiſha “ . Anfo
7 Uhr . — Samstag , 27 . ( außer Abonn . , mittl

Preiſe ) : „ Die Boheme “ . Anfang 7½ Uhr
die Regieanweiſungen Strindbergs zum dritten Sonntag , 28 . ( B, hohe Preiſe ) :
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Legung erfolgt über den Rheindamm durch die

Wege des Neckarauer Waldes , die Stephanien⸗
promenade entlang bis zur Rheinbrücke wo eben
die Arbeiten zur Anbringung der Kabel durch
eine Hängevorrichtung unter der Rheinbrücke

begonnen haben .

Zur Wohnungsfrage der Beamten wird uns

geſchrieben : Ein größerer badiſcher Beamten⸗

verein hat auf ſeiner vor kurzem ſtattgefundenen

Generalverſammlung , in Anbetracht der Wichtig⸗
keit der Wohnverhältniſſe der Beamtenſchaft ,

beſchloſſen , bei der Regierung vorſtellig zu wer⸗

den , damit Staatsmittel für zweite Hypotheken

zu günſtigen Bedingungen gewährt werden , und

fernerhin , damit ſtaatliches Gelände zu Wohn⸗

zwecken hergegeben werde . Beſonders die letztere

Anregung iſt außerordentlich wertvoll , weil da⸗

mit die Verpflichtung des Staates , Gelände zu

Bauzwecken herzugeben , niedergelegt iſt . Für

zweite Hypotheken werden wegen des damit ver⸗

hundenen Riſikos Staatsmittel kaum flüſſig ge⸗

macht werden dürfen ; außerdem iſt dies in erſter
Linie Aufgabe und Pflicht der Gemeinden . Wohl

aher kann und muß der Staat Gelände zu
Wohnzwecken hergeben ; es ſei daran erinnert ,

daß hier in Mannheim der Staat Gelände hat ,
das , wenn jede Möglichkeit einer Spekulation

ausgeſchloſſen iſt ( „ Erbbaurecht “ ) wohl über⸗

haupt kaum eine beſſere Verwendung finden kann ;
die jetzige Siedelung der hieſigen Gartenſtadt
kommt für Beamte ſberhaupt kaum in Betracht .

Lichtbildervortrag über Zementunterſuchung
und Zementverwendung . Das Rektorat der Ge⸗

werbeſchule Mannheim veranſtaltet als

Einleitung zu einem am 1. Oktober beginnenden

Kurſus ſtber Eiſenbetonſtatik im Hörſal der

Kurfürſt Friedrich⸗Schule einen auf zwei Abende

berteilten Lichtbildervortrag über „ Ze⸗

mentuwterſuchung und Zementver⸗

wendung “ . Der erſte Vortragsabend fand

geſtern vor einem äußerſt zahlreichen Auditorium

ſtatt . Herr Rektor Schmid teilte bei der Be⸗

grüßung der Erſchienenen mit , daß für den

Eiſenbetonbaukurſus , den der Referent , Herr
Direktor O. Faber von der Auskunftſtelle für

Zementverarbeitung in Heidelberg , leitet , etwa

12 —15 Unterrichtsſtunden jeweils am Mittwoch
abend von halb 9 bis 10 Uhr in Ausſicht genom⸗
men ſind . Das Honorar beträgt für den ganzen
Kurs 12 Mark . Direktor Faber , der alsdann

das Wort ergriff , warf zunächſt einen geſchicht⸗

lichen Rückblick auf die Zementverwertung , die

bis in die Römerzeit zurückreicht . Aber erſt
der Anfang des 19. Jahrhunderts brachte die

epochemachende Erfindung eines Bindemittels ,

aus dem der Portlandzement entſtand . Der

engliſche Maurer Aſpein war es , der die Ent⸗

deckung dadurch , daß er eine Miſchung von fein⸗

gemahlenem Kalkſtein und Ton brannte und

dann das Produkt zu feinem Mehl mahlte . Nach
der Schilderung des Fabrikationsganges des

zements unter Vorführung äußerſt inſtruktiver

photographiſcher Aufnahmen wurde der Begriff
des Eiſenportland⸗Zements feſtgeſtellt ,

welcher aus 70 Prozent Portland⸗Zement und 30

Prozent gekörnter Hochofenſchlacke beſteht . Auch
die Unterſuchungsmethoden , durch die die Quali⸗

tät des Zemenkts feſtgeſtellt wird , wurden durch

Lichtbilder erläutert . Infolge unſerer wifſen⸗

ſchaftlichen Fabrikatſonsmethode ſtehen die deut⸗

ſchen Zemente unter allen Zementen an erfter
Stelle . Der Redner gab dann eine Definition
der Begriffe Beton und Mörtel und zergliederte
die Grundſötze für eine rationelle Miſchung von

Beton und Mörtel an Hand von Lichtbildern
und Tabellen , um zum Schluß Anleitungen zur

Erzielung eines waſſerdichten Betons und Mör⸗

tels unter Vorführung der zur Unterſuchung
der Waſſerdichtigkeit im Gebrauch befindlichen
Methoden zu geben . Die lehrreichen Ausführun⸗

gen fanden den lebhafteſten Beifall . Der zweite

Vortrag findet am nächſten Mittwoch ſtatt .
* Eine treffende Antwort . Leider bürgert ſich

immer mehr der Brauch ein , ſelbſt bei Ver⸗

gebung von kleinen und kleinſten Hand⸗
werkerarbeiten das Submiſſions⸗
verfahren anzuwenden und ſo den Preis

nach Möglichkeit zu drücken .
Antwort gab , ſo ſchreibt man

fachblatt „ Lokalpreſſe “ , ein Schneider⸗
meiſter , indem er auf eine das Handwerk
geradezu herabwürdigende Submiſſionsauffor⸗
derung hin mit folgendem „ Submiſſionsaus⸗
ſchreiben “ antwortete : „ Ich beabſichtige , am
nächſten Freitagmittag einen Schneiderkarpfen
ſogenannten Hering , zu verzehren und will
die Lieferung dieſes Seefiſches öffentlich min⸗
deſtfordernd im Submiſſionswege vergeben . Der
Hering ſoll aus der Nordſee ſtammen , männ⸗
lichen Geſchlechts , nachweislich jung , friſch , fett
und weißfleiſchig ſowie gut geſalzen ſein und

muß folgende Mindeſtmaße beſitzen : Länge vom

Kopf bis zum Schwanz 25,25 Zentimeter , Breite
am Kiemenanſatz 5,0 Zentimeter . Die Zugabe
von einigen Zwiebelfiſchen ſowie Abfällen an⸗
derer Heringe erhöht die Zuſchlagsmöglichkeit .
Ich erſuche lieferungsluſtige Unternehmer , ver⸗
ſiegelte und verſchloſſene Offerten bis zum Sub⸗
miſſionstermine Donnerstag nachmittag 6 Uhr ,
um welche Zeit die Eröffnung der eingegange⸗
nen Offerten in Gegenwart etwaiger Submitten⸗
ten erfolgt , in meiner Wohnung abzugeben . Der

Zuſchlag wird ſofort erteilt , jedoch bleibt die

Auswahl unter mehreren gleichfordernden Un⸗

ternehmern vorbehalten .
* Manöverbeobachtungen . Der Berichterſtat⸗

ter des „ Frkf . . ⸗A. “ entt in einer Schluß⸗
betrachtung über die heſſiſchen Manöver u. a. zu
folgenden Ergebniſſen über die Zweckmäßig⸗
keit der feldgrauen Uniform und der

Luftaufklärung . Die feldgraue Uni⸗

form , die von den Truppen , mit Ausnahme der

Artillerie , während des Manövers getragen
wurde , bewährte ſich an Stelle der vielfarbigen
früheren Uniformierung . Ihre Farbe ſchmiegte
ſich dem Gelände an und hob ſich von Wieſe ,
Feld und Wald und ſonſtigem Anbau nicht ab .
Auch ihr Schnitt iſt praktiſch . Der Umlegekragen
an Stelle des ehemaligen hohen ſteifen , am

Halſe anliegenden Kragens bringt der Truppe
namhafte Erleichterung . Auf der anderen Seite

hat der Gebrauch der feldgrauen Uniform im
Manöver gezeigt , daß ſie nicht ſo dauer⸗

haft iſt als der blaue Waffenrock und die

ſchwarze Tuchhoſe , leichter fleckt und Regen

durchläßt , aber ſchneller trocknet als der
blaue Uniformrock . Die Luftaufklärung
war während der Uebungen präzis und die Er⸗

kundungsergebniſſe für die Truppenführer wert⸗
voll . Im Vergleiche zu den Leiſtungen der

Flieger während des Korpsmanövers des 18 .

Armeekorps bei Paurod und Dauborn im Sep⸗
tember 1911 muß feſtgeſtellt werden , daß unſer
Flugweſen ſeitdem bedeutende Fort⸗
ſchritte gemacht hat . Die Truppen waren
den Fliegern gegenüber geübt unv nahmen
ſchon beim Hörbarwerden eines Fliegers
Deckung und vermieden , wenn es nicht durchaus
erforderlich , gegen die Flugzeuge zu feuern ,
denn Jufanterie iſt manchmal nur dadurch von
oben erkennbar , wenn ſie ſich zum Feuern zu⸗

Eine treffliche
dem Zeitungs⸗

ſammenrottet oder tatſächlich feuert . Die Ma⸗

növerproviantämter , die vom . —46 .

September in Schlüchtern und in Birſtein er⸗

richtet waren , funktionierten einwandsfrei . Das
von ihnen an die Truppen verausgabte ge⸗
ſchlachtete rohe Fleiſch wurde von den Mann⸗

ſchaften nicht ſo gerne akzeptiert wie die früher
ausgegebenen Fleiſchkonſerven .

* Freireligiöſe Gemeinde . Es ſei nochmals
daran erinnert , daß die Gemeinde am morgigen
Sonntag , vormittags 10 Uhr , in einer Sonn⸗

kagsfeier ihre Winterarbeit beginnt . Prediger
Dr . Maurenbrecher ſpricht über : „ Die
Religion in der Ausſtellung des

Deutſchen Künſtlerbundes “ . Die

Sonntagsfeier findet wie immer in der Aula des

Realgymnaſiums , Tullaſtraße 4, ſtatt . Jeder⸗
mann iſt freundlichſt eingeladen . Am Sonntag
nachmittag findet im Nebenzimmer des Hotel
„ National “ eine Konferenz der Prediger und
Lehrer des ſüdweſtdeutſchen Verbandes ſtatt . Es
wird das Thema beſprochen : „ Der Religions⸗
unterricht auf der Elementarſtufe ( erſtes bis
viertes Schuljahr ) “ . Der Zutritt iſt für Mit⸗

glieder der Gemeinde gerne geſtattet .
nächfte Jugendabend findet am Donners⸗
tag , 75 25 . September , abends 8 Uhr , in der

Aula des Nealgamnaſums ſtatt .

Der

* Zur Lokomotiventgleiſung 15 Graben . Die

Urſache der Entgleiſung der Lokomotive eines

Perſonenzugs auf der Strecke 1 n Graben⸗

und Friedrichstal iſt feſtgeſtellt und darin zu
ſuchen , daß das Gleis durch eine Streif⸗
kuppel beſch ädigt wurde , welche ſich in⸗

folge Verluſtes eines Bolzens von einem Lang⸗

holzwage n losgelöſt hatte .
* Die Feſtwoche der Heilsarmee , das Ernte⸗

dankfeſt , wird , ſo ſchreibt man uns , am kom⸗
menden Sonntag mit einem Eröffnungs⸗
abend nebſt Erntefeſtſpiel beginnen . Zu
verſchiedenen Abenden in der Woche iſt Beſuch
von auswärts zugeſagt , ſo wird vom Nationa⸗
len Hauptquartier der Heilsarmee in Berlin
der Sekretär für das Werk der Armee unter der

Jugend am Dienstag abend eine öffentliche
Kinderdemonſtration ( Aufführungen mit Lam⸗
pions , Fahnen uſw . ) abhalten . Sämtliche Ver⸗

anſtaltungen dieſer Woche , die auch auf den

Programmen an den Anſchlagsſäul en ange⸗
geben ſind , ſind öffentlich , ſo daß jeder als Be⸗

ſucher daran teilnehmen kann .

Friedrichspark . Wir machen darauf auf⸗
merkſam , daß heute Samstag ein Nach⸗
mittagskonzert von 46 Uhr ſtattfindet .
Morgen Sonntag nachmittag gibt die vom
Manöver zurückgekehrte Grenadierkapelle
wiederum das Konzert .
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Mukmaßliches Wetter am Sonntag und

Montag . Der Luftdruck iſt in Süddeutſchland

geſtiegen . An ch iſt die Luftdruckverteilung eine

gleichmäßigere geworden. Immerhin zeigen ſich
8 beſtändiges Wetter

ſo daß für

hrfach
und

noch einige epreſſionen , die

zunächſt noch nicht in Ausſicht ſtellen ,

Sonntag und Montag immer noch me

decktes , jedoch zeitweilig aufheiterndes

kenes Wetter zu erwarten iſt .

be⸗

Neues aus Tudwigshafen .
* Eine Angelegenheit von prinzipieller Be⸗

deutung auch für andere Städte hat der Stadt⸗

rat Ludwigshafen zurzeit mit dem bayer . Mi⸗

niſterium auszufechten , von der Herr Adjunkt
Binder in der geſtrigen Stadtratsfttzung Mit⸗

teilung machte . Die Stadt hat eine Gelände⸗

zuſammenlegung an der Rohrlach⸗ , Schanz⸗ und

Kruppſtraße zur Schaffung von Baugelände be⸗

ſchloſſen und das hieſige Rentamt verlangt hier⸗

für die Wertzuwachsſteuer . Der Stadtrat ſteht

auf dem Standpunkte , daß die Zuſammenlegung
einem öffentlichen Intereſſe entſpricht , aber das

Rentamt beſtreitet , daß nach den geſetzlichen Be⸗

ſtimmungen der Stadtrat die kompetente Be⸗

hörde iſt , welche hierüber zu perfügen hat . Wie

Herr Stadtrat Ries beme Ite , har ym das Rent⸗
amt auf eine Anfrage erwidert , in ganz Deutſch⸗
land gäbe es nur einen Stadtrat , der ſich als

die vom Geſetze verlangte Behörde betrachten
könnte , und zwar der Magiſtrat in Frankfurt
am Main . Die Angelegenheit ſoll bis zum
Bundesrat hinauf verfochten werden . — Nach
den im Stadtrate gemachten Mitteilungen han⸗
delt es ſich bei der Anlage der Kanaliſation
um das Riehm ' ſche Scheibenſyſtem , das auch in

München zur Einführung gelangt und das ſchon
in einer Reihe von Städten Deutſchlands , die

an Flüſſen gelegen ſind , eingeführt iſt . Nach den

Aeußerungen des Herrn Dr . Gruber , der vor

einigen Tagen zur Prüfung des Projektes hier
in Ludwigshafen war , hat das Projekt Ausficht
auf Genehmigung .

In der geſtrigen Stadtratsſitzung erfolgte die

Feſtſetzung der Ortslöhne auf Grund der
neuen Beſtimmungen des Krankenverſicherungs⸗
geſetzes . Nach längerer Debatte wurde die

Skala wie folgt feſtgeſetzt : Männl . Perſonen
über 21 Jahre . 20 Mk. , von 16 bis 21
. 30 Mk. , unter 16 Jahren . 20 Mk

Perſonen : Ueber 21 Jahren . — Mk. , von 16
bis 21 Jahren . 80 Mk. , unter 16 Jahren . 40
Mark . Die Aufſtellung erfolgte nach den bei der

Mehrzahl der hiefigen Firmen und unter Be⸗
rückſichtigung der Arbeit derſelben ge⸗
zahlten Löhne .

Jahren
Weibliche

erzahl

Aus dem Groß !
E. Seckenheim , 20 . Sept . Morgen Sonn⸗

tag , 21 . Sept . , feiert Eiſenbahnbedienſteter

Jalob WIiu 1 t 90 we in m iner Ehefrau Eva

N .— 24 n .97
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geb . Bauer das Feſt der filbernen Hoch⸗

it . Das Jubelpaar iſt aglei auch 25

des „ Mannheimer General⸗

Wir gratulieren !
2 19. Sept .

Januar k. Is . neu zu beſetzende Bürgermeiſter⸗

ſtelle haben ſich 26 Bewerber gemeldet . Von
dieſen 26 Bewerbern wurden 5 in die engere
Wahl gezogen .

* Ladenburg , 18. Die hunderi⸗

jährige Wiederkehr jener denkwürdigen großen
Zeit , in der das deutſche Volk die Schmach und

die Bedrückung , die über das Land hereingebro⸗

chen war , nicht mehr mit anſehen konnte und in

heller Begeiſterung für ſein liebes Vaterland

ſich gegen ihren Bedrücker , den Korſenkaiſer Na⸗

poleon erhob , wird auch für Ladenburg nicht un⸗

gefeiert vorübergehen . Der Turnverein 1878

hat für dieſen Anlaß eine ſehr eindrucksvolle

Feier vorgeſehen die bei günſtigem Wetter am
kommenden Sonntag ſtattfindet und ſich vom

Nachmittag in die ſpäte Nacht hinein er⸗

ſtreckt . Am Nachmittag kommt die Pflege der

deutſchen Volkskraft in den Turnvereinen zur

Für die auf 1.

Sept .

5518
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Schau durch ein Schau⸗ und Schülerwetturnen .

Zur Aufführung werden da gelangen : Allge⸗
meine Freiübu ngen , Riegenturnen an 2 und 4

Geräten , Kürturnen , Volkst . Uebungen , Turn⸗

ſpiele ; das Schülerturnen beſteht aus 4 Uebungen :

Hochſprung , Weitſprung , Wettlauf und 1 Frei⸗

übung . Während des ganzen Nachmittags gro⸗
ßes Konzert . Um 6 Uhr erfolgt Preisverteilung

vom Schülerwetturnen . Der Glanzpunkt des

Feſtes wird der abends ſtattfindende , von drei

Jägern angeführte Fackelzug bilden ,

r durch die Stadt nach dem Marktplatz führt ,
eine Anſprache an das Publikum gehal⸗

ten wird , worauf ein Fackelreigen mit allge⸗

meinem Lied folgt bei bengaliſcher Beleuchtung .

Zu Beginn des Fackelzuges , der vom Bahnhof⸗

Hotel um halb 8 Uhr abgeht , wird an der Frie⸗

denslinde am Neckartor ein Kranz zur Erin⸗

nerung an die große Zeit und ihre Mitkämpfer

aus Ladenburg niedergelegt . Bezaubernde Ge⸗

nüſſe werden im Laufe des Abends den Feſtplaß⸗
beſuchern durch neue Farben bengaliſch beleuchtete

Pyramiden geboten , denen zum Schluß ein

Brillant⸗Feuerwerk folgt . Auch während des

ganzen Abends großes Konzert von verſtärkter
Kapelle und großes Tanzvergnügen bei erſt :

klaſſiger Bewirtung .

Gerichtszeitung .
Mannheim , 17. Sept . Strafkammer IV .

Vorſitzender : Landgerichtsdirektor Hummel .

Eine umfangreiche Rauferei gab es am 23.

Juni d. J . in einer Wirtſchaft auf der Rheinau

Biergläſer u. Bierplättchen flogen als Geſchoſſe
hin und her . Da war der Zuſchläger Jakob Folz

as Kaiſerslautern der Meinung daß bei dieſem
Gefecht auch der Rebolver mittun dürfe und er

bluffte mitten hinein in die Streitenden , von
denen der Arbeiter Wilhelm Kinzinger einen

Streifſchuß am Bauch davontrug . Vom Schöffen⸗

gericht iſt Folz zu ſechs Monaten Gefängnis ver⸗
ürteilt worden . Seine Berufung bleibt ohne Er⸗

folg .
Einen Stehſchoppen in ihrem Kolonialwaren⸗

geſchäft in dem ſie auch Flaſchenbier verkauft , duſ⸗

dete die Händlerin Marie G. in Neckarau und

wurde deshalb mit einem Strafzettel über 40 M,.

bedacht . Sie erhob Einſpruch mit der Begrün⸗

dung , daß ihr das bisher gehörige Verbot nicht
bekannt geweſen ſei , und das S ſedte

eine Wohltet .

vude 20 . 60 .100N

ruſticana “ . , „ Bajazzo “ . Anfang 6½ Uhr . —

Montag , 29 . ( D, hohe Preiſe ) : Zum erſten
Male : „ Profeſſor Bernhardi “ . Anfang 7 Uhr .

In Vorbereitung befinden ſich : Opern eten :
1. Okt . „ Der Maskenball “ ( neu einſtudiert ) 55³

„ Okt . „ Carmen “ 7. Okt . I . Akademie , 8. Okt .
„ Maurer und Schloſſer “ ( neu einſtudiert ) , „ Die
Jüdin “ ( Gaſtſpiel : Kammerſänger Slezal ) ,
„ Triſtan “ ; Schauſpiele ete . : . /3 . Okt . „ Som⸗
mernachtstraum “ . 6. Okt . „ Phädra “ ( neu ein⸗

ſtudiert ) , 7. Okt . „ Michael Kramer “ ( . ⸗V. ) ,
„ Fiesko “ ( neu einſtudiert ) , „ Baumeiſter Solneß “
( neu einſtudiert ) , „ Schöne Frauen “ .
Neues Theater .

( Spielplan . ) Sonntag , 21 . Sept . : „Die ſpa⸗
niſche Anfang 8½ Uhr . — Dienstag,
23 . Sept . : Einheitspreisvorſtellung: „ Maria

dalene“. Anfang 8 Uhr . — Mittwoch , 24 .
Sept . : „Der fidele Bauer “ . Anfang 8 Uhr .

Sonntag , 27 . Sept . : „ Die ſpaniſche Fliege “ .
Anfang 8½ Uhr .

*

Die der Hauptrollen in der mor
9 5

5
Aufführung der „ Hugenotten “ iſt fol⸗

Karen Lan⸗
er ;

mann ; Mareel, 5 Fenten ; 9 9
Tuſchkau ; 1. und deeWei 0

Kar Mang . 5 Oderwald⸗Lander und
Max ſind neu in ihren Particen und
üngen ee Leitung ;

Artur Bodanzky . Regie : 0 Gebr arh.
Frankfurter Theaterdefizit .

Die Frankfurter Zeitung beſchäftigt ſich
einem längeren Artikel mit der ſtädt . Finanz⸗
lage und bemerkt dabei , daß die ſtädtiſchen
Theater ( Schauſpiel⸗ u. Opernhaus) in Frank⸗
furt bereits wieder ein Defizit von 430 000
Mark erbracht haben und daß ein Projekt für
den Umbau des Schauſpielhauſes etwa 500 000
Mark erfordere .

Akademiſche Nachrſichten .

In Jena ſtarb nach längerer Krankheit der
o. Profeſſor für deutſches Strafrecht und Straf⸗
prozeß , Geh . Rat Dr . Richard Loening ,
Dekan der juriſtiſchen Fakultat , im Alter von

65 Jahren . Geheimrat Loening wurde im Jahre
1848 zu Frankfurt geboren und beſuchte hier das
Gymnaſium . Nach Studienjahren in Heidel⸗
berg und Berlin habilitierte er

ſih
in Heidel⸗

berg im Jahre 1875 , wurde 1878 a. v. Profeſſor
daſelbſt und ging 1882 als v . Erofeſſor nach82

Jena , wo er bis zuletzt als Lehrer wirkte . Von
ſeinen Spezialarbeiten feien erwähnt : „ Der
Vertragsbruch und ſeine Rechtsfolgen “ , „ leber
geſchichtliche und ungeſchi chtliche. B cbandlung

des deutſchen Strafrechts “ und „ Ueber die Be⸗
gründung des Strafrechts “.

Die Direktionsfrage an der Wiener Hofburg .
Seitdem Frhr . v. Berger verſtorben iſt und

Thiemig das Amt des Direktors des Wiener

Hofburgtheaters übernommen hat kommen die
Gerüchte über die neue endguüktige Erneꝛ mung
eines Direktors nicht

zur Rule . werden

wieder Hoffman nstha I, Thaddäus Ritt⸗
ner und Hofrat Zeiß als Anwärter genannt ,
Namen , die früher ſchon einmal genannt wur⸗
den und außer Hofrat Zeiß kaum in Frage kom⸗
men . Und Zeiß ? Wird er jetzt fortgehen von
Dresden ?

Ein unbekanntes Feſtſpiel von Rückert .

Die Erben des ſchriftlichen Nachlaſſes
Friedrich Rückert haben ſich entſchloſſen ,
läßlich des Völkerſchlachtjfubilaums ein noch un⸗
gedrucktes und unbekanntes Feſtſpiel
des Dichters zur Leipziger Schlacht der Oeffent⸗
lichkeit zu übergeben . Das Werk , ein Luſtſpiel
unter dem Titel „Der Leipziger Jahr„ Der

von
An⸗

markt “ wurde vom Dichter bald nach 1813 ge⸗
ſchrieben , die Drucklegung mußte aber damals
wegen Zenſurſchwierigkeiten unterbleiben . Das
von Georg Schenk nach dem Manufkript heraus⸗
gegebene Buch erſcheint nun am 1. Oktober im
Verlag von Bertold Sutter in München .

Tugung des Verhbandes deutſcher
und Tonkünſtlervereine .

Auf der ſoeben in Berlin tagenden 10. Dele⸗

giertenverſammkung erſtattete geſtern der Vor⸗
ſitzende Goettmann den Jahjresbericht und
eeog ne eine Eingabe an den Reichstag um
Gewährung eines Stivendiums von
%½ Mill . Mark und eine weitere Petition an den
Reichstag, in der der Zentralverband für die
Freigabe des „ Parſifa ! “ eintritt . Der
wichtigſte Puntt der Tagesordnung war ein

des Verbandes akademiſch gebildeter
kuſikleghrer und Ait hiln der zürBekämpfung des unkauteren Wert⸗

Tonkünſtler

bewerbs von

1

1 55 nichtgeprüften Muſik⸗
ehrer verlangt , bei der Reichsregierung vor⸗

ſtellig zu werden , daß in dem demnächſt dem

Reichstag zugehenden Theatergeſetzent⸗
wurf , deſſen erſter amtlicher Entwurf vorliegt ,
ein e eingefügt werde , der die Ertei⸗

lung von Mufikunterricht von einer

Prüfung abhängig macht . Gleichzeitig ſoll
der Vorſtand des Zentralverbandes verſuchen ,
Re agsabgeordnete aller Parteien für die

Durchbringung dieſes Paragraphen zu inter⸗

eſſieren . An die Begründung ſchloß ſich eine

lebhafte Ausſprache , in der allgemein feſtgeſtellt
wurde , daß dieſer Antrag einen unberechtigten
Eingriff in die Gewerbefreiheit darſtelle und
deshalb wenig Ausſicht auf geſetzgeberiſche Ver⸗

wirklichung habe . Die Verſammlung einigte ſich
auf eine von Prof . Hennig ( Berlin ) vorgeſchla⸗
gene Fafſung , wonach die Forderung aufgeſtellt
wird , daß es den Muſiklehrenden durch Auf⸗
nahme einer Beſtimmung in das Reichstheaker⸗

geſetz ermöglicht werde , vor einer vom Staaf
richteten und aus Fackchleuten Beſtehenden

einen Be ähigungs⸗
zun erk bringer Nach einer Reihe

g ingänberergen ſprach Sanitatsrat Dr .

über Berufskrankheiten im
Er behandelte hauptföchlich die

des Klavierſpielerkrampfes und
eine Reihe von Fällen gus der Praxis an

Kleine Mitteilungen .

Die nueue Oger Engelbert HSumesrdiycks
ziach Texi

85
Nobert Miſch hot nun einen endgul⸗

igen Titel erhalten : „ Di Marbetenderin .
eine deulſche Sedr in ztvei Jufzünen “ . Der
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dem habe auch ſchon Genoſſe Wurm am 1. Mai

ſeine Erklärung zur Erbſchaftsſteuer abge⸗

*

Samstag , den 20 . September 1915 . General - Anzeiger . — Vadiſche Neueſte Hachrichten . WMittagblatt . ) 5. Seite.
Staatsanwalts , der ſich damit nicht zufrieden
gab, wird zurückgewieſen .

Mannheim , 17. September . Straf⸗
kammer II . Wegen unerlaubter Aus⸗
wanderung waren angeklagt : Nikolaus Alt⸗
mann aus Hagenau , Ernſt George aus Schöne⸗
berg , Jakob Karl aus Groß⸗Bockenheim , Cle⸗
mens Kieſer aus Mainz , Eduard Lehle aus
Mämedorf , Rich . Magaziors aus Eisleben , Jak .
Orth aus Dirmſtein und Bernhard Oſterhaus aus
Bremen . Das Urteil lautet auf je 100 Mark

Geldſtrafe oder 32 Tage Gefängnis .

Sozialdemokratiſcher Partei⸗
tag .

Jena , 19 . September .

Noch immer die Steuerfrage .
Als wächſter Redner begründete Dr . David

die Reſolution , die der Reichstagsfraktion das

Vertramen ausſprechen ſolle . Wie verwerflich
dis Taktik der Doktrinäre ſei , ſehe man an

Mißerungen des Genoſſen Geyer in Leipzig ,
der geſagt habe , es ſei gar nicht ein ſo großes

Unglück , wenn 100 Millionen neuer indirekter

Steuern bewilligt würden , und das habe ein

Führen der Tabakarbeiter geſagt , von denen
10 000 durch eine indirekte Steuer brotlos ge⸗
macht worden ſeien . ( Lebhaftes Hört , hört ! )

Genoſſe Geyer habe dann weiter geſagt , wenn

ſelbſt die Maſſe hinter der Reichstagsfraktion ,
ſtünde , dann müſſe man eine neue revolutio⸗

näre Partei gründen . ( Wieder lebhaftes Hört ,

hört ! ) Dr . David fuhr fort , man ſehe alſo ,

wohin der radikale Karren laufen ſolle . Die

Reſolution Geyer⸗Luxemburg ziehe der ſozial⸗

Demokratiſchen Agftation gegen die indirekten

Struern vollſtändig den Boden unier den

Füßen weg . Dieſe Neſolution ſei entweder

eine Bankrotterklärung der ganzen ſozial⸗
demokratiſchen Steuerpolitik oder ein direkter Nun
Unſitun . Sie ſei eine Taktik der politiſchen
Waiſenknaben . Die Gegner würden ein Freu⸗
dengeheul auſtimmen , wenn dieſe Taktik ge⸗
trieben würde und die Sozialdemokratie Arm

in Arm mit ihnen die direkten Steuern ab⸗

lehne . Dann würde die Sozialdemokratie viel⸗

leicht ſogar reaktionäre Wahlhilfe decken . Es

ſei ſchon ein Teil des Kampfes gegen den

Militartsmus , wenn man die Laſten dieſes
Militarismus den reichen Leuten auferlege .
Zu der Verteidigung des Genoſſen Wurm

meinte Dr . David mit einem Seitenhieb nach
den Nadfikalen : „ Die vom Irrtum zur Wahr⸗

heit reiſen , das ſind die Weiſen , die im Irr⸗

tum beharren , das ſind die Narren . “ Außer⸗

geben , die eine glatte Abſage an die Theorie
des Verwendungszwecks bedeute . Auf die Ver⸗

ſicherung des Zentrums habe man ſich bei den

Deckungsvorlagen nicht verlaſſen können . Das

Zentrum ſei ein ausgepichter Schüler des

Jeſuitismus . Wenn die Sozialdemokratie ihm
getraut hätte , würde ſie zu den Blamierten

Europas gehört haben . Als die ſozialdemokra⸗
tiſche Erklärung zu den Deckungsvorlagen ge⸗
kommen ſei , daß ſie bei dieſen Vorlagen nicht
beiſeite ſtehen wolle , da ſei eine ganz neue

Konſtellation im Reichstag zuſtande gekom⸗

men . Durch das Zentrum ſei ein großer Riß

³ꝛ . ! . — .

erſte Akt ſpielt im November 1813 in Blüchers Haupt⸗
quartier zu Höchſt a. . , der letzte in der Sylveſter⸗
nacht 1813 . 14 in Cauh . Den Hintergrund der beiden
Aufzüge bildet der Vormarſch der ſchleſiſchen Armee
vach der Schlacht bei Leipzig und Blüchers Rhein⸗
übergang bei Caub . Blücher ſelbſt und Gneiſenau
ſind Sprechrollen . Humperdinck legt ſoeben die letzte
Hand an die Inſtrumentation des Werkes , das vor⸗
ausſichtlich noch in dieſer Spielzeit aufge⸗
führt wird .

Joſef Schildrraut der Sohn Rudolf Schild⸗
krautzs , wurde , nachdem er Max Reinhardt vorge⸗
ſprochen hatte , ſofort auf 5 Jahre für das Deutſche
Theater in Berlin verpflichtet . Der junge Schild⸗
kraut iſt erſt 17 Jahre alt .

Neinhardts Gaſtſpiel mit Vollmöllers
„ MNirakel “ im Zirkus Saraſani zu Dresden
wurden Schwierigkeiten bereitet . Die Kreishaupt⸗
mannſchaft verlangte eine Kaution von 30 000 4 und
beſondere Nachfuchung der Konzeſſion . Reinhardt
lehnte bieſes ab. Die erſte Vorſtellung wurde ſchließ⸗
Lich frei gegeben , weil der ſächſiſche Hof bereits ſein
Erſcheinen zugeſaat hatte .

*

Die Frankfurter Jutendantenkriſe .

Auch Oberregiſſeur Karl Heinz Martin hat

nunmehr den Aufſichtsrat um ſeine Entlaf⸗

ſung erſucht . In einem längeren Schreiben

betont er , daß es ihm eine künſtleriſche Unmög⸗ “

kchkeit ſei , ſich mit den teilweiſe über ſeine Kom⸗

petenz hinweg getroffenen Dispoſitionen der pro⸗
biſoriſchen Schauſpielleitung durch den Verwal⸗
tungsdirektor Arnold und ein Regiekollegium
einverſtanden zu erklären . Frankfurt läuft ſo⸗

mit Gefahr , einer ſeiner berufenſten künſtleriſchen

Kräßte zu verlieren . Martin wurde ſchon als

gegangen ; denn es habe ſich geſagt , daß nun
eine Mehrheit für direkte Steuern vorhanden
ſei . Nicht die Sozialdemokratie ſei ausgeſchal⸗
tet worden , ſondern nur die Konſervativen .
Was erreicht wäre , ſei , daß das Portemonnaie
der Beſitzenden vor die Kompetenz des Reichs⸗
tages gebracht worden ſei . Roſa Juxemburg
verſuche ja doch nur , den Parlamentarismus
zu diskreditieren . Jeder Erfolg im Reichstag
ärgere ſie ; denn er gehe gegen ihre Theorie .
Bei einer Reichstagsauflöſung würden wir
bald die Wähler gegen uns gehabt haben , weil
wir die Verſprechungen gebrochen hätten , die
indirekten Steuern durch direkte zu erſetzen .
Jeder , der im praktiſchen Leben ſtehe , müſſe
die Haltung der Reichstagsfraktion billigen .
Er behandelte nun eine ganze Anzahl von Red⸗

nern , von denen die Radikalen immer das⸗
ſelbe Lob ſängen ; durch die Abſtimmung bei
der Deckungsvorlage ſei der Weg für neue

Militärvorlagen frei geworden . Man hätte
vielmehr eine Reichstagsauflöfung anſtreben
müſſen .

Die folgende Debatte nahm eine aufſehen⸗
erregende Wendung , als das Parteivorſtandsmit⸗
glied Molkenbuhre einen Brief des ver⸗
ſtorbenen Führers Bebel verlas , um deſſen
Autorität für die Verteidigung der Reichstags⸗
fraktion in Anſpruch zu nehmen . Er führte unter
lautloſer Spannung des ganzen Parteitages aus :
Wäre unſer Parteignoſſe Bebel nicht geſtorben ,
dann würde er zu dieſem Punkte der Tagesord⸗
nung das Wort ergriffen haben , wenn nicht durch
Reden , ſo durch Schrift , und zwar aus einem

ganz beſtimmten Grunde . Er fühlte ſich durch
eine ganze Reihe von Aeußerungen gegen die

Fraktion beſonders getroffen ; denn wenn eine
Taktik , die er ſeit känger als 20 Jahren konſe⸗
quent verfolgt hat , als Verſtoß gegen die Partei⸗
grundſätze bezeichnet wird , dann hatte er alle Ur⸗

ſach,e ſich gegen derartige Vorwürfe zu wehren .
wird immer geſagt , daß die Taktik der

Mehrheit der Fraktion bei der Steuerabſtimmung
getwwiſſermaßen die Taktik des Reviſionismus ſei .
Deeſen ſüßen Wahn muß ich zerſtören ; denn die
Taktik , die die Mehrheit der Fraktion bei dieſer

Steuervorlage befolgt hat , hat ſie ſeit 1893 ver⸗
folgt , alſo ſeit einer Zeit , wo der Reviſionismus
noch gar nicht erfunden war . ( Lebhaſtes Hört ,

ört ! ) Bebel wollte zu dieſer Frage ſeine Mei⸗

nug ſagen . In einem Brief , den ich erhielt ,
als er ſchon nicht mehr am Leben war — wahr⸗

Feieben
der letzte Brief , den er überhaupt ge⸗

ſchrieben hat —, heißt es :

Ich bin der Meinung , daß wir der Debatte
über die Fraktion den Hals umdrehen . Das
können wir am beſten , wenn wir das Material
zuſammenſtellen und Stellen aus unſeren Re⸗

1893 , unſere Einkommenſteueranträge bei

geſetzen von 1906 , 1907 und ebenſo aus den
Reden zu jenen Geſetzen ; den einſchlägigen
Skellen in den Anträgen müſſen die Namen
der Unterzeichner beigegeben werden . Es ſteht
mancher Name darunter , deſſen Träger ſich
heute auf den Hyperradikalen herausſpielt ;
( Hört , hört ! ) ſerner die betreffenden Stellen
aus der gemeinſamen Proklamation , die wir
mit den Franzoſen vereinbarten . Haben Sie
nicht Zeit , dieſes Material zuſammenzuſuchen
und abſchreiben zu laſſen ? Ich bin , wenn ich
dasſelbe habe , bis zum 1. September bereit ,
dasſelbe zuſammenzuſtellen und mit einer kri⸗

tiſchen Sauce zu übergießen , in der die ver⸗

ſchiedenen Angriffe ihre Würdigung finden .
Ich würde das Elaborat in Form einer Rede

geben , und wir ließen es drucken und auf dem

Parteitag verteilen . Zur Rede bin ich leider

unfähig .
Endlich machte ein Schlußantrag der Debatte

ein Ende , und die Gereiztheit der Gegner lief
in eine große Schar von perſönlichen Bemer⸗

kungen aus . Dabei betonte ſelbſt Dr . Lieb⸗

knecht , daß er das Schiff der Radikalen in der

Steuerfrage verlaſſe und zur Reſolution Wurm

halten wolle . Daraufhin wurde nach den

Schlußreferaten von Wurm⸗Südekum die Reſo⸗
lution Wurm mit 336 Stimmen gegen 140
Stimmen angenommen , ebenſo wurde mit unge⸗
heurer Mehrheit der Reichstagsfraktion
ein Vertrauensvotkum eerteilt . Erſt nach
7 Uhr endigte die heutige Verſammlung . Mor⸗

gen früh wird der Parteitag ſchon um 8 Uhr
wieder beginnen .

*

Die Maifeier .

Jena , 20 . September .

In der heutigen Vormittagsſitzung begann
der Parteitag ſeine Verhandlungen bereits um

8 Uhr , um unter allen Umſtänden bis zur Mit⸗

tagſtunde fertig zu werden . Zunächſt unterhält
man ſich wieder einmal über die Maifeier ,
den „Weitfeiertag der Sozialdemokratie “ Wie⸗

es um dieſen Weltfeiertag beſtellt iſt , das weiß
man ja hinlänglich und gegen den Katzenjammer ,

Pachfolger Holländers in Frankfurt

genannt .

den die Sozialdemokratie von den zweifelhaften

den bei der Militärvorlage ſeit dem Jahre
a UKe , —

bei dem Flottengefetz und den ſpiteren Steuer⸗ 2
e e e

Partectag um Parteitag ein Radikalmittel bil⸗

den. Vom Parteivorſitz ſteigt Bebels Nachfolger
Ebert in die Arena herab , um das alte Thema

der Maifeier als Referent von neuem zu
variieren . Es iſt nicht leicht , ſich durch den Wuſt
von Anträgen , die zu dieſem Thema geſtellt ſind ,
hindurchzufinden . Wer am Weltfeiertag arbeitet ,
zahlt , wer nicht zahlt . der feiert . Das iſt der
Erundton aller dieſer Anträge und Reſolutio⸗
nen . Und auf den gleichen Ton iſt die Debatte
geſtimm . Man hört das alte Lied , daß der

J . Mai noch weit davon entfernt ſei , ein Welt⸗

feiertag zu ſein .
Mehrere Redner ſind von dieſem Mißerfolg

derart enttäuſcht , daß ſie lieber ganz und gar
auf die Feier des 1. Mai verzichten möchten .
Wenig freundlich zeigen ſich auch die Anträge
gegen die Parteibeamten , die man beſonders zum
Zahlen hergnziehen will . Die Herren Partei⸗
beamten , die auf dem Parteitag das Gros aus⸗

machen , zeigen aber für dieſes Verlangen wenig
Verſtändnis .

Leßte Nachrichten und Telegramme.
JWeinheim , 19 . Sept . Hierſelbſt ſind

2 leichtere Fälle von ſpinaler Kinder⸗

lähmung feſtgeſtellt worden , die inzwiſchen
ſchon geheilt ſind . In Heddesheim find
3 derartige Fälle vorgekommen . Das Bezirks⸗
amt Weinheim hat daher ſofort die erforder⸗

lichen Vorbeugungsmaßregeln getroffen . Die

Vorſchriften über die Bekämpfung anſteckender
Krankheiten wurden auf die ſpinale Kinder⸗

lähmung ausgedehnt .

W. Metz , 20. Sept . Wie aus Hagendingen
zurückkehrende Arbeiter berichten , hat geſtern
abend auf der elektriſchen Anſchlußbahn der

Thyſſenſchen Werke an einer Eifenbahnüberfüh⸗
rung ein ſchwerer Zuſammenſtoß ſtatt⸗
gefunden , bei dem vier Perſonen , dar⸗
Unter eine lebensgefährlich und etwa 10 Per⸗
ſonen leicht verletzt wurden . Das Unglück
ereignete ſich , als an einem Trambahnwagen
des von der Rampe herabfahrenden Zuges die

Luftdruckbremſe verſagte . Vier Wagen ſind zer⸗
trümmert . Eine Anzahl Arbeiter konnten ſich
durch rechtzeitiges Abſpringen retten .

Berlin , 20 . Sept . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Eine Verlängerung der igun
zur Einfuhr von ruſſiſchem Fleiſch iſt
bisher von dem Berliner Magiſtrat nicht ver⸗
angt worden .

UEiBerlin , 20 . Sept . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Aus Poſen wird berichtet : Dem polniſch⸗weſt⸗
preußiſchen Verein zur Unterſtützung der ler⸗
nenden Jugend wurde vom Gericht in Konitz die

Ausfertigung des Erbdokumentes verweigert .
Dem Verein war nämlich von dem Millionär
Kafimir von Sikorski 1 Million vermacht
worden .

W . H 20. Sept . Die mit der Ausladung

erhöhung .
W. Paris , 20. Sept . Der 75fährige Kanzlei⸗

vorſteher der ſchweizeriſchen Geſandtſchaft Albert
Vaux wurde geſtern abend beim Ueberſchreiten der
Elyſſeſchen Felder von einer Kraftdroſchke er⸗
faßt und lebensgefährlich verletzt .

W. Paris , 20. Sept . Zu der Frage der Cha m⸗
pagnerweine im Aube Departement erklärte der
Ackerbauminiſter einem Berichterſtatter , daß er gleich

beim Wiederzuſammentritt des Parlaments von der
Kammer verlangen werde , dieſe Angelegenheit näch⸗
ſtens zu erörtern .

Der* Griſolles , 20. Sept . geſtern abend

ausgegebene Bericht über das Befinden des deut⸗

ſchen Militärattachees v. Winterfeld beſagt ,
daß der Kranke , dem am geſtrigen Nachmittage
ein neuer Verband angelegt wurde , infolge der

damit verbundenen Schmerzen ein wenig er⸗

ſchöpft iſt . Der Puls beträgt 100 , die Tempera⸗
tur 37, die Entleerungen der Blaſe erfolgen
normal . Die flüſſige Nahrung wird weiter gut

aufgenommen werden . Die Aerzte bleiben die

Nacht über ſtändig am Lager des Kranken , ebenſo
der dem deutſchen Militärattachee als Hilfsar⸗
beiter zugeteilten Hauptmann Janenſch .

Kein Beſuch Kopenhagens durch die „ Sachſen “

Berlin , 20 . Sept . ( V. unſ . Berl . Bur . )

Der für den kommenden Sonntag beabſich⸗

tigte Beſuch des Zeppelin luftſchiffs
„ Sachſen “ in Kopenhagen iſt aufge⸗

geben worden , da ſich die erforderliche An⸗

zahl von Paſſagieren für die Rückfahrt von

Kopenhagen nach Berlin nicht gefunden hat .

Die Ausſtände in England .

OLondon , 20 . Sept . ( Von unſ . Lond . Bur . )
Im allgemeinen ſcheint es , als ob die Streik⸗

gefahr im Abflauen begriffen wäre . Die

Angeſtellten der Omnibusfirma Tilling traten

allerdings in den Ausſtand und in einer neuen

Verſammlung ſtellten die Fahrer und Schaffner
der Omnibusgeſellſchaft geſtern ganz entſchie⸗
den die Forderung , daß man ihre Gewerkſchaft
anerkennen ſolle . Es gelang aber der vermit⸗
telnden Tätigkeit des Lordmafors , eine neue

Konferenz zuſtande zu bringen , wobei beſchloſ⸗
ſen wurde , daß bis übermorgen , Montag , alles
beim alten bleiben ſoll . An dieſem Tage werden

Räuſchen der Maifeier immer davon rägt ſoll! dann weitere Verhandlungen zwiſchen den Ar⸗

zwieſen , daß Tag und Stunde der Ankur

hallen verlaſſen habe .
usſtand getreten und verlangen Lohn⸗ der jüngſte Trauerfall

Konſtantin eine Kundgebung zu veranſtalten
Der Präſident dieſer Liga , Deroulede , vichtete
an den Generalſekretär der Vereinigung ein
längeres Telegramm , in dem er vor jeder feind⸗
ſeligen Kundgebung gegen den König Kouftan⸗
tin warnte .
dann ſelbſt die unzufriedenen Offiziere und vers
ſtändigen Staatsmänner Griechenlands ſieh not⸗
gedrungen um das Königspaar ſcharen , weun
die Pariſer Patrioten meinen , den Schützleng
Kaiſer Wikhelms auszuziſchen .

Die ungünſtige Lage des Geldmarktes hat den
Oberpräſidenten der Rheinprovinz veran⸗
laßt , zu verfügen , daß die ſtädtiſchen Ausgaben ,
die durch Anleihen gedeckt werden ſollen , nicht
nur auf ihre Notwendigkeit , ſondern auch auf
0
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Unaufſchiebbarkeit geprüft werden

ſollen .

beitgebern und den Arrrn ern ſtattfinden .
In Dublin , Bournigham , Liverpool und Shef⸗
field wird zwiſchen den Eiſenbahndirektionen
und den Angeſtellten weiter verhandelt . Die
Verhandlungen nahmen bisher einen günſtigen
Verlauf , weshalb man hofft , daß in der nächſten
Woche der Friede wieder hergeſtellt ſein wird .

Generalſtreik .

Huelva , 19. Sept . Der Generalſtreik iſt
hier erklärt worden . In der Gemeinde Cala⸗
maz ſind 2000 Bergarbeiter ausſtändig . Gen⸗
darmerie iſt nach dem Ausſtandsgebiet g
gangen .

Die Cholera .

* Belgrad , 19 . Sept . Nach der amtlichen

Choleraſtatiſtik vom 16. September für ganz
Serbien ſind von den früher Erkrankten 180 ge⸗
heilt und 194 geſtorben . Es verbleiben
632 Kranke .

Der God der Prinzeſſin Soßie
von FSachſen⸗Weimar .

JBerlin , 20 . Sept . ( Von unſ . Berl .
Bur . ) Aus Weimar wird berichtet : Die

Hoftrauer anläßlich des Todes der Prin⸗
zeſſin Sofie wurde auf 6 Wochen fef Die
offizielle Bekanntgabe enthält keinerkei Mittei⸗

lung der Todesart .

Heidelberg ,20. Sept . Wie verlautet ,
hängt der Tod der Prinzeſſin nicht mit einer

Neigung zu Dr . v. Bleichröder zuſammen , ſon⸗
dern mit der von der Prinzeſſin erſehnten
lichen Verbindung mit einem Heidelberger Offi⸗

zier , der ſich aber unüberwindliche Schwierigkeiten
in den Weg geſtellt hätten . Herr v. Bleichröder ,
der geſtern früh hier eingetroffen iſt , hat ſich ſofort
ins Palais an die Bahre der Prinzeſſin begeben
und dort längere Zeit verweilt . Bereits um 11
Uhr hat Herr v. Bleichröder Heidelberg wieder

verlaſſen , um ſich nach Berlin zu begeben . Zu
derTrauerfeier , die heute ſtattfindet , werden viele

fürſtliche Verwandten erwartet . Herrliche
Trauerſpenden ſchmücken die Bahre . Auch zahl⸗

reiche Beileidskundgebungen ſind eingetroffen

Künig Ronſtantin in Paris .

w . Paris , 20 . Sept . Präſident Poincars
gibt dem König zu Ehren am morgigen Sonn⸗

9 ſtug ein Frühſtück , dem der Miniſter des Aeußern
Pichon , der griechiſche Geſandte Romanom und
dem „ Echo de Paris “ zufolge wahrſcheinlich auch
der Leiter der franzöſiſchen Militär⸗Expedition
in Griechenland , General Eydoux , beiwohnen
werden .

w. Paris , 20 . Sept . Anläßlich der Aufunft
des Königs Konſtantin beſchäftigen ſich ver⸗
ſchiedene Blätter von Neuem mit der Pots⸗

damer Rede . Mehrfach wird darauf hinge⸗

heim gehakten worden ſeien und Känig
ſtantin den Bahnhof unbemerkt durch die

2

Der „ Matin “ meint ,
in dem griechiſchen

Königshauſe bilde keinen genügenden Grund
für dieſe Eskamotage . Man habe den König
nach ſeiner unglücklichen Potsdamer Rede der

Neugierde des Publikums entziehen wollen . Ge⸗
wiß , die Worte des Königs hatten in Frankreich
berechtigte Unzufriedenheit hervorgerufen , aber
das franzöſiſche Volk ſei zu ritterlich , als daß
es dem Oberhaupt einer befreundeten Nation ,
deſſen Regierung alles getan hat , um die un⸗
glücklichen Worte vergeſſen zu machen , einen
ſchlechten Empfang bereiten ſolle . Es wäre
paſſender geweſen , ſich auf den Takt des fran⸗
zöſiſchen Volkes zu verlaſſen , als ſeine Leiden⸗
ſchaften zu fürchten .

Der „ Petit Pariſien “ ſchreibt : Wir
verlangen gewiß nicht , daß unſere Leſer dem

König Konſtantin eine Begeiſterung entgegen⸗
bringen , die ihren Herzen fernliegt , aber es
gibt einen Ruf , in den jeder einſtimmen kann ,
der Ruf : „ Es lebe Griechenland ! “ Es heißt ,
daß die Mitglieder der chauviniſtiſchen Patrio⸗
ten⸗Liga beabſichtigt haben , gegen den König

Es wäre ſonſt zu fürchten , daß

Rommunalpolitiſches .
Kr . Beſchränkung der ſtädtiſchen Anleihen .

EKr. Eine Haftpflichtverſicherung über das Rei⸗

nigen der Bürgerſteige hat der Magiſtrat von
Altona mit der Haftpflicht⸗Geſellſchaft Rhe⸗
nanig abgeſchloſſen .
danach jährlich 60 Pfg . zu entrichten , wofür er
bei Unfällen gegen Haftpflicht verſichert iſt .

Jeder Grundbeſitzer hat
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Vorherſagungen für in und ausländiſche
Pferderennen .

Dom umſerm Spezial⸗Mitarbeiter . )

Gamstag , 20. September .
Le Tremhlay .

Prix bu Plaut⸗Champiguy : Atocha — Etheree 2.
Prix Colembes: Conſcrit — Soir de Paques .

Ble Bebetze 7 —Heol ,ette 2— Révolte .ee Diamy — Te Gendarme .
Prit Dentatmebleau : Otndis — Freeman

*

Pferderennen .
Saint⸗Ouen , 19. Sept . Prix de la Carmague .

3000 Frs . ＋. E . Broſeſtes Veabe govenſe z .

Willtams . 2 Scarpia , 3. Saint⸗Leonhard . 63: 10; 20,
80, Mein — Prix du Dauphine . 4000 Frs . 1. Ca⸗
miue Bianes Gofftp ( Vallon ) , 2. Lokratttia , 3.
Ubae . 790 ) 82, 89: 10. — Prix de la Durance . 3000
Frs . 1. Mi Eyhrufſis

17 5 ( Hawkins ) , 2. Ibidem ,
3. Jce Brook . 59: 10; 24, 43: 10. — Prix du Verdon .
5000 Frs . 1. A. Veil⸗ Picards Bozkario ( Parfre⸗
metkl , 1. Satinette , 3. Dina Ken . 25: 10; 14, 12: . 10. —

Dain ion Baucluſe . 6000 Frs . 1. Camille Blaucs
Nemne Reuage ( E. Sauval , 2. Chloral , 3. Vei⸗

Ni : 18, 80, 18: 10. — Prix de la Provence .
4000 Frs . 1. Baron la Gazes Myrtil 2 ( G. Par⸗
frement , . Billeveeſe , 3. Samartta . 73: 10; 23,
20. , 84: 10.

Aviatik .

gr . Das 308. Fugführer⸗Zeugnis des Deutſchen
Verbandes ( D. L. . ) iſt kürzlich von der

Geſchäf sſtelle des D. 8. V. ausgeſtellt worden und

zwar für Prof . Dr . Richard v. Mieſes⸗Straßburg ,
der am 2. September auf dem Flugplatz Johannis⸗
al die Pilotenprüfung für Eindecker ( Albatros )

beſtand , Inzwiſchen iſt die Zahl der deutſchen Flug⸗
geugfi zer weiter geſtiegen . Bis heute hat der deutſche
Juftfahrerverband 510 Zeugniſſe ausgeſtellt , von
deuen ſich die letzten auf die am 11. September be⸗
ſtaudenen Prilfungen beziehen. Bedeutend kleiner
iſt natürlich die Zahl der
Luftſchifführer⸗Zeugniſſe des D. L. V. wurden bisher
nür 38 aüsgegeben , davon nur ein geringer Teil für

Schiffe aller Syſteme .
Der neue Verwaltungsrat des franzöſiſchen

Donnerstag abend hat das leitend⸗
Komttee des franzöſiſchen Aeroklubs die Neuwahlen
für den Verwaltungstat vorgenommen . Zum Prä⸗
ſidenten wurde wiederum der Sportmäcen Henr v
Deu tſch de la Meurthe gewählt , zum Vize⸗
präſtbenten Leon Bourget , der Bruder des
Aegenwärtigen Mintſterpräſtdenten , ferner Soreau

und Balſan . Generalſekretär wurde George Be⸗
en Schatzmeiſter Andre Grauet . Zu Mit⸗

altebern bes Verwaltungsrates wurden ferner ge⸗
wählt Kommandant Ferrus , der Flugzeuafabrikant

NRobert Esnault⸗Pelterie , der Ballonführer Tiſſan⸗
Fier , ber Flieger Alfred Leblanec und der Sport⸗
rebakteur Paul Rouſſeau . Es iſt zu hoffen , daß dieſe
Neuwahlen der Fliegerpartei im Aexoklub Befriedi⸗
gung geben und daß uunmehr die Zwiſtigkeiten im

Kluh auſbören werden .

Automobilſport .
* Schtelles und rückſichtsloſes Fahren der Auto⸗

mobfliſten gibt verſchiedentlich Grund zur Klage . Da
iſt es lebenfalls erfreulich , aus der letzten Nummer
des offtziellen Orgaus des Allgemeinen Deut⸗
ſchen Automobil⸗Club e. . , Sitz München ,
erſehen zu kzunen , wie die Leitung dleſer mit ihren
23000 Mitgliedern größten Automobiliſten⸗Vereini⸗
gung Deutſchlands die Mitglieder wiederum auf⸗
ſordert : „ Vorgeſchriebene Geſchwindigkeits⸗Beſchrän⸗
kung reſpektieren ! In Rückſicht auf Menſchen und

Ssr. Für den Weneet ereeer dernederrdes
Königl . preuß . Kriegsminiſteriums , der im Dezember
ſeinen Aufang nehmen ſoll , iſt fetzt von der Arma⸗
turen⸗Fabrik Hecht u. Koeppe Leipzig⸗Berlin die erſte
Unterſchrift für einen Bucherer⸗Inhalator⸗

VBergaſer abgegeben worden . Der für alle , auch

dle ſchwerſten Brennſtoffe geeignete Vergaſe
iſ

Ingenieur Bucherer erſt ganz kürzlich her
worden . Hoffentlich gehen bei der Ver
lung des Militär⸗Verkehrs⸗Weſens , Berlin⸗Schö
berg , Siegfriedſtraße 2, wohin die Meldungen mit der
Auſſchrift „ Wettbewerb für Benzol⸗Vergaſer “ bis
zum 1. November zu richten ſind , nunmehr bald zahl⸗
reichere Unterſchriften ein . An Preiſen ſind für den
Wettbewerb bekanntlich ein erſter Preis von 10 000,
ein zweiter Preis von 5000, ein dritter von 3000 und
ein vierter von 2000 ausgeſetzt .

Lawntennis .

Deutſche Siege im Biarritzer Turnier . Das
Lawn Tennisturnter in Biarritz erfreut ſich trotz der
ſtarken Konkurrenz der Pferderennen eines ſtarken
Beſuchs . Bei den Spielen am Donnerstag ſchlug der
Deutſche Froitzheim den Franzoſen Germot im
Herreneinzelſpiel mit : 1 und : 4, im gemif ſcht en
Doppelſpiel konnte R. Kleinſchroth — Frl .
Aranyi das Paar Germot —Frl . Bertrand mit 715,
63 und : 3 ſchlagen . H. Kleinſchrot —Frau
Decugis fertigten das Paar Olozabel —Frl . Char⸗
bonel mit : 3 und : 4 ab.

*
Hallenweltmeiſterſchaft im Tennis .

Male follen in dieſem Jahre
mungen des im März dieſes Jahres in Paris ge⸗
gründeten Juternationalen Lawn Tennis⸗Bundes
Weltmeiſterſchaften im Lawnu Teunis
in der Halle veranſtaltet werden . Sie finden vom
2. bis 9. November in Stockholm ſtatt . Es werden

Zum erſten
gemäß der Beſtim⸗

ausgetragen : Weltmeiſterſchaften im Herren⸗Einzel⸗
ſpiel , im Damen⸗Einzelſpiel , im Doppelſpiel für
Herren und im Doppelſpiel für Herren und Damen .

Nuberſport .
* Der Maunheimer Ruderverein „ Amieitia “ ver⸗

legt bereits morgen Sonntag mittag nach 3 Uhr
ſeinen geſamten Auderbetrieb nach dem neuen Boots⸗
hauſe voberhalb der Otto Beckſtraße . Die Ueberfüh⸗
rung der Vereinsboote , zu welcher ſich ca . 100 . Ru⸗
derer zur Verfügung geſtellt haben , findet in Form
einer Korſofahrt ſtatt . Motorbobte mit Muſik
begleiten die Ruderer nach ihrem neuen Heim .
Sportsfreunde haben Gelegenheit , die Ueberführung
von der Friedrichsbrücke und Neckardamm aus zu be⸗
ſichtigen . Es wird ſicher ein ſportlich ſchöner Anblick
ſein , ſolch ſtattliche Anzahl Ruderboote paſſiern zu
ſchen . — Wie wir noch erfahren , findet heute Sams⸗
tag abend anläßlich der Abſchiedsfeier im alten
Bootshaus gegen halb 10 Uhr Feuerwerk ſtatt .
— Die Einweihung des neuen Vereinshauſes
erfolgt erſt im Spätherbſt .

Juterne Regatta des Maunheimer Ruderklubs .
Kommenden Sonntag veranſtaltet wie allfährlich der
Manunheimer Rudereßlus ſeine inter ne
Regatta . Das Ziel der Rennſtrecke beſindet ſich
vor dem Bootshaus an der Rheinpromenade . Zu dem
dieſes Jahr eingelegten Gaſt⸗Viexrer⸗ Reunen haben
bereits mehrere Vereine ihr Erſcheinen zugeſagt ;
außerdem kommen noch je ein Junior⸗Vierer⸗ , Au⸗
fänger⸗Vierer⸗ und Achter⸗Rennen , ſowie der Einer
um die Klub⸗Meiſterſchaft zum Austrag , deren Ver⸗
lauf ſicherlich dem Publikum einen intereſſanten Au⸗
blick gewähren dürfte .

Mittelrheiniſches Dauerrudern . Für das am
Sonntag , 28. September auf dem Altrhein oberhald
Oppenheim ſtattfindenden Dauerrudern des
Mittelrheiniſchen Regattaverbandes
ſind von ſechs Vereinen ſieben Boote gemeldet wor⸗
den , welche in nachſtehender Reihenfolge vom Start
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4. Ruderklub Oppen⸗
5. Wormſer Ruderverein

von 1900 Start 12 Uhr 15 Min . ,
heim Start 12 Uhr 20 Min . ,
Start 12 Uhr 25 Min . , 6. Ruderverein Rüſſelsheim
Start 12 Uhr 30 Min . , 7. Techniker⸗Ruderverein Rhe⸗
nania Bingen Start 12 Uhr 35 Min . Der Start er⸗

lgt unterhalb Gernsheim . Nach dem Dauerrudern
findet die Preisverteilung mit geſelliger Vereinigung
auf der Landskrone bei Oppenheim ſtatt .

* Autowettbewerb auf Schuee und Eis . Der k. k.
Oeſterreichiſche Automobilklub wird im kommenden
Winter auf dem Semmering eine neuartige Kon⸗
kurrenz veranſtalten , nämlich die eines inter⸗
ntationalen Wettbewerbes automobi⸗
le r Fahrzeuge i m Fortkom men auf
Schnee und Ei 158. Im Februar dieſes Jahres
fand auf dem Semmering die gleichfalls vom k. k.
Deſterreichiſchen Automobilklub ausgeſchriebene Kon⸗

kurrenz für Automobilſchlitten ſtatt . Im
Januar nächſten Jahres ſoll nun auf dem Semmering
eine Winterkonkurrenz auf viel größerer Baſis ver⸗
anſtaltet werden . Man wird alle Vorrichtungen er⸗
proben können , die dazu dienen , Automobilen auf
Schnee und Eis das Fortkommen zu erleichtern . Die
Konkurrenz wird für Perſonenautomobile , Auto⸗
mobilomnibuſſe , leichte L

ſtwagen , ſchwere Laſtwagen
und für ſchwere Laſtzüge offen ſein ; die Klaſſen des
Vorfahres , für Automobilſchlitten und für zu Schlit⸗
ten umgeſtaltete Automobile , werden beibehalten . Die
Konkurrenz wird reichlich mit Preiſen dotiert ſein .
Wie verlautet , dürften unter anderm auch Preiſe des
Kriegsminiſteriums und des Arbeitsminiſteriums ge⸗
geben werden .

Schwimmſport .

engliſche Schwimm⸗Meiſterſchaft über
10⁰0 Hards , die am 20. September in Brighton
zum Austrag kommt , hat einen ausgezeichneten
M eldeſchluß gehabt , da neben den beſten engliſchen
Schwimmern auch belgiſche und ungariſche Größen
gemeldet haben . Von den Engländern iſt Hatfield
unſtreitig der Beſte . Der ausgezeichnete junge
Schwimmer hat in dieſem Jahre ſchon vier Meiſter⸗
ſch⸗aften , und zwar die Halbe Meile , die Meile , die 440

8⸗Salz zwaſſermeiſterſchaft und die 500 Yards⸗
Meiſterſchaft gewonnen und alle ſo überlegen , daß
man auch diesmal in beteiligten Kreiſen mit ſeinem
Siege rechnet . In den beiden bekannten ungariſchen
Sprintern Szentgrothy und Dr . Belezu ay
vom Müegyetemi Athletikai es Football⸗Club⸗Buda⸗
peſt erſtehen dem Engländer aber zum mindeſten
ebenbürtige , wenn nicht überlegene Gegner und auch
Belgien hat in Cludts und Leonard ſeine beſten
Kurzſtreckenſchwimmer gemeldet. Es ſteht alſo ein
Kampf bevor , wie ihn die Geſchichte des Schwimm⸗
ſports nur ſelten zu verzeichnen hat . Im Vorfahre
ſiegte der Amerikaner Max Gillivray vor Hatfield

und Dr . Beleznay in der ausgezeichneten Zeit von
5796 Sekunden .

5 Radſport .
* Auf der Pariſer Buffalobahn hat Marcel

Berthet einen neuen Verſuch gemacht , den Welt⸗
rekordüber eine Stunde ohne Schrittmacher
zu drücken . Bis zum 20. Kilometer ging alles gut .
Berthet hatte ſich der Rekordzeit Eggs bis auf 15 Se⸗
kunden genähert , aber dann ſetzte Regen ein , und
Berthet mußte die Fahrt unterbrechen . Der Rekord
Eggs iſt übrigens jetzt von der Sportkommiſſion offi⸗
ziell mit 43,525 Kilometer anerkannt worden .

Leichtathletik .

8Neuſtadt a. . , 19. Sept . Der Turner Karl
Markſtein vom Turnverein 1860 erhielt auf dem
Bergturufeſt in Kelheim den 15. Preis . Markſtein ,
der gegenwärtig beim Militär dient , fuhr vom

Manövergelände direkt zum Feſtplatz nach Kelheim .
Seine Leiſtungen ſind folgende : Im Steinſtoßen er⸗

Sr. Die

Naſeuſpiele .
* Fußball . Kommenden Sonutag treffen ſich auf

bem Viktoria⸗Sportplatze in Feudenheim die erſten
Mannſchaften des Fußball⸗Klub Phönix Sandhofen
und des Fußball⸗Klub Viktoria Feudenheim zum
fälligen Verbandsſpiel der Klaſſe A.
Spieles 3 Uhr .

*

Telegr . Sport⸗UNachrichten .
Berlin —Partis —Loudon —Beriin .

Ikar . Friebrich ſetzt ſeinen Rundflug ſort . Areb
Friedrich , der durch das ſchlechte Wetter in Calats
zurückgehalten wurde , hat geſtern morgen ſeinen
großen Rundflug ſortgeſetzt . Mit Jgo Etrich als
Paſſagier ſtartete er um 5½ Uhr und flog nach Ant⸗

Beatun des

werpen , wo er kurz vor 3 Uhr morgens landete .
Friedrich traf auf dem Fluge ſehr ſchl Wetter
an . Der dichte Nebel machte die Ortentierung ſehr
ſchwer , ſodaß die beiden Pilpten ſich lebiglich auf den
Kompaß verlaſſen mußten . Die Rückkehr des deut⸗
ſchen Fliegers , der als erſter Frankreich , Eugland ,
Belgien und Holland überflogen hat , dürfte erſt tu
einigen Tagen zu erwarten ſein .

Haunover ,19 . Sept . Der

4 64 65rich , der . 36 früh mit einem Flugga
geſtiegen war , landete . 80
Vahrenwalder Heide . Er beabſichtigt
weiterzufliegen . Friedrich war vorher bet
niedergegangen . Er erklärte , daß er beim Ueber⸗
fliegen des Waſſers in der Provinz Seelaub durch
den dichten Nebel beinahe abgeſtürzt ſei .

UHeberführuns des Marineluftſcheſes „ . nadh
Johaunisthal .

S. Friebrichshafen , 19. Sept .
das neue Martiweru fchff S. 2 heute noch
eine ſehr gelungene Probefahrt ausgeſſthrt batte ,
wurde vom Luftſchiffbau und der militäriſchen Ab⸗
nahmekommiſſion beſchloſſen , daß die Ueberfüh⸗
rung des Luftſchiffes nach Johaunisthal am
morgigen Samstag früh 4 Uhr erfolgen ſoll . Die
Fahrt geht über Ulm , Nürnberg , Leipzig , Berlin .
Die Führung übernimmt Kapitän Glun d . Die
militäriſche Abnahmekommiſſtion , die an der Fahrt
teilnimmt , beſteht aus 6 Offizteren und Ingenieuren .

W. Friedrichshafen , 20. Sept . Das Ma⸗
rinueluftſchiff L. 2 iſt heute früh 4 Uhr 20 Min .
zur Fahrt nach Johannisthal aufgeſttegen . Um 5 Uhr

8 Min . hatte das Luftſchiff Ulm in der Richtung
nach Nüruberg paſſtert .

Ferufahrt der „ Viktoria Luiſe “ nach Craflsheim .
W. Frankfurt a. . , 20. Sept . Das Luf e

ſchiff „ Viktoria Luiſe “ iſt heute morgen bei
ſtarkem Nebel . 10 uhr zur Fahrt nach Cralls⸗
heim aufgeſtiegen , von wo nach einer Tandung

äwieder die Rückfahrt nach Fraukfurt a. M. auge⸗
treten wird .

Schwerer Sturz des Fliegers Reichelt .
ſe ] Berlin , 20. Sept . ( Von unſ . Berl . Bur . ) ]

Aus Paris wird gemeldet : Der deutſche Flieger
Reicheltſtürzte geſtern auf dem Flugplatze bei
Villa Coublay bei einem Probeflug aus beträchtlicher
Höhe zu Boden . Der Flieger blieb unverleßzt .
Sein Apparat wurde vollſtändig zerſtört .
Infolge dieſes Unfalles konnte Reichelt heute früh
nicht zum Fluge nach Berlin ſtarten , um damit den
Preis der Nationalflugſpende für den längſten
Diſtanzflug zu erwerben . Er iſt bereits geſtern abend
mit ſeinem Paſſagier Hähnl nach Johannisthal ab-gereiſt .

Feruflug eines Waſſerflugzeuges.
W. Friebrichshafen , 20. Sept . Ingenien

Dahm iſt heute früh 4 Uhr 80 Min . mit ſeinem

Bieh Außpuffklappe ſſchließen !“ Bei Staublage und abgehen werden : Erſter Vierer . 1. Ruderklub reichte er mit ein Drittel⸗Zentner 7,16 Meter . Auch Waſſerflugzeug „ F. F. . zum Fkug nach Kiel

ngſſem Wetter langſamer fahren ! “ Das ſind Mah⸗ „ Naſſovia “ Höchſt a. M. Start 12 Uhr , 2. Blebricher beim 100⸗Meter⸗Lauf iſt er unter den Höchſtleiſtungen aufgeſtiegen . Das Flugzeug hat die ug nach

Aungen , denen wir hierdurch gern weitere Verbrei⸗ Nuderverein von 1900 Start 12 uhr 5 Minuten . verzeichnet . Er brauchte nämlich , um 100 Meter zu Baſel eingeſchlagen . Es flient den Rheinſtrom ent⸗

tung g Zweiter VBierer 3 . Biebricher Ruderperein durchlaufen , nux 1155 Sekunden . lang .
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Schickes Velvethütchen

Elegantes Samtbarett a .

Neue Samtglockenform mit echtem Straussbandeau

Velour - Imitationen in den neuesten Formen und Farben
Ia , Qualitäten
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Pelzrand , für junge Damen

. 73 , 5,23 , . 83 , 4,28 ,

Echt Wiener Velour nur erstklags , Qualitaten 18 . 00 , 13 . 80 , . 75

Plüsch - Hüte in allen Farben

Plüschrosen offen , in vielen Farben .
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Modistinnen erhalten bei Einkäufen in der Putz - Abteilung Extra - Rabatt !
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Landwirtschaft .
Tabakberichte .

7 — Schwerzheim , 19. Sept . Gestern
wurde Bier das Sandblatt verkauft s

Viele Pflanzer haben sich aber an dem Ver⸗
kauf nicht beteiligt , da ihnen der Preis zu
niedrig war .

( Langenbrücken , 19. , Sept . Hier hat
die Tabakernte begonnen ; der Ertrag ist stwa

s0o stark wie im vergangenen Jahre .
NMXHofweier , 19. Sept . Dieser Tage wurde
aauch hier das Sandblatt verkauft . Für den
Tientner wurden bis zu M. 21 . — bezahlt .

NHerbolzheim , 19. Sept . Am letzten
Sonntag wurde in den Gewannen der hiesigen
Gemarkung der Tabak vollständig verhagelt .

Hopfenberichte .

Sehriesheim , 17. Sept . Dr Hopfenver -
kauf ist hier in vollem Gange . Für den Zentner
werden 180 bis 195 Mark bezahlt .

St . Leon , 19. Sept . Die Hopfenernte ist
hier beendigt . Die Tabakernte hat begonnen .

Herbstnachrichten .

( Herbolzheim , 19. Sept . Am Mittwoch
sollte hier mit dem Herbsten begonnen werden .
Infolge der eingetretenen ungünstigen Witte⸗
rung wird sich dies Geschäft wohl um einige
Page verschieben . Es hat ja auch keine Efle
damit , denn nur für einzelne vom Glück Begün -
stigte lohnt es sich , mit dem Wagen in die
Reben zu fahren . Die meisten können ihr
Herbsterträgnis n den Kübeln nach

Hause tragen und manche brauchen sich um
das Herbsten gar nicht zu bemühen , da in ihren
Reben nichts zu holen ist . Seit vielen
Jahren ist der Herbst nicht mehr so gering aus -
gefallen .

Der Saatenstand in Baden zu Anfang des
Monatg September 1913 .

In der ersten Hälfte des abgelaufenen Monats
August litt die Ernte vielfach sehr unter der
Ungunst der Witterung : später trat besseres

Wetter ein , wodurch die Getreide - und die
Oehmdernte in der Hauptsache zufrieden -
stellend eingebeimst werden konnten . Im all -
gemeinen sind die Körner - und Stroherträge be⸗
friedigend , doch liegen noch zu wenig Drusch -
ergebnisse vor , um genaue ziffermäfige Er -
tragsangaben bringen zu können . Der FHafer ,
dessen Ernte im Gange und der ebenfalls
vielerorts in Gange ist , hat seinen ohnehin
günstigen Stand vom Vormdònat noch um etwas
gebessert In den letzten Augusttagen sind
mancherorts Hagelwetter niedergegangen , die

ö zum Teil erbehlichen Schaden angerichtet
haben . In einigen Bezirken des Hinterlandes
( 2. B. Boxberg . Buchen , Wertheim ) wird immer
noch über Mäause und den durch sie entstan -
denen Schaden geklagt .

Die Kartoffeln haben ihren Stand vom
Vormonat behauptet und versprechen nach
Eintritt besserer Witterung fast überall gute
Erträge . Unter den frühen und mittelfrühen
Sorten , deren Ernte bereits begonnen hat , fin -

dden sich da und dort faule Knollen vor . Die
Oehmdernte ist noch nicht überall be⸗

‚ endigt . Sie ergibt meist sowohl nach Güte wie

1 75
Menge Sleich befriedigende Ertröge ,eitech dürfte sogar ein dritter Schnitt mög -

lich sein , so daß für die nächste Zeit an Grün⸗
futter kein Mangel sein wird , zumal da auch

Stoppelklee und luzerne in den meisten Fällen
noch recht ergiebige Erträge liefern , Der Stand
der Zuckerrüben wird im ganzen badi -

schen Produktionsgebiet als gut bezeichnet, . Pie

Pabak - und die Hopfenernte hat

5. mancherorts schon begonnen . Die Erträge
bleiben da und dort hinter den ohnedies nicht

sehr großen Erwartungen zurück . Beim Tabak

hat die nabkalte Witterung im Juli und Anfang

August die Entwicklung stark zurückgehalten
und dem Hopfen haben vielfach Mehl - und

Rußtau sowie Blattläuse erheblich geschadet .
Die Herbstaussichten gehen in den

meisten Weinbaugebieten von Tag zu

Tag immer mehr zurück . Mehrfach wird ein

vollständiger Mißherbst befürchtet , dessen

Ursachen zu suchen sind in den Frühjahrs -

Frösten, dem ungünstigen Sommerwetter und

in den sowohl an den Reben wie an den Prau⸗

ben aufgetretenen Krankheiten , die trotz

Wiederholten Schwefelns und Spritzens nicht

zum Verschwinden gebracht werden konnten .

In einem Gewann der Gemarkung Efringen

( Amt Lörrach ) ist die Reblaus festgestellt

worden .

Volkswirtschaft .

Weingart u. Kaufmann G. m. b. H. Mannheim .

Diese neue Firma wurde am 16. ds . Mts , ins

hiesige Handelsregister eingetragen . Das

Stammkapital beträgt M. 500 %00 . Gegenstand

des Unternehmens ist : Der Handel in Getreide ,

tikeln , sowie der Betrieb von Lagerhaus - und

Speditionsgeschäften . Zur Exreichung dieses

Zweckes ist die Gesellschaft befugt , gleichärtige

oder ähnliche Unternehmungen auch a ande - ⸗

ren Orten zu errichten , oder zu erwerben oder

slch an solchen Unternehmungen zu beteiligen .

Geschäftsführer sind : Huso Weingart ,

EFKaufmann , Mannheim , und Nathan Ka u f-

ma n n, Kaufmann , Mannheim .

Export - und Importfirma Weingart u.

Eaufmann in LudwWisshafen 3. Kh .

übernehmen und in unveränderter Weise

kortführen . 25
— —

dorfer Produktenbörse . an der Ereitag in

Düsseldorf abgehaltenen Produktenbörse wur⸗

en abermals umfangreiche Preisef mäßi⸗
7

ſotierte gewöhnliches Stabeisen aus Flußeisen

15 100 M. ( 98 bis 102 ) an der letzten Düssel⸗
155 börse Mts ,

402

duktenmärkten .

Samereien , Futtermitteln und verwandten Ar -

Wie uns mit⸗

Seteilt wird , wird die neue Firma die Getreide - ,

55 Weztere Preisermäligungen an der Düssel-

8u ngen für - Produkte vorgenommen . Es

127 . 80 M. ( 122 bis 130 ) . Der vom Vorstand der
Börse herausgegebene Marktbericht lautet : der
Kohlenmarkt liegt der Jahreszeit entsprechend ,
der Koksmarkt ist etwts schwächer und der

Eisenmarkt liegt still .
r . Weyersberg , Kirschbaum u. Cie . , . - G. für

Waffen - und Fahrradteile in Solingen. Der Auf -
sichtsrat beschloß bei reichlichen Abschreibun -
gen und Rücklagen eine Dividende von wieder
8 Prozent wie in den letzten beiden Jahren
vorzuschlagen .

Die Verkehrseinnahmen der Preußisch - Hessi -
schen Eisenbahngemeinschaft betrugen im
August aus dem Personenverkehr 78 163 Oo M.
( 5736000 . ) , aus dem Güterverkehr
140 77% O0 M. ( ＋ 1 083 O0 . ) , aus sonstigen
Quellen 11 242 000 M. ( ＋ 219 o ) , zusammen
227% 17 % O0 M. ( ＋ 7 038 O0 . ) .

Der Görlitzer Maschinenbau - Anstalt und
Eisengießerei ( Körner ) , . - G. in Görlitz , sind
im letzten Geschäaftsjahre im Verkehr mit der
Kundschaft Verluste von ungefähr 300 000
Mark erwachsen , und es wird voraussichtlich lt .
B. . - C. eine Dividende von 6 Prozent aus -
geschüttet Werden , vielleicht noch weniger (i .
V. 8 Prozentl . Zu berücksichtigen ist , daß die
diesjährige Dividendenzahlung auf ein um 1

Million erhöhtes voll dividendenberechtigtes
Aktienkapital zu leisten ist .

— —

Telecraphſsege Hantelsheriehte .
Essener Bergwerksverein König Wilhelm . “

. Ess en , 20. Sept . In der Aufsichtsrats⸗
sitzung erstattete der Vorstand Bericht über
die verflossenen Monate dieses Jahres Das
Gewinnergebnis ist zufriedenstellend . Der neue
Schatz Wolfsbank 2 mit allem Zubehör sowie
48 neue Koksöfen kommen vom 1. Oktober
an in Betrieb und es tritt von diesem Zeit⸗
punkte ab die Erhöhung der Koksbeteiligungs -
ziffer um 100 o0 Tonnen in Kxaft .

Frankfurter Abendbörse .
Frankfurt , 19. Sept . Umsätze bis . 15 Uhr

abends . Kreditaktien 19956 bz. , Dresdner Bank
140 % bz. , Petersburger Intern . Handelspbank
2087%6 bz. , Bank f. ind . Unternehmung . M. 805
27

South West Africa 118 bz .
Staatsbahn 18258 bz , Lombarden 27 % . , 98

. , Baltimore und Ohio 967½ bz .
Frankona Vers . - Ges . M. 1040 bz . G.
Hamb . - Amerika Packet 146986 —96 B nlr

146 . 10 bz . cpt . , Nordd . Lloyd 12558 —½ bz . G.
ult . , 125 bz . G. ept .

3prOZz . D. Reichsanleihe 76 . 10 . , 76 cpt . ,
Sproz , amort . Mexikaner 77 . , 76 . 90 G. Alte
Lombard - Prior . 54 bz . G. ult . , 3proz . Elsàss .
Rente 74 . 10 . , 74 G.

Bochumer 22398 bz. , Gelsenkirchen 184½ bz. ,
Phönix Bergbau - und Hüttenbetrieb 289½ bz, ,
Riebeck Montanw . 203 . 70 bz . G, Naphta - Nobel
300 % —402 % bz . ult . , 400 . 75 bz . cpt . , Holzver -
kohlung 301 bz . 85 Terr . - Ges . Herzogspark
1225 bz . . , Hoch - und Tiefbau 39 bz . . , Rüt⸗
gerswerke 190 bz . G.

Elektr . Schuckert 184 bz . G.
. I5 bis . 30 Uhr : Nordd . Lloyd 125986 —94 ,

Hambe⸗ Packet 14696⁶ be, . , 19 9 Nobel6bꝰ C.
An der

alktien , besonders Hamburger Packetfahrt , bei
mäbig belebten Umsätzen ihre Kurse noch wei⸗
ter erhöhen . Am Industrieaktien - Markte hatten
Naphta - Nobel mehrprozentige Steigerung auf -
zuweisen , Riebeck Montan wurden 1½ Prozent
über heute Mittag bezahlt .

— —

Telggraphisehe Börsenberlehte .
London , 19. September . „ The Baltic “ Schluß .

Weizen schwimmend : williger .
Mais schwimmend : ruhig bei stärkerem An -

gehot .
Gerste schwimmend : ruhig bei kleinem

Handel ,
Hafer schwimmend : williger .
Newyork , 19. Sept . ( Tel . ) Produktenmarkt .

Weizen . Nach anfänglicher Abschwächung ,
die durch enttäuschende Kabelberichte und grö -
gere Zufuhren im Nordwesten hervorgerufen
War , besserte sieh die Pendenz zum Schluß auf
festere Notizen von den südwestlichen Pro -

Die Preise notierten gegen
gestern s e. höher bis unverändert . Schluß
stetig . Verkäufe für den Export : 8 Boot -
ladungen .

Mais war keinen nennenswerten FEin⸗
flüssen unterworken .

Newyork , 19. Sept . K a 3 e zog bei Beginn
des Verkehrs an auf anregende Kabelberichte u.
Käufe der Kommissionshäuser . Im späteren
Verkehr gingen aber die anfänglichen Besse - ⸗

rungen wieder verloren , da die schwächeren

telegraphischen Berichte von den französischen
Märkten verstimmten und daraufhin Realisatio -
nen erfolgten ! Schluß ruhig .

BaumwWolle . Die Preisbewegung War
am Baumwellmarkte zunächst nach unten ge⸗
richtet , da Abgaben seitens einiger Firmen , die
Beziehungen zum Auslande unterhalten , vor - ⸗
genommen wurden , Meldungen über reich⸗
lichere Zufuhren einliefen und die Exportnach -
frage enttänschte . Späterhin gewann aber der

Markt an Festigkeit , gestützt auf angregende
Kabelberichte , bessere Nrportnachfrage Mel⸗

dungen über kleinere Bestände , ungünstige
Wetternschriehten aus dem Osten und Käufe
für Wallstreeter Rechnung . Schluß fest .

19 . Sept . ( Tel . ) Produktenmarkt .
Weie Zu Beginn des Weizenmarktes
War die en e bei geringen Preisveränderun⸗
gen ziemlich stetig . ne ! jedock späterhin zur
Schwäche infolge ungünstiger Fendenzmeldun⸗
gen von den ausländischen Plätzen und gün⸗
stiger Berichte von Argentinien . Im Weiteren
Verlaufe stimulierten umfangreiche Verschſ “
ungen , größere Zufuhten im Nordwesten und
elqungen , gaß das Wetter für die Preschar⸗
beiten günstig ist . Gegen Schſuß wurde die

Haltung fester auk Meldungen äber kleinere
Zufuhren im Innern und die Festigkeit der süd -
westlichen Produktenmärkte .

Enttäuschende Kabelberichte und

mentbaus 8e ztehenden Abgaben
auf die Preisgestaltung 1 die

en bis *. e.

konnten „ „ *

Schluß stetig bei
8 65 bis unveränderten Kursen ,

Schlußverkehr vollzog sich jedoch auf Meldun⸗

gen und Stützungskäufen der Haussiers in

fester Haltung und die Preise notierten schließ -
lich ½ bis 4 Cc höher .

Effekten .

Srüssel , 19 September , ( Sohluss - Kurse. )
Kurs vom 19. 18.

4 % Brasllianische Anlelhe 189 „ 5 — —
4 % Spanlsche Aussere Anlelhe (Exteriours) —2*ͤ„* —ů — —
%ͤ Türken unlflzler .

Türken - Lose „ „
Ottomanbank VEFEC
Luxemburglsche Prinde klenrlbaßa 635 . — 335 . —
Warschau - Wiener 5

Valparaſsc 18. September . Weohsel auf 957/
New- Vork , 19. September .

Kurs vom 19. 18. Kure vom 19. 18.
Geld auf 24 Std. Texas oomm. 22 . — 22 . ½
Durohschnlttsrat . . — . — Texad pref . 58 . — 57 . —
do, letzte Darled . ½ . — Mlssoufi Paoho l . 29 . — 28 . ½
Weohsel Berlin 95 . % 95 . ½ Ratlonal Rallrogd
Weohsel paris . 19 % . 19 / of Mexlko pref . 48 . — 45 . —
do, London 60 7g. 482. 10 482. 40 do. 2nd pref . 14 . / 14 . —
Cablo FTransfers New- Vork Zontral 95 . % 96 . ½
Weohsel London 486. 05 486. 10 Rew- Vork Ontarlo
Silber Bouillon 60 . / 61 . — and Western 29 . ½ 29. ½%
Atog. Top. u. St. Fe NMorfolk u. West o. 105. —*—*

oonv, 4 % Bonds 95 . / 98. —] Rorthern Paoiflo o. 114.—114 —
%½%Colorado S. B. 92 . ½ 93 . — Pennsylvanla oom. 112. 112 . ¼

North . Pao. 30%Büs. 68 . — 68 . —[ Beadlug oomm. 1638.¾168 ¼8
do. 4% Prior . Llen. 94 . % 94 . % Rook laland Comp. 18½ 18 . ½
St. Louls u. S. Fran- do. do. pref. 23. / , 25. 4%

Elsko ref, 4 % 71 . — 71 . —] [ Southern Paolflo 983.¼/ 93 . ¼
8. Pac. o. 4% 1929 87 . / 87 . ½ South , ftallwa 24 . ½ 25 . —
Unlon Paolflo donv. 83. %½ 94 . — do. prof. 80 . — 80 . —
Atohls, Topeka o, 95 . / 95 . / Unlon Paolflo dom. 159 . /161 . ½
Baltlmore - Ohio o. 95 . ½ 95 . do. pref . 66 . — 86 . —
Canada - Paolfio 231 . ¼ 238 . / [ Wabash. pret . 12 . — 12 . —
Chesapeake - Ohlo 59 . — 58 . % Amalgamat . Copp. 78. / , 79 . /
Ohloago Allwauk , 107 . ¾ 107 . % Ame 975 Oan. pr. 9804 97 . ½
Colorado Sth. oom. 27. ¾8 27 . % do. Loo. oom. 35 . — 35 . —
Denv. u. Rlo Grd .o. 20. —— 20 . ½ Amerlo. Smelt o, 67 . ¾ 68 . ½

do. pref. 34 . — 357 % do, Sugar o. 112.
Erle oomm. 29 . / 30 . 0 Anadenda Copp. o. 38 . ½ 38 . /

do. 1st. pret . 46 . / 47 . / General Eleotr . o. 147. —147 . —
Areat Northern 128 . / 128. —U. St,Steel Corp. o. 64. /8 65 . —
IUineis Zentral 110 . —108 . ½ do. pref . 109 . / 109 . /
Lehlgn Valley om. 158. 157 . 16 Utah Coppor oom. 55 . / 55 . —
Loulsville NashV. 135 . ½ 136½% Virginſa Carol . a. 30 ½ 31 . —
Mlesdurl Kansas Sears Robeuck o, 189.—189 . ,

Produkte .

New- Vork , 19. September .
Kurs vom 19. 18. kurs vom 19. 19.

Zaumw, atl . Hafen 42. 000 24. 000 Sohmalz Wiioox 11. 90 11. 90
do, atl . Golfh. 21. 000 14. 000 Taig prima Oſty . / . ½
do, im Janern 21. 000 17. 000 Zuoker Muskov. 323 . 23
do. Exp. . Gr. B. 16. 000 . 000 Kaffee Rlo looe . 0% .4/4
do. Exp. n. Kont. 34. 000 12. 000] do. September . 81 . 73

Gaumw. looo 13. 40 13. 40 do. Oxtoder . 78 . 71
do. Septbr . 13. 31 13. 22] do. November . 87 . 80
do, Oktbr. 13. 32 13. 23] do. Derember . 86 . 82
do. Novbr. 13. 20 13. 11 do,. lanuar . 06 . 90
do, Derember 13. 26 13. 17] po. Februar . 17 . 09
do, lanuar 13. 14 13. 08 do. Aärz . 28 . 19
do, Febr. 13. 18 13. 10 do. April . 34 . 25
uo. Aürz 13. 23 13. 16 do,. Mel . 40 931
do. Apri —. — —. — do., lunl . 45 . 39
do. —. — — — do. jlull . 51 . 48
do. in Hew⸗ do. August . 51 . 48

Orl. loo0 13. %3 18. ½% Welren Mr. 2 looo 98 . — 97. ½%
do. Sept . 13.18 13. 04 opthr 90 . ½ 95. 7%
do. Der. 13. 28 13. 15 do . Derember 97 . ¾ 98 . —

Petrol , raf , Casse 11 . — 11 . — do. Mal 10¹ —95 101 . ¾
do, stand . wihte Mals Septbr . 82 . / 82. 1½

New- Vork . 70 . 70 do. Derbr . —. — — —
do. stand . wihte Hehl spring Wwheat . 95 . 95

Phlladelphia . 70 . 70 Getreſdefracht n.
Petr . -Ored. Balans . 50 . 50 Llverpool 2½ 2
Terpent . Mew- Vork 42 . — 42½% do. TLondon 2

do, Savanah 39 . — 39 . do. Antwerpen 2½ . ½
Sohmalz - Western 11. 50 11. do Kotterdaw . — . —

do, ( Roh. Br. ) 11. 90 11. 90

Ohloago, 19. September . Machm. 5 Uhr.
Kurs vom 19. 18. Kurs vom 7 18.

Welxen Sept. 88 . % 88 . ½ Leinsaat Sept . 143. / 145 . —
40. Dos. 90 % 90 . % Sohmaſs Septbr . 1120 11. 12
do. Mai ! 95½ % 95½ % l do . Okk. 11⸗20 11. 15

nals Sopft 74½ 74. do . 1505112 . 20
do . De2z . 72 % 72. Pork Soptbr. 21 . 30 21. 10
do . Mal 73 . % 73, % do. Oktober 20. 12 19. 90
Roggen looo 67 . ½ 67 . — do, Ian . 20. 25 20. 10

do, Sopt. — — Rlppen Soptbr . 11. 17 10. 95
do. Okt . — — — do. Oktober 11. 15 10. 97

Hafer Dex. 44 . — 43 . do. lan , 10. 69 10 52
do. Mal 7 . 0/, 16. /J Speok 11. 25 11. 25

Lolnsaat looo — 5
Lverpool , 19. September . , ( Sohluas . )

Welzen roter 5 5
19. 16. Difteren : z

der Okt . 702 22 . — .
por De . „ e 772ʃ

Rals — 5
Bunter Amerlka per Okt. 5½2% 55

—
La Plata per Dez. 5051% 5/5 %

Antwerpen , 19. September . (Sohſuss . )
Welzen ruhig 19. 18. ] gerste 19. 18.
per Sept . 0 19. 70 per Septlrb

per Dex . 19. 55 19. 85 per Dezember . 14. 55 14. 80
por Mürz „ 1994 19. 98 por HaIl . 14 . 85 14. 87

Eisen und Metalle .

London, 19. Sept . (Sopluss) Kupter ruhlg per Kasse 73. 16. 3
3 Ronate 73. 11. 03, elsotrolytie 79. 05. 00, bestseleoteo 7½—80 —inn ruhig, per Kasse 192. 05. 0, 3 Honate 192. 00. 00

Blel spaulsob , test , 20. 15. 0, englleon 21. 05. 0

5
Zink willig, gewöhnllobe Harken 20 . ——. Spexlal - Herken

21 . ½ . —
dtasgow , 19. Sept , Rohelsen stramm Aladlesborougs warunts

per Kassa 5½%/0½% ber Honat 55/01½ per 3 Mogat 55/5 —
Amsterdam , 19. Sept. e Tendenz stetig lodo 117 . ½

Auktion 116 . /
New- Vork , 19 SEpt. Houte Vor. Kurs

Kupfor Suporlor ingots vorrütgg — 16 50/ ——
Zian Straſtt N 4¹ 75,4225 187042 37
Rohelsen am Rotnern Foundih Ar 2

per Tonne . 15
3578 28 15 7

805
25

Stabl. Sohlenen Wagg. trol ösu Frbr . *1. 150.

— —

Schiffahrts⸗Nachrichten vom

Mannheimer Bafenverkehr .
Hafenbezirk Nr .1.

Angekommen am 18. September .
Amor „ Maunheim 40“ v. Antw . , 8200 Dz. Getr . , Stg .
Schmitt „ Vereinig . 68“ v. Rotterd . , Dz . Getr .
Maier „ Regina Afra “ von Köln , 2500 Dz. Getreide .
Deis „ Wilhelmine “ von Neuß , 4800 De Mehl .
Reibel „ Dina “ von Köln , 8130 Dz . Stückgut .
de Groot „ Rhenus 11“ v. Rotterd . , 1500 DB. Stückgut .
Diukelacker Fendel 5 “ v. Nuhrort , 7800 Dz. Stückgut

gen über geringeres Farmerangebot , Deckun -

vom Neekar :

2 — —

5
7 888

um 8 8 328
5 85 88 25
mm *

19. Sopt. Norgens 7 755. 8 10 5 56100
1 . Mittage 2 756,1 176 et11.

19. „ Abende 9 736313 . 1 stllt
20. Sopt. Horgens 7˙ 755. 0 100 885 2

e e

bormittelt von 90 Amtl. Auskunttsstelle9

5 Hafenbezirk Nr . 2. 05
Angekommen am 18. September . 5

Naudenbuſch „ Mina “ v. Hochhauſen , 1230 Dz . 629
Dekker „ Fendel 12“ von Ratterdam , 13 920 Dz . Getr .
Junker 3Vereinig . 11“ v. Karlsrube , 550 Dz . Stückg .
Specht „ Verg . 24 “ v. Antw . , 10 500 Dz. Stckg . u. Getr .
von Boers „ Henrica “ v. Rotterd. , 8000 Da. Getreide .
Tigelar „ Embrica “ von Emmerich, 2500 Dz .
Kemptner „ Johanna “ von Altrip , 1990 Dz . Kies

Hafenbezirk Nr . 3.
Angekommen am 18. September .

Bauhardt „ Alt⸗Heidelberg “ v. Heilbr . , 450 Dz . Stckg .
Moetter „ Odilo “ v. Amſterd . , 5800 Dz. Stg . ,
Kumpf „ Käthe Eliſab . “ v. Rott . , 9910 Dz. Stg
Müßia „ Marie “ v. Duſſeld . , 4450 Ds . Mehl ,., Kobren.
Schwippert „ Greta “ von Rotterbam, 8000 Di . Kleie ,

Salpeter und Holz .
Stinnes 81 “ von Ruhrort , 1 75

ohlen
Wiegel „ Catho “ von Ruhrort , 8775 De . Kohlen .
Goch „ Irma de Grunter “ von Alſum , 17 780 D3. bl .
Kirdorf „ Die Nordſee “ v. Ruhrort , 3910 Da . Kohlen .
Zimmermann „ Maria Thereſta “ v. Rotterd . , 8000 Dz .

Getreibde und Kohlen .

Hafenbezirk 5. —5
Angekommen am 18.

Dreeſen „ Catharine “ von 12 807 Ds. Khl .
Wäſch „ Vater Jahn “ von Duisburg , 103875 Dz . Khl .
Peter „Neckartal “ von Ruhrort , 4850 Dz . Kohlen.Hafeubezirk Nr . 6.

Angekommen am 18. September .
Banſpach „ Banſpach “ von Heilbronn , 592 Dz . Salz .
Hamersdorf „Eliſe “ von Heilbronn , 1128 Dz . Salz .
Hamersdorf „ Kätchen “ von Heilbr . , 1001 Dz . Salz
Müller „ Hoffnung “ von Jagſtfeld , 1113 Dz . Salz .
Lorenz „ Maria Kath . “ von Jagſtfeld , 1258 Dz . Salz .
Frauth „ Roſa Sophie “ von Jagſtfeld , 680 Dz . Sals.Oeß „ Hornberg “ von Jagſtfeld , 699 Dz . Salz .
Kußel „ Wilhelm “ von Jagſtfeld , 760 Dz . SKußel „Eltiſabeth “ von Jagſtfeld , 755

Di . Salg .
Hafenbezirk Nr . 7.

Angekommen am 17. September . 9
Oeſterwind „ Marie “ v. Duisburg , 6000 Dz . Stückgu
Ruffler „ Verg . 40 “ v. Rotterdam , 15 440 Dz . Getreide
Glasmann „ Marig Joha . “ v. Rottd . , 10 540 Dz . Holz

„ Marga “ von Rotterdam , 6060 Dz . Ho
Roßmüller „ Annag Charl . “ v. Rotterd . , 8000 Dz . Holz
Petri „ Vita “ von Dutsburg , 14 430 Do⸗ Kohlen .
v. d. Heiden „ Naphtaport 4“ v. Amſt . , 13 500 Dz. Pe

V. Monat S9
Pegelstatſon vom

Bheln

HUgalngen“)
X 14

15. 18.
2332 . 45

122. 1¹5 . 19. 20 .

. 5002 58,2. 42
3 25 . 18/3 . 18 . 10

—

—.——SS888888DPESEs
.
5

Haln :
5

Nannhelm 399 3. 4a2Heſfbronn . 55 120 . 997
indstint , Heſter , ＋. 75

Wasserwürme des Rhelns am 20. Sgpt. : 132 f . 160
Aftgeteſft von dor Bade- Anstalt Teopold sünder.

Hödohate Temperatur den 19. Sep

Bundesbahnenim internatlonalen öffentlloh
Berlin . , Unter den Linden 14

Am 19. Sept . 1913 um 7 Unr morge

Höne der
remper

5
Statſonen Statl Witterungsverhältnf

uder Heer
o Cels.

2³⁰0 BAsslHHD 9 etwas bew, t , in .
5⁴¹³ Sern 7 sehr sohön, windsti

Chur 10 dedeokt , WIndstilk
154³ Davos 5 2

163²2 Frelburg . 6 Sehr achön , Vin
394 Jenf — — 9
475 Glarus 10 bodeokt, 0
109 gösohenen 8 Regen, WiIndstiſt
566 Interlaken 9 bedeokt , Windstlll
99⁵5 La Chaux- de - Fds . 3 sehr sohön, 64⁵⁰ͥ Lausanne 10
2⁰³ Looarno 12 sshr sohön , 25
333 Lugano 11 55 —
439 Eirerrn 11 otwas bowö
396 Montreunn 11 sehr sohön ,
492 Reuchate ! l ! 9
5⁰5⁵ BaSGHHC 10 0
67³ St. Gallen 10

1856 St. Roritz (Eng. ) 5 h bewölkt ,
407 Sohaffhausen 9 nehlig , gstf
537 Sienses
562 A 5
389 Veve7ß 12
609 Zermatt 5 bedeokt, WIndstil

1410 Zürienn . 10 indstit .
eeeeeeeeeeeee

für Kunst Feuilleton : Julius
fär Lokales , Provinziales und Serie

Richard Schönfelder .

für und den übrigen 1

Franz EKircher :
Fritz Joos .

5 Druck und Verlag der
Dr . H. Haas ' schen Buchdruckerei . G

Direktor : Ernst Müller .

mit Seidenen
Sammel -

Der

eb
e

dee

ee
Vappenbldem

＋
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uud Umgebung

singt
pfeift

und

Jean Gilberts
populärster

Schlager

E. H2
Nachmittags 4 Uhrö

kleine Preise .

1

Vorstellungen

uppobent
ieeenepumuf

Im gestaurant :
Jean Gilbert ' s

Iperetten⸗
Abend

der Kapelle Rück .

Teknünggenadtn

1

Mannhelm

del Nacht ! und Tanz !

der Vorstellung

Tröcaderg-bzbaret

Das eleganteste

Vergnügungslokall

Regie : Eugen Gebrath

[ Fra Diavolo ,

Lord Kvokburn , ein Engländer
[ Pamella , ſeine Gemahlin
Lorenzo , O

Frances 5
[ Ein Bauer

aſſeneröff .

eeeeeeneeneeeeeeeeeeeeenen

Sesang

Täglich nach Schluss

MANNHEINM .

Samstag , den 20 . Sept . 1913 .

4 . Borſtellung im Abonnement D

Fra Diavolo
Oper in drei Akten von Scribe

Muſik von Auber
— Dirigent :

Perſonen :

unter dem Namen
Marguts von San Marev W. Günther⸗Braun

Hugo Voiſin
Jaue Freund

Bartling
Karl Zöller
Elſe Tuſchkau

ffizier bei den römiſchen
Dragonern

Matteb, Wirt
Zerline , ſeine Tochter

Karl ManugGlacomo
Gefährten des Marquis

Max FelmyBeppo
Zerlinens Bräutigam Aloys Bolze

Herm . Trembich
Ein Karabinier Fritz Müller

Bewohner von Terracina
Ort der Handlung : Ein Dorf bei Terrageina

%½7 lihr

Nach dem 1.

Anf . 7 Uhr Ende u. 10 Uhr

Akte Pauſe .

Das Perſonal iſt angewieſen , während der Ouvertüre

Niemanden den Zutrittzum Zuſchanerraum zu geſtatten
Mittel⸗Preiſe .

Wein - Relfauranf „ Ilaxim “
D 6, 20 ( Hmerican Bar ) P 6, 20

Rünsfler - Konzert

„Deutseher Huhm“g
eine neue Force zu 10 Pig .

28164Oigarrenhaus

Stefan Fritschunn
Telephon 398Sreitestrasse

Bringe den geehrten
Damen zum 32657

Kopfwaschen
meinen eleg . eingerichteten

Damensalon
bei Bedarf in empfehlende

Erinnerung

Valentin Fath
Damen - und Herrenfriseur

13 , 9 , Sismarckstrasse
Telephon 4871 .

gcaaamde
N

Aagaugsehale umn
L. 12, 3 — 4 . Stock

Gewissenhafte und leichtfassliche

Ausbildung . Spezialität ; Tonbiſdg .
u. Stimm - ⸗Korrekturen , Beschränkte

Schülerzahl . Einzelunterricht in

und ausser dem Hause , 0
e

ſachgggeeeeee
Meer

2 ———

Anamaapmaamacgcancgnan e

Frauen u. Mädchen
welche ſich zu tüchtigen Hausſchneiderinnen heran⸗
bilden wollen , können dies unter Garantie erreichen
in der denkbar kürzeſten Zeit in der 29410

Zuſchneidefachſchule für Damenſchneiderki v.

Szudrowiez & Doll, F 1, 3, Breitefr.
Nach Schluß des Kurſes Zuweiſung von Kundſchaft .

Bade -
5 Einrichtungen für

Gas . - u. Kohlenheizung .

71 Qaskocher

Sasampein , Luster
letztere aus

Gelegenheitskauf .

Adolf Betz
5 , 3.

Fernsprecher 4414 .

Reparaturen prompt und fachgemäss .

75

Die Stidt. Sparkaſe Munhein
verzinſt tagweiſe alle Etulagen zu

4
9

0

Plauas Tadwigeuatbreiswert bei Eirma J . Demmer ,
Luisenstr ,58. d. Kheinbrücke .e

8

Felix LedererN

Sersen - Café

E4, 13 im Sörsengebaude E 4, 13

Elogantes Familien - OCafé Mannheims

Ab hͤeute

Tägl. Künstler -Konzerte
des Tonkünstler - Orchesters

Ernst Rech .

SSοοοοο οοοοο οοοο οοο οοοο

SSssesessssesessseesesesses

Hökets, Mäntel, Echarpes, Mufan, fte, ] 5
zurücken .

— ̃ — ̃ —
— —

uce Pfeſſer
¶Hiof - Pelzhandlung

325⁵⁰ Modernisieren .

Foßale Bortrage
für Werkmeiſter

und ſonſtige techniſche Angeſtellte
veranſtaltet

von den Werkmeiſter⸗Bezirksvereinen in Mannheim .

Referent : Herr Dr . Höfle , . ⸗Gladbach .

Im „Ballhaus “ in Maunheim
Sonntag , den 21 . September , vormittags 10 Uhr :

Die volkswirtſchaftliche Stellung des Technikers
und die ſich daraus ergebenden Probleme .

Sonntag , den 21 . September , nachmittags 3˙½ Uhr :
Der heutige Stand der Geſetzgebung zu Ganften
der Werkmeiſter und Techniker und der Weg
zum parlamentariſchen Erfolg .

Im „Bürgerbräu “ in Ludwigshafen:

Resfaurant Friedrichshof
L I5 , 15 am Haupthahnhok Tel . 1482

Täglieh ab 7 Uhr 80880

Frossu erbad. Lonzerte.
bt bürgerliche Küche.

Sonantz Turs Ffühstoppenkonzert .von II —1 Uhr

ZZum Storchen
K 1, 4 ſälich Castspie! K 7, 4

dos bestrenomm . Musik - u. Possen - Ensembles

Banzer & Mack
Lachen ohne Ende Lnchen ohne Ende

Es ladet freundlichst ein Lemmern .

Weinrestaurant ,zur Coreley“
8 7. 8¹ Nähe Apollotheater Tel. 2951

Nähe Luisenring
Sreteęe Wermer 29 594

Gemütliche Lokalitäten . Nur prima offene und
Flaschenweine . Anerkannt gute Küche .

Spezlalltat affene Hlelaweine . Iier Comgsbachel.

— Ä—
Bad Dürkheim

Atbekanntes , gedlegenes Weln - Restaurant

„ Bachmayer “
empfiehlt bestgepflegte pfälzer Naturweine , gute

bürgerliche Küche , seböner idyllischer Garten ,

angenehmer Familienaufenthalt . 32597

Aufmerksame Bedienung — eivile Preise .

Hotel Klingenburg
Neckarelz , am Bahnhof .

Vornehmes Anwesen mit geschmackvollen Räum -
lichkeiten , Fremden - Zimmern , Gartenanlagen ,
Automobilschuppen, . Geeignet für Ausflügler ,

rholungsbedürftige , Reisende ,
Aufmerksame Bedienung . Mässige Preise .

32654 Inh . : G . Mayer .

Montag , den 22. September , abends 8˙½ Uhr :
Die Organiſakionsbeſtrebungen der Werk⸗
meiſter und Techniker auf wirtſchaftlichem und
ſozialem Gebiete . 85168

Eintritt frei .

Bei genügender Beteiligung finden Dienstags

um 11 Uhr vormittags und Samstags um
4 Uhr nachmittags

Führungen durch die Aussfell⸗

ung des deutschen Künsfler -

hundes in der Kunsthalle
statt . — Die Teilnahme an diesen Führungen
ist kür alle Besucher frei , die eine Eintritts⸗
karte für die Ausstellung lösen , oder auf -
grund ihrer Mitgliedschaft beim Tunstverein
oder Frelen Bund freien Eintritt in die

Ausstellungz haben . 2393

Anmeldungen dureh Antwortpostkarte
mit Angabe des gewünschten Führungstages
an das Sekretariat der Kunsthalle erbeten .

Neuet Medizinal⸗VereinMaunhein
Votorte Feudenheim , Käfertal , Neckarau , Rheinau ,

Sandhofen , Waldhof .

Allgemeine Einzel⸗ Familienverſicherung für Arzt
und Apothete mit Sterbekaſſe .

Eintritt jederzet . Beiträge 30 u. 50 Pfg . pr . Woche .

Das Bürso beſindet ſich jetzt in

S 2 , 4 , parterre .
85415 Der Vorſtand .

Mannheimer Fröbel⸗Seminar B 5,19
Von der Stadt Mannheim ſubvent . Bildungsanſt .
f. Kindergärtnerinnen u. Kindexgartenleiterinnen .

Ijähr . Lehrgang zur Aus bildung als Kinder⸗

gärtterin . 1½ jähr . Lehrgang zur Ausbildung
als Kindergartenleiterin . Das neue Schuljahr
beginnt Mittwoch , den 15 . Oktober 1913 .

Schulgeld pro Vierteljahr 45 Mark .

Proſpekte und weitere Auskunft erteilen

32188 Die Vorſteheriunen .

Sprechſtunden täglich von 8 — 5 Uhr im
5

Seminar B 5, 19 . Mittwoch und Samstag
nachmittag P I , 7a .

[ Schwarzwalc

Volkskunsf-Ausstellung
vom 18 . Dis 30 . Sept .

Casino- Saal n Mannheim

Kunstgewerbeverein Pfalzgau
Eintritt 50 Pfig . 88852

ſſnn in Jud]
Mannhelm P , 3 CLudwigshafen

Teleph . 1792 Fegröndet 1699. Teleph , 809

Staatl . genehmigte Lehranstalt .

Unterricht in allen Fachern ger Hanudels -⸗

unt Hontorwissenschall .
Staatlich geprüfts ung kaufmännisch gebiſdete Lehrkräfte .

Lehrer mit Handelshochschulblldung .

Prospekte kostenlos .

Straßenbahn .
Um den lokalen Straßenbahnverkehr aus den

Zügen der Vorortbahn nach Bad Dürkheim ( Mann⸗

heim —Ludwigshafen — Bad Dürkheim ) fernzuhalten
werden in den Wagen der Vorortbahn nach Dürk⸗
heim von Mannheim und Ludwigshafen aus nur

Fahrſcheine ausgegeben nach Haltepunkten , die über

Ludwigshafen —Ludwigsplatz hinaus gelegen ſind .
Dabei wird wiederholt darxauf aufmerkſam ge⸗

macht , daß die Züge der Rhein⸗Haardtbahn⸗Geſell⸗
ſchaft nicht au allen , ſondern nur an den bereits be⸗
lannt gemachten Halteſtellen anholten ,

Maunheilm , den 17. September 1913,

Straßenbahnamt .
2409

Sigmund Hirsch
Tol. 1457 F 2, 42

Etabllssemenf für kompl. Wonnungselnnientungen

ſteſche Auswahl in 5 Stockwertzen .

Uebernehme sömtlicher Tapszier - und

Samstag , den 20 . September 1913 .

—— ful kf Hünn Hüne e22ö bu ,

lee. II . , A . u. IV. Kompag .
September d. . ,

abends 6 Uhr
hat die gefamte
Manunſchaft der
vier Kompag⸗
nien pünktlich
und vollzählig4 —

Das Kommands :
E. Molitor .

Abgiheinbrücke 10 . 8 Uhr
Friedrichsbr . 11 u. 4 Uhr .

30534

Ball. Invaliden-
Seld- Lofterie

Uabzag sehon 7. Oktober .
8328 Geldgewinne und

1 Prämie bar Geid

37000
Mögl . Höchstgewinn

15000
Hauptgewinnx

10000
8827 Gewinne und
1 Prämie bar Geld

27000
L58e d 1 ) rad, 0 0 %
ewgdehlt Lotterie - Unternehm .

J. Stürmer - cf
fl . : Lehla. ., Harptux .Il.

In Maunbheim : Herz -
bergers Lotteriege -
schäfte , E 3, 17 und
O 6, 5, Lotteriebüro
Schmitt , R 4, 10 und
F 2, 1 sowie sonstige
Los Verkaufsstellen .

In Heddesheim : J .
F. Lang Sohn . 32498

Bitte
an edle Menſchenfreunde .

Wer würde ein älteres
Mädchen , das durch Krank⸗
heit gezwungen iſt , den
Beruf aufzugeben , mit
uötigen Mitteln zu unter⸗
ſtützen , damit dasſelbe ſich
zur Wiedererlangung der
Gefundheit , einer Kur in
einer Anſtalt unterziehen
kann ? Adreſſe in der
Expedttton ds . Bl . 85343

Kind beſſerer Herkunft
nicht unt . 2 Jahren, außer⸗
halb der Stadt i . gute p 805zu nehmen .

Wo ? ſagt die Expeb .

Heiraten Sie nicht
bevor über zukünft . Perſon
u. Fam. , üb. Mitgift , Berm.
Nuf. Porleben genau infor⸗
miert ſin Dißskr. Spezial⸗
Auskünſte überal . 27823
Welt⸗Auskunftei Hlobus

Berlin W 35
Potsdamerſtr . 114 .

Violinſpiel !
Unterricht nur an

fleißige und begabte
Schüler erteilt 79067

C . Schultz ,
112 , JI.

Gründlich

Klaviernnterricht
erteilt E . Peter . LS , 1

laugjähri 45 Schülerin von
Fran

chuſter .

LL
Geſucht

Mh. 100,000. —
für Hypothek an erſter
Stelle per 1. Oktober 8.

Angebote unter K . E.
hauptpoſtlagernd Mann⸗
heim 85287

Darlehen
erh . ſolide verheirat . Be⸗
amte u, beſſere Angeſtellte
bei Abſchluß kl. Lebengz⸗
oder Kinderverſich , dirent
von eber
ſpeſen . Offert unt. Lr.
22240 an die ped . d. Brd. B1.

Geld⸗Horlehen
Dekorations - Arbeiten . 8 Selbſtgeb . E

u. Vorſchuß , k. Bermittl——

Montag , den 22

——

—
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Zeughauspl . Tel . 1648 . Zeuxhauspl .

Hauptausschank der Srauerei Meninger , fferrilene Naturaufnahma , Kostl , Humbresken

Karisruhe. Iustrierte Wochenschau der

Sämstag , den 20 . September 1913 . General⸗ — Sadiſch⸗ rnene Aachrichten . ( Mittagsblatt ) . J. Seite

Der Philharmonische Verein veranstaltet im Laufesunale des Rosengarten
des Winters im Musen⸗

Als Solisten sind engagiert :

I. Konzert

Dienstag , 11. Novbr .
1513 .1

Aima cSelie , 13Jährige Violinistin , Australien .
* 1 5SOSm FOFSEIN , Egl . schwedisch . Kammersänger , Stockholm .

II . Konzert

Dienstag , 9. Dezbr .
191

Les28 FSN - Sfmeed Sr k. k. Fammersängerin , B

Geerges Enesce , violin

erlin .

e, Färis .

2
r ( Gesang , Paris .III . Konzert

Dienstag , 20, Januar
1914 :

Jesfis Nesd

Des Sris

Das FNamer Strei

Oktett , - dur , Svendsen .
Lammermustk - Abend.

IV . Konzert

Dienstag , 10, März
42

— Oktett , Es - dur , Mendelssohn .

Sagen erd

Dirigent : Kapellmeister Neimund Schmidgeter .

Mitgliederbeitrag 14 Mark jähilich
Die Mitglieder erhalten zu den Aufführungen je 2 Eintrittskarten . 85812

Philbharmonischer Werein .
Dirigent ; RAimumed Sehmidgeter .

Die Orchester - Proben beginnen dacnkag , den 22 . SSember .
Sie finden wöchentlich einmal abends ½9 — 10 Uhr im Probelokal , Prüfungs -

saal der Hochschule für Musik , L 2, 9, statt .

Anmeldungen befähigter Dilettauten , Streicher un ! Bläser , die dem Verein als
Sktve Fatglieder beizutreten wünschen , nehmen entgezen : Herr Rad -
mune Schmicdpeter , Grosse Merzelstrasse 12 , das Vorstandsmitglied Herr

Jkeb Nlein , E 2, 4/5 , die Musikalienhandlungen K . Ferel . Neckel und

Eiagen Pfelffer . 85311

aalhabineater
f7 , 7 Kunststr . N 7 , 7

Aufsehen erregt unser neues

Sohlager - Programm
vom 20 . bis inkl . 23 . September .

Heute Premiere
Hochinteressant ! Spannend!

Aaud mden

II
(Die Eatfünrung einer Haremsdams)

Sensations - Drama aus dem Leben eines
tirkischen Würdenträgers in 3 Akten

Breitestrasse d l, 6 .

Nen

o Premier

—5

Nordischer Kunstfilm !

85
totlachen !

Ausserdem :

8 weitere Novitäten !

festalrant, 2wöfAposteſ
2 4 , 77 Inh . F . Wiekenhäuser 2 4 , 77

Eutzückendes Lustspiel in 2 Akten .

lie iadische Halskefte , Drame

nehesten ZeitereignisseVorzüglichen Aſttag- und Abendfiseh
in undd ausser Abennement .

Im ersten Stock angenehwhe Vereinslokale
( bis zu 150 Personen fassend ) , besonders geeignet
kür HBochzeiten und Vereinsfestlichkeiten .

Bier - Versand in Flaschen und Gebinden in

Orlginalfüllung . 32734

Elgene Schlächtsrel . elvile Prelse .

Liederkranz E. B.
Samstag , den 20 . Sept . , 12 75 ½9 Uhr

Wiederbeginn der regelmäßigen Proben!
85430 Der Vorſtaud .

Anfang an Wochentagen um 3 Uhr
Sonntags um 2 Uhr.

adò Dürkheum .

Hotel . Meſtauraut

unò Caſe Gcheuriq ;
Mache nochmals au bden Nach .

Murſtnarlt das hochverehrl . Nublikum

Manuheims u. Aingebung aufmerkſam ,in jedler beliebigen

een
haben

Pre
Samstag , 20 . September

—7 70 8
Oeffentliche Verſteigerung
Montag , 28 . Sept . 1918

mittags 12 Uhr
werde ich an der Börſe hies
im Auftrage gemäß § 37
H. G. B. öffentlich geges
Barzahlung verſteigern :

2 Waggon grobe Weizen .
kleie . 854³ .

Mannheim , 20. Sept . 1918
Lindenmaier ,

deher

03,5
v. Näh . 3. St .

22579

K 2, 11In neuem Hauſe
ſ. ſchöne Wohng⸗

2 Zinmer a. Küche p. 1. Ok.
zu vermieten . 2246

N 3 5
3 Tr. hoch 1 Zim

* und Küche , nen
herger . , an ält . ruh . Leute
zu verm . Näh . Laden .

K 7 , II
5. St . , 2 Zimmer u. Küche
an ruh . Fam . p. 1. Okt . zu
verm . Näh . part . 4811

T 6 , 17
4. Stock , 3 Zim . u. Küche
nebſt Kammer p. 1. Okt . z. v.
Näheres Büro paxt . 48079

Eichendorffſtr . 3

ſchöne Wohnung, ? Zimmer⸗
Küche u. Badezimmer pet
1. Okt . zu verm . 22605

Fnil Hekelſkr . ) J. 8f
3 Zimmerwohng . m. groß .
Manſarde per 1. Okt . od.
ſpätex ſehr preiswert zu
verm . Telephon 5074. 1316

( MaxIkätelſik . 3, Joſefſtr . )
Schöne 3Zimmerwohnung
mit Zubehör wegzugshalb .
per ſofort zu verm .

HrabeufKäße 3
Z. Stock , 4Zimmer u. Küche
per ſofort od. ſpäter zu
verm . Näh . Baubürr §
Lanzſtr .24. Telephon 2007.

44995

Käferkalerſtraße 91
3 aeKüche , 2 Tr . , per 1. Okt .

75
verm . Elektr . Halteſtelle

1
97

1430 .

Fuſeurig 37

Wochentags

½5 und ½9 Uhr

Sonntags

beginnend .

90 Passspartouts , Abonnsments - ,

Hochkünstlerische

2 Vorstellungen

726 und 1709 Uhr

3 vorsfellunpen
Erhöhte Eintritts - Preise !

Piatz 50, I. Patz 60 Pf, I. piatz 120 fl .
Sporrsitz . 50 Mk. , Loge . — N.

un Freikarten aufgehoben .

muslkalische Instration

eee ob. Bürs
4 Zimmer , Baderaum ,

Küche , Keller ꝛc. p. ſofort
oder ſpäter zu verm .

Näheres zu 81785 in
Hauſe J . K. Wiederhold .

43120

Mar Joſefſtr . 32 , Ver⸗

ſetzh ſch. 4 Zim . ⸗Wohn .
mit 39690 ſof . od. ſpäter
zu vermieten . Anzuſehen

—6 Uhr . Näh . Friedr .
Karlſtr . 12 , 4 Tr . 43131

Meerfeldſtr. 07
2. Stock , ſchöne 3 Zim⸗
merwohnung mit Zubeh .
wegen Wegzug per 1. Okt .

oder ſpäter zu vermieten .
22677 Telephon 4709 .

87 neuhergerichtete
Ofkſiadt ſchöne helle 4
Zim . ⸗Wohng . , 1Tr . , Badez . ,
Valk , uſw . , fr . Ausſ . ,zu vm.
Näh . Colliniſtr . 8, part . Uks.

43067

Pflägersgrundfr . 2
4. St. , Seitenb . , 2 Zimmer

Vorzugs -

u, Kitche . berm .
43087

1
Tr . 3 Zim ,

Rheinftt. 5che a.
d. Straße 40055 Nop ,
o. fr . z. v. Näh , 4. 25

die auf 20 Mann verstärkte

85 Arxrangiert von Dr . Becce, ; instrumentiert von 75
AHofkapellmeister OttoHomann - Webau dureh zzu

Theaterkapelle .

Roſengartenſtraße 10,
ſchöne 4 Zimmer⸗Wohng ,

vermieten . 42891

Mit
1 Treppe hoch links .

Mittelſtr . 32 ame ,
Küche , p. 1. Okt . zu verm ,
Näheres 4. Stock , r. 2271

Friedrichs⸗Park
Heute Samstag — 6 Uhr

ROHZerft
Kapelle Petermann

Eintrittspreis 20 Pfg . — Abonnenten frei .

Sonntag , 21 . Septbr . , nachm . /4½7 Uhr

Militär⸗Konzert
der Greuadier⸗Kapelle .

Leitung : Muſikmeiſter J . Heiſig .

Eintrittspreis 50 Pfg . Kinder 20 Pfg . Abonnenten
frei . 20⁰

zu mieten geſucht . 84807
Gefl . Off . u. Nr . 84807 a.

möbliertes Schlafzimmer Fräulein ſucht nugeſt .
mit einem unmöbl . Wohn⸗ möbl . Zimmer auf 1. Okt .

Ir eneGrößere Partene⸗Aaune
Mietgesuche

9 . rpebien öfs . B1.

zimmer . Offert . unt . Nr . Preis 25 —390 Mk. OffertenNedhsel- Formtareder Dr. H. Haas schen Buchdruckerei G. b . K. . Gcheurich .

mit Hofraum ( Oberſtadt )

Geſucht Anf or innßr —

22664 an d. Exped . ds . Bl . unt , 22692 au die Exped .

Leffentliche Vorträge
mit Liehtbilder - Vorführungen

über die Frage 22680

Gibt es einen persönlichen Gott ?
im oberen Saale des Kaffee „ Karl Theodor “ 0 6, 2

I . Vortrag : Sonntag , 21. Septemb . , abends 8 Uhr :

rhema : GHIstus ,wie WIr Ihnheute sshen .
II . Vortrag : Mittwoch , 24. Sept . , abends ½9 Uhr :

Thema : SChöpfer und Schöpfung .
— Hintritt frei für Herren und Damen .

Weitere Voxträge fortlaufend jeden :Sonntag abds . 8 Uhr und Mittwoch abds . 9 Uhr .

Kriegerverein Mannheim .
Morgen , Sonntag , 21 . Sept . , von nachm 2 Uhr ab

( bei günſtiger Witterung ) :

Schiessen .
85483 Der Vorstand .

Jolid . Herr , 30 J. alt , epgl . ,
2 eigenes , gutgehd . Geſch . 0
auf d. Laude , ſucht ſich mit [ Gas
auſtänd . Mädchen zu verh .
Off . n. Nr . 22809 a. d. Exp .

ut erhalt . Diplomaten⸗
Schreibliſch , ein Zarm .
lüſtar , nerſchWasarme

u. 1Kinderſportswag weg⸗
bikkig zu nerk .

4. 13 , 2, 3. S . 8512
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FCaben um Beſuche

unſerer Moòellhut .

Augſtellung erg . eiu .

Von Maris juruc

Geſchwiſter Ghrag
N3 ,

i . H. Buchhandlung Nemuich .

70

Unser Stadtkontor befindet sich in E

Syndikatfreie
Kohlen, Koks , Briketts , Anthrazit

3 , 14 ( Planken )

Konlenvereinigung
im fause der Schwan- Apotheke.

N

Aufträge und Tahlungen
erbitten An Unser

Stadtkontor : E 3,14 ( planken )
Telephon 1919

oder an unser
Hauptkontor u . Lager :

Industriehafen

Telephon 1777 und 1917 .

2882¹

Megen bevorſtehenòer

uno Augführung , zu

vorm . Frieòr . BuhlerO 2 , 70

Geſqhayls· Außgabe
verkauſe ic meiue ſatutliche Mareu , in anerkannt guter Nualitat

bedeuteuò herabgeſegten Preiſen ,

rieòa Aiby

Waſche⸗ und Ausſtallungs - Geſchaßt .

J2Y2

Tel . 379

Kunsfnalle IIlunnheim .

Sroße Sonderaussfellung Künsflerder Schwelz

Seöffnet : täglich von 10 —6 Uhr .

Sintritt : für IIIitglieder des freien Bundes

und des Kunstvereins frei

für llichtmitglieder 30 Pig .

Ermässigung auf 30 Pfg .
für corporatipen Besuch bei einer Ceilnehmer⸗

2: · : zahl pon mindestens 20 Personen . : : : :

2075

Erſte MannheimerPrivat⸗Kochſchulel ;
Der Kochkurs beginnt erſt am 1. Oktober .

Frau Luiſe Kuhn Wwe . , M 4 , 5
* e ,

Geſucht Bäckerei od. dazu
aſſ . Haus , hier od. Umgeg .

Direkt . Angeb . u. „ Bäckerei

Bessere

Saat-Zinner
Zu Sehr vorteilhaften Preisen .

Eehte Eimmer :

Mk. 325, 350, 390, 425, 475, 490 5
Solten günstige Kauſgelsgenhelt fur

Brautleute !

Jetzt gekaufte Schlafzimmer verden für
spätere Lieferung kostenfrei aufbewabhrtfg

Matratzen aus bestem Material in eigen . .
Werkstätte angefertigt , sehr bilig .

Deckbetten , Kissen , enorm preiswert .

eilzahlung gestattet .

Bad. Möbel - und Betten - Industrie
Hermann Graff — Mannbelm

ehnstzingerstrasse 34409 Fete Hch. Laaestrasss 35.

Bekanntmachung .
Den Gottesdienſt an den

hohen Feiertagen betr .
Der Beſuch des Gottesdienſtes an den hohen

Feiertagen in dem Betſaale des Ballhauſes und der
Auguſt Lameyloge ſteht , ſoweit die Räumlichkeiten es
geſtatten , ſowohl den Erwachſenen wie auchder Jugend ,
mit Ausnahme der Kinder unter 6 Jahren , frei .

Das Recht auf einen feſten Platz wird jedoch nur
durch Vorzeigen einer in unſerem Sekretariat F1, 2
gelöſten Eintrittskarte nach feſten Taxen begründet
und werden die auf unſere Anfrage hin von den
bisherigen Inhabern nicht wieder gemieteten Plätze
uach der Reihenfolge der Anmeldungen vergeben .

Ritus und Beginn der Gottesdienſte im Ballhauſe
wie in der Hauptſynagoge , in der Auguſt Lameyloge
wie in der Clausſynagoge .

Mannheim , den 29. Auguſt 1918 .
Der Synagogenrat .

. : D. Kahn .

84782

pferde⸗ berſteigerung.
Mittwoch , den 24 . September

1913 , 9 Uhr vormittags
werden auf dem Hofe der Schloß⸗

ſtraße in Durlach etwa 20 —30 ausgemuſterte
Dienſtpferde meiſtbietend gegen Barzahlung
öffentlich verſteigert . Die Anzahl der Pferde
kaun ſich jedoch erhöhen oder vermindern .

Badiſches Traiu⸗Bataillon Nr . 14 .

Jelle Dame haf ein Interesse daran
zu wiſſen , daß alte Hüte in meinem Geſchäft elegant
raſch und billig moderniſiert werden . — Auch mit
neuer Ware werden Sie tadellos bedient . — Bei

Einkauf neuer Ware das Garnieren gratis .

M. Tiemann Nachf . , R 3 , 1.

Eine Vernunftheirat .
( Der tapfere Kamerad . )

Roman von Erica Grupe⸗Lörcher .

( Nachdruck verboten . )

2¹ ) Fortſetzung .

„ Es liegt mir nur daran , meine Familie aus
der Gefahr des halbei⸗peſtürzten Stadthauſes zu
bringen . Ich werde die Meinen in die Vorſtadt
hinausbegleiten , denn ich kann meiner Mutter

nicht Alles überlaſſen . Sowie ich eine Unter⸗

kunft für ſie gefunden habe , kehre ich zurück und
dann wollen wir mit Torrechon eingehend den

Schaden beſichtigen , den das Erdbeben im Lager
und im chemiſchen Laboratorium verurſacht hat .
Daß Sie und Torrechon vorläufig hier im Stadt⸗

haus bleiben wollen , nehme ich mit großem Dank

an . Da Ihre Zimmer einigermaßen unverſchont

geblieben ſind und das Entreſſol durch ſeine
dicken Mauern ziemlich ſicher iſt , laſſe ich Sie
mit einigermaßen gutem Gewiſſen hier . Bei der

Größe der Kataſtrophe werden ſich ſehr ſchnell
öweifelhafte Elemente zum Stehlen in den teils

veplaſſenen , teils eingeſtürzten Häufern finden .
Und da iſt es doppelt günſtig , wenn unſer großes

Haus hier nicht nur nicht ohne Kontrolle ſteht ,

ſondern auch die Dienerſchaft einen Teil der

Herrſchaft hier im Hauſe weiß . “

Als Iven ſeiner Mutter in das obere Stock⸗

werk folgte , gewann er von Neuem den Eindruck ,

daß das Erdbeben ganz ungeheure Verwüſtungen
angerichtet hatte . Nicht nur , daß es Wochen
dauern würde , bis nur die ungeheuren Kalk⸗ und

Schuttmaſſen von den Fußböden und Möbeln

und Treppen geräumt war . An dem Hauſe ſelbſt
würden große Ausbeſſerungen nötig ſein . An

den Wänden gähnten Spalte und Riſſe , neue
Wände mußten gezogen , neue Mauern geſtellt
werden . Auf dem Dach waren an einem großen

Teil die dreifach geſchichteten Ziegel in den Hof

Durch die Energie der alten Frau Dobermann
war es nach verhältnismäßig kurzer Zeit möglich ,
das Stadtfaus zu verlaſſen .

Auf der Straße war jedoch nicht voran zu
kommen . Nur Schritt vor Schritt gings vor⸗

wohner der inneren Stadt ergriffen zu haben und
Alles ſuchte ins Freie zu gelangen . Wenn nicht
gerade die Erde vor Einem aufbarſt , war man
bei érneute⸗ Erdbeben oder letzten Stößen in den

leichten federnden Bambushäuſern ſeines Lebens

ſicherer als in der Stadt .
Weit über den freien Platz bis über die Straße

lagen große Trümmer des eingeſtürzten Turmes
der Kathedrale . Eingeborene Polizeiſoldaten von
einem ſpaniſchen Kommiſſar befehligt , ſuchten
den Platz zu räumen und die herumſtehenden Ein⸗
geborenen zum Wegräumen der Steintrümmer
von der Straße heranzuziehen . Aber der Platz
und die Straße füllten ſich mehr und mehr mit

Flüchtigen . Alles drängte ins Freie , ins Land !
Dolores rief ungeduldig dem Kutſcher zu , er

möge ſehen , daß er den Wagen ſo bald wie mög⸗
lich aus dieſem Wirrnis bringe . Allein der Kut⸗

ſcher zuckte ſtumm die Achſeln und ſah entmutigt
in die immer anwachſende Menge , welche zu Fuß ,
oder mit Karren und kleinen Gefährten ſich an
ihnen vorüberdrängte . Alle Standesunterſchiede
alle Rückſichten hörten auf . Selbſt die Einge⸗
borenen verſagten Subordination und Gehorſam .

Zuletzt ſprang Auguſtin vom Kutſcherbock und

begann , eines der beiden Wagenpferde am Zügel
zu faſſen . Immer neue Hinderniſſe traten ein .
Ein verendetes Pferd lag quer auf dem Fahrweg .
Keines dachte in der allgemeinen Beſtürzung da⸗

ran , den Kadaver beſeite zu ſchaffen . Oder eine

Malayin warf ſich vor die Pferde , um ſich zu
töten . Sie war plötzlich wahnſinnig geworden ,
als ſie voller Entſetzen vorhin Zeugin ſein mußte ,
wie ihre Kinder im niederbrechenden Haus vor
ihr verſchüttet wurden .

Steffens ſtand noch einige Zeit unter der

großen Einfahrt des Hauſes und ſah den beiden

Wagen nach , welche im Gewühl langſam entrück⸗
ten . Aus dem erſteren , größeren Wagen winkte

ihm Carlito , der auf dem Rückſitz auf dem

Schooße ſeiner Aja ſaß , noch eine Weile mit dem

Händchen . Der blonde , kleine Burſche hatte eine

reizende Angänglichkeit und Freude an Steffens
heiterem und friſchem Weſen .

Auf den Betien , die man in den zweiten

Wagen , eine Art offener Viktoria , geſchichtet , lag
Inge . Das Herz wollte ihm ſchwer werden , als
er nun an Inge dachte . Iven ordnete an , daß

würts . Eine ungehenre Pauik ſchien alle Be⸗

trugen und verhinderte es , daß Steffens ſich
Inge noch ein Mal nähern konnte . Steffens
hatte ihr kein freundliches , ermunterndes Wort

mehr ſagen , ihr die Hand nicht mehr reichen
können . Darum ſah er ſie jetzt mit um ſo größerer
Sehnſucht fortgehen . Wann würde er ſie nun

wiederſehen ? Wer würde ſie pflegen ? Er be⸗
merkte beim Einſteigen , wie Inge verſuchte , wie⸗
der einige Schritte zu gehen . Aber es war nicht
diel geweſen . Der Schreck , die Betäubung ſchienen
eine ganz überwältigende Müdigkeit in ihr aus⸗

gelöſt zu haben .

Zuletzt holte Torrechon ihn ins Haus zurück
und beide Herren beganmen , die Warenlager in

Augenſchein zu nehmen . Selbſt die ſtarken
Mauern der ausgedehnten Lager konnten den

wuchtigen Stößen und Schwankungen nicht ſtand
halten , durch den ſteinernen Boden zogen ſich
zwei lange breite Riſſe . Von den hunderten von

Kiſten mit amerikaniſchem wohlriechendem Waſſer
waren viele herabgeſtürzt und hatten ſich imFallen
mit dem Inhalt von zertrümmerten Lebertran⸗

flaſchen bermiſcht . Dutzende von großen Zucker⸗
hüten waren von ihren Haken an der Decke

heruntergeſtürzt und lagen zerbrochen am Boden .
Auch im chemiſchen Laboratorium und dem Par⸗

fümerielager , das Steffens als ſein beſonderes

Reſſort betrachtete , waren unzählige Gläſer zer⸗
brochen , Tuben und Retorten durcheinander ge⸗

worfen .

Torrechon war nach dem Rundgang ſo ent⸗

mutigt , daß er ſeinem Unmut an der Dienerſchaft
die Zügel ſchießen ließ . Er hielt ſie ſofort zu
den anſtrengendſten Arbeiten an . Und da auch
ſie noch beſtürzt und von der Wucht der Kata⸗

ſtrophe ſo mitgenommen waren und die Arbeit
ihnen nicht von der Hand gehen wollte , ließ Te⸗
rechon ſich hinreißen , mehrere der Diener zu
ohrfeigen und zu ſchlagen .

Steffens bemerkte ſofort , daß Torrechons Auf⸗

treten böſes Blut unter der Dienerſchaft machte .

Iven war wohl ziemlich ſtrenge , aber gerecht .
Ivens Anordnungen hätten ſie ſich ohne das ge⸗
ringſte Murren gefügt . Denn Iven war ihr
Herr . Torrechon aber war ſelbſt ein Unterge⸗
beuer von Iven und es ſchürte den glimmenden
Unwillen , daß Torvechon ſeine Befehle und An⸗

forderungen viel höher und ſtraffer ſtellte als

Iven es getan . 4 8

Beim Abendimbiß , den die beiden Herren ſich
in ihrem Zimmer im Entreſol vom Koch propi⸗
ſoriſch zuſammenſtellen und ſerpieren ließen ,
ſuchte Steffens auf Torrechon einzuwirken . Er
ſtellte ihm vor , daß man jetzt nach der Kata⸗
ſtrophe ein Auge zudrücken müſſe , keine Arbeits⸗

leiſtungen und kein Verhalten verlangen könne ,
wie in normalen Zeiten . Von den ſchlaffen und
bequemen Menſchen dieſes Tropenlandes ſei keine

Energie und keine Selbſtbeherrſchung zu erwar⸗
ten . Auch ein Teil der Dienerwohnung im Hin⸗
terflügel war eingeſtürzt und ſie kampierten nun

zuſammengedrängt im Pferdeſtall , deſſen Pfeiler
ebenfalls geborſten waren .

Aber Torrechon war für Vorſtellungen nicht
zugängig . Sein bequemes choleriſches Tempera⸗
ment ſah dieſes Erdbeben als einen höchſt unan⸗

genehmen Zwiſchenfall an , der ihn ganz aus ſei⸗

nem gewohnten Tages⸗ und Arbeitsplan warf ,

größere Anforderungen an ſeine Bequemlichkeit
ſtellte . Und da ließ er ſeinen Unmut in echt

ſpaniſcher Aufaſſung an der Dienerſchaft aus .

Zuletzt ſtand Torrechon ziemlich verärgert auf

und erklärte Steffens , daß er bei einem längeren

Aufenthalt auf den Philippinen über die Diener⸗

ſchaft als eine Molluskauſchaar ebenſo wegwer⸗

fend denken würde , wie er ſelbſt . Dann ſchloß
er ſich frühzeitig in ſein Zimmer ein , mit dem

Vorſatz , Alles ſich ſelbſt zu überlaſſen .

( Fortſetzung folgt . ?
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Samstag , den 20 . September

Zur

Herbst - Saison

Tel . 3089

nmunanedeh

Kein Gerauch !

Tel . 188 , 1187

ſchlteßt

Brikets
Relnlichster Hausbrand !

Sparsam im Gebrauch

Kohlen , Koks , Brikets ,

Anthracit , Grudekoks ,

Holzkohlen , Gluhstoff ſi -

Bügelzwecke, Anfeuerholz
zu billigsten Tagespreisen .

Heinrich Glock
Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Koklen - und Briket - Grosshandlung

1913 . —

— — — —
——— — —

11 . Sette .

—

haben vlr in

Schlafzimmer

Herrenzimmer

Spelsezimmer

Salons

Küchen

ganz hervorragende Modelle in gedlegener Ausführung und

u boesonders bllilgen Preisen in unseren Musterzimmern aul⸗

gesteilt und bitten um zwanglose Besichtigung .

W . Landes Söhne
2 S, 4

Grösstes Haus am Platze für elnfache

und bessere Wohnungs - Einrichtungen .

2

3

2552

eed IIIIIII Ma

Hochachtungsvollst !

82104

Kein Russ !

mfenstr . 13/18 .

ſdauſt aat ſ A0 10a
Lebens⸗ und Kinder⸗ ae

in der modernſt . Form ab. Vezlangen Sie des⸗

halb , ehe Sie ſich entſchlie ßen Von uns Offerte .

Sabcberten kankn 2. UL eeee , 7.

„Frachtbrieſe
85 vorrätig in dere b5 H. Haas ſchen

Büͤchdruckerei.

i

Friedrich Reichert , osthatter .

NB . Reit⸗Unterrieht wird in der Reltbahn im Grossherzogl . Schloss erteilt !

Wueeeeeee
Ve 2A f
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üae 0 55 U
dnummammudmmmmuumand

Kupfer-Leitungsdraht, div,Schafttafelnu.

sonst . slektr . Installationsgegenstände
im ganzen sehr billig zu verkaufen .

Offerten mit Preis - Angeboten unt . Nr .

4451 an die Exped . ds . Bl .

8

eeseesesseeeeeeessssee

7

IIIIl LIIII
.

F. Reichent s Tattensa
TItl . Herrschaften zur gefl . Konntnis , dass Anfang

Oktober das Abend - Reiten wieder beginnt .

Es werden Kurse für worgeschrittene Relter

sowWle Spezlal - Kurse f . Anfänger eingerichtet .

Gut durchgerlttene Pferdle fülr Damen u -

NMerren stebhen nach wie vor tagsüber zum

Ausrelten berelt : Schwetzingerstrasse 28 .

22

32717

geeseeeeeeeeeee
888

2

können ſich durch 925 Erwerb einer
wirklc nachwelsbar guten Sache ( D .R. P. a .

. . in bar

10 bis 20 000 . — M .
pro Jahr verdienen .
5 Für Herren , die orgaukſatoriſch einige Er⸗
fahrung haben , auch als

9 Nebenverdienſt
geeignet . — Offerten unter F. E. W. 647 an

10

Rupolf a.
—5

Seeeee

abends in

— — — — — — — —
Für hieſig . groß.

Fhohem Verdienſt und tägl . Auszahlg . einige
ſolide , fleißige und redegewandte

Herken und Damen
J ſofort geſucht. Angenehme Tätigkeit für Platz

und Umgebung . Perſönl . Vorſtellung zwiſch.

[ 38 —9 vorm . , —2 mittags od . gegen 7 Uhr

S4 , 2 , part .
— TTTTTTTbTbTbTb

Verlag werden bei 8
2

eeeeeesesseeseee
32675

54

Altren . Verſich . ⸗Akt. ⸗Geſ.
( Leben⸗ Unfall⸗ u. Haftpfl . )
mit auerk . vorzügl . Einrich⸗
tungen ſucht p. ſof . einen
erfahrenen Fachmann als

Bezirks⸗Generalagent
für Nordbaden , neben hoh.
Gehalt , angemeſſene Pro⸗
viſionen und Produkttons⸗
Remunerat . Ztelbewußt .
arbeitsfreudigen Herren
bietet ſich hier

günſtige Gelegenheit
zwangenehm. u. dauernder
felbſt .Poſit . Tatkr . Unter⸗
ſtütz . dch. Direktionsbeamt .
u. Verwaltungsbürozugeſ .

JOff . u. K. 941 F. M. an Rud .
14890

Moſſe , Mannheim .

Geſchiftsgewandter Herr!
für kleine Reiſetouxen mit

ſeſt . Salair geſucht . In⸗
telligent . Handwerker wird

ebenfalls berückſichtigt .
Offert . unt . T. 1029 an

die Expedit . d. Bl . 10520

Jupaliden, Reuten⸗
empfänger, Arbeitz⸗

loſe und auch Fnefinden durch den Verkauf

leichtverkäufl . Gehrauchs⸗
artttel ( Jedermann rauftj
hohen u. dauernden Ber⸗

dienſt ( auch als Nebenver⸗

dienſt ) . — Anfragen unter

Nr . 32680 an die Expedit .

Friſeurgehilfe
J.

115
auf 1. Oktober

seſuch 22090
15, 18 , Laden .

Friſeur⸗Gehilfe
wird ſofort geſucht . 85408

0 4, 809, Im Laden .
Hieſig . Aſſekuranzbürd

ſucht zum bald . Antritt ein
jüng . Fräulein mit guter
Handſchrift u. gul . Schul⸗
bildung zur Ausbildung
als Koutoriſtin . Ausführ⸗
liche Oſſert . m. Gehaltsan⸗
ſprüchen erbeten unt . Nr .

22694 an die Exped . d. Bl .

Modes .
Per ſofort oder ſpäter

Lehrmädchen aus guter
Familie geſucht . 85407

Mmegraul - Zhaudet
D 2 , 1f .

Ageles Mädchen
lger geſucht . 22093

K 4, 12 4. St . links .

Lehrmädchen und
Laufmädchen

ſofort geſucht . 85971

Schuhhaus Frey ,

Zentrale H 1, 1 .

Tüchtiges , fol. I. Mädchen
das Liebe zu Kinder hat
u. im Nähen gewandt iſt ,
geſ . 0 6, 9, 2. Tr . 85340

Friſeurgeſchüft
gut gehend zu verk . Off . u.
Nr . 22682 a. 5. Expedition .

Faſt neuer
Kinderwagen

billig 55verkaufen .
6. 17, 4. St . I.

Gelehenbeltszenf 1

1 Bett , 1Schrank . 1 Divan
u. 1 Verttkov wegen Platz⸗
mangel ſtaun . bill . abzug .

D 3, 13II .

Flügel
faſt neu , dunkel etichen ,
preiswert abzugeb . 35331
Hch . Lanzſtr . 32 , 1 Tr . I.

„Hldteins Weltgeſchichte“
Neu . 6 Bäude für 100 Mk.
zu verkaufen . Aufrage er⸗
bitte unuter au
die Exped l . Bl.

Guterhaltene leere

Darmfäſſer
gegen Kaſſe zu verkaufen .

W. Herrmann & Co.
Darmhandlung

Heidelberg . Häuſſerſtr .16.
Günſtige Gelegenheit !

2 polierte Bettſtellen ſamt
Röſte mit Wollmatratzen ,
ein 2tür . Spiegelſchrauk ,
1 pitſchpine Küche , 1Plüſch⸗
Diwan , ein 2tür . pol .
Schrauk ſpottbillig abzu⸗

92
en . D 1, 12,3 3. St. 80¹7

2

Elektriſche„
2 moberne gut breunende

2 zu verkaufen . 85416

Tücht . Küchenmädchen
p. 1. Okt . geſ . Lohn 25 —90
Mk. I . 1 . 18 , yt . 85374

Zimmermädchen
tüchtig und brav , mit gut .
Zeugutſſen , für ruhigen

Derkſcaftsbausbaltper 1.
Oktober oder ſpät . . 785263 I .

Junges Midchel
welches ſchou gedient hat ,
zu kleiner Familie auf 1.
Oktober geſucht . 854¹⁰0

. , Ba , 4 Tr .

Tüchtige Köchin
die auch etwas Hausarbeit
Überuimmt , bei gutem

per 1. Oktober

geſuch 854¹2
Saebricsplat 3, 3. Etage .

Einfaches ſolides 22681

Mädchen
das etwas kochen kann u.
Hausarb . verſteht geſucht
auf 1. Okt . B 5, 4, 2. St .

auberes Mädchen oder
Frau für 2 St . Vormitt .

ſofort oder ſpäter geſucht .
A 2, 3 2 Trep . rechts . 22686

Schuhbrauche.
Tuchtige

Berkäuferin
die Kaution ſtellen kann ,
p. ſofort zur Leitung einex
Filiale geſucht . Nur
Prauchek . Bewerberinnen
wollen ſich melden . — Off .
u. Nr. 85422 à. d. Exp . d. Bl .

Fränlein 86 zu
Kinder geſucht . 22661

Droller ,

Wnern. 9.

1. beler
geeignet zur Bertret . des
Chefs , ſucht ſich bald zu
verändern . Offert . unter
Nr . 22453 an die Exped .

Junger Mann aus guter
Familie , 18½ Jahre alt ,
gute Vorkenntniſſe in der
engliſchen und franzöſiſch .
Sprache ſucht Stellg . als

Kaufmann .
Off . u. Nr. 22500 g. d. Exped .

Junger Mann mit einj . ⸗
freiw . Berechtigung ſucht
Stellung auf ein . Burcau
zwecks Erlernung des
Kaufmänniſchen . Offt . u.
22562 an die Expedition .

Zuverläſſtg . verheiratet .

Chauffeur
der auch Hausarbeit mit
verſieht , ſucht Stell . p. ſof.
od. ſpät . Off . u. Nr . 22594
a. öd. Expedition dſs . Bl .

3 13,11

Möbl. Zimmer
— — NN8 28

4, 14 part . , 827 möbl .
Zim . zu vm. 2882

B 7 , 15
1Tr . , ein gr. 55 e. mittelgr .

Serrenz, ſch. möhl . z . v .

G3, 19
2 Tr . , 2 möbl . 3 .
18. Venſ. d brs .

5
155. 2H . ud. Dam. 285

02, 19 III. , ſchön möbl .

1 Zimmer per 1.
Oktober zu verm . 22619

3E7 , 1 4. Stock , . , gut
möbl . Zim , in

ruhig. Lage , fof . z. v. 22383

85,14 8 2 lef k ves
11½5 part . Schön möbl .

1. Okt . 3. v. 43089
Zim . mit od. ohne

15, 13 cle a
des ahnhofes , hübſch

Eichendurfffr .2:
ſchön möbliert . Stene
vermieten . 2³³5
Friedrichsring 28 , 4 Tr . ,
ſchön mbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zim .in fein. Haufe ſof .
en. auch getr . zu verm .

Friedrichsring 28 , 4. St . ,
ſchön möbl . Zim. ev. Wohn⸗
u. Schlafz . zu verm . 22557

Heßſtraße 2,3, 2. S . möbl .

9 im . m. gut . Penſ . anf
t. zu verm .

Nanchſte. 3, Paklerke
ſchön möblierles

( ſofort zu verm .

uiſenring Es , W . ergr .
ſchön möbl . Zim . 2

5
Okt . z .u. Pr . 25 N.

Lniſeuring 29
1 A möbl . Zimmer
an Fräulein ſof . zu verm .

42411

M * Joſefſtr . 31 , IIL. 2
gut möl . Aimmer, evt .

Wohn⸗ u. Schlaßzim . vm.
Näh . bei Frey . 22495

möbl . Zimmer per ſofort
zu vermieten . 43105

＋ 9 2 Tr . . , Nähe
Ns Schloß , gut mötz .
Zimmer zu vum. 22341

3 Trep . Möbl .
11 25 18a Zim . in b
ſofort billig z. verm .

43 Tr . , eleg . m.
Centralh . ,z. . “15

N 4, 21 4 Tr . möbl . Zim .
i. beſſ . Hauſe a. r.

Frägl. bill . z. v. 74

1 3, 13353 Tr . , gut möbl .

5770 ſof . zu uvm.
9 217

1 7 1 möbl .
5 Zimmer an beſſ .

Herrn ſof . z. verm . 42098

J1 , 2 groß . gut möbl .

Zimmer , 4 Fr . ,
an ſelid. Herrn z. v. 22583

0 1 9 3 Tr . , gr . möbl .
5 Zimmer mit

Schreibtiſch p. ſof . z. v .

2, 13 1. Etage , ſehr gut
möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer ſep . vis - - vis des
Kirchengart . p. 1. Okt . z. v.

48116
27 22 4. St . , ſchön mbl .

ohn⸗ u. Schlafzimmer
m. Frühſt . u. Bed . z. Mk. 55
p. Monat ſof . zu v. 42935

7,13 , 2 Tr . , ſchön möbl .
gr . Zim . m. Schreibt an

beſſ . Herrn zu verm . 22058

hitbſch 14 5 1 75 mit

zu vermieten .

10 J , 40 8 Tr . L.
1 ſchön

mbl . Zimſof . o.
bis 18 Okt . zu vm. 22287

82 N
8. Stock . , möbl .
Zim . z. v. 22921

S6 , 14
1 Tr . lks . ſchͤn möbl . Bal⸗
konzimmer per 1. Oktober
zu vermieten . 3657

86 , 18 55 St . . , möbl .
Zimmer ſofort

en Lernete 42993

Prinz⸗Wilhelmſtr . 17 ,
Oſtſtadt , 4 Tr . , ſchön möbl .
Zimmer . 1.

7055 zu verm .
22¹0

Nöö l 52, . St
gut mbbl . Ina . ſef . vd.

. 4. Okt . z. verig . 22077
üpprechtſtr . 12 , 2 Tr⸗

eleg . möbl . Wohn⸗ u.
Schlafz . p. 1. Oktbr . zu v.

43086

Wosengartanstr. 3
r rechts, nett möbl .
Zimmer mit Schreibtiſch
in freier Lage mit Bade⸗

5105825
zimmerbenützung
zu vermieten .

70Rupprechſr . IIs J065
möbl . Zim . mit Bad u. Tel .
ganz od. get . ſof . z. v. 33052

üpprechtſtz. 15 , 5. St . ,
gut möbl. ! Zim . ſoſ . 3 v.

2262 21

' ſengartenſtr . 18, Hths .
1 Treppe , groß . ſchön .

möbl . Zim. au Frl . ſof . z. v.
225982

oſengartenſtr . 34 , 3 Tr .
lks . , f. möbl . Wohn⸗ u.

Schlafz . ev. 1 Zim . m. fr .
Außsſ . a. Tennispl . an beſſ .
Herrn als Alleinm . zu v.

43008

Lange Rötterſtr . 4

im 4. Stock , 3 Zimmer u.
Küche auf 1. Okt . zu verm .

Zu erfr . im Laden . 21883

ain 1Tr . möbl .clt ſperſt . Zimmer ,
verm . 55

chweß ingerſtr . 5, ſein m.S Wohn⸗ und Schlafzim.
2 Min .v.Bahnhof p. 1.
zu uvm. 1

Sshoeſelterftr . 0 e T.
Nähe Bahnhof eu. Ring gut
mbl . Zimm . zu om. 43124

3 Tr . NäheTatterſallſtt . Babahof
fein möbl . Zimmer p. ſuf⸗
oder ſpäter zu verm

7, a, Bahn⸗
hof , 3 Tr frbl. mbl . Z.

m. Schreibt . zu
777

22681

S6 , 28 öl . g2.
8 6, 32 2Trep . lks . Gut

E möbl . Zim . mit

8 6. 3 525 Tr, , ſchön
5 5 möbl . Zimmer

in ruhiger Lage auf 1. Okt .
zu vermieten . 43091

I 4 2
1 Trepp . . , ſchön
möbl . Zim . p. ſof .

9 . 1. Oktbr . zu vm. 22404

Kellner
25 Jahre alt , ſprachenkun⸗
dig , ſucht Stelle als Hotel⸗ ,
Reſtaurant⸗ , Café⸗Kellner ,
prima Neferenz . zu Ver⸗
fügung . An Adreſſe W. 8.
hauptpoſtlag . Mannheim

14390

Witwe
ſtattliche Figur
wünſcht Filiale zu über⸗
nehmen gleich welcher
Brauche . Etwas Kaution
kaun geſtellt werden . Off .
unt . L. K. Nr . 22450 an
die Expedition dſs . Bl .

Saub . Frau ſucht für morg.
Monatsd . , geht auch waſch .
22589 7, 22 , 4. Stock

Beſſ . Fräul . ſ. Stellung
als Stütze in fein . Hauſe .
Offt . u. 22552 an d. Expedt .
Geübte Strickerin wünſcht
Arbeit . für ein Geſchäft .
Off . u. Nr . 22685 a. d. Eep .

Ein ält , Mädchen fucht
Stelle als Büglerin oder
Küchenmäbdch . [ Zu erfrag .
in der Exped . 22659

Sehr erfahreue 22649

Kinderpflegerin
ſucht Stelle zum 1. Baby .

Näheres im Verlag .

Fiällein z . 5e
im Haush . u.

Geſchäft ſucht Stellung .
Offert . unt . Nr . 22684

a. d. Expedition ds. Bl .

Fräulein , 22 J . alt , das
Stenogr . u. Maſchinen⸗

ſchreiben kann , ſucht Stelle
für leichtere Büro⸗Arbeit .

5 . u. Nr. 22898 4. d. Exped .

4, 20 3 Tr . möbl . Zim .
zu vermieten . 21854

1 Tr. , gut möbl .0 4, 7 8
weg . Ver⸗

ſetzung d. jetz . Herrn 171. Okt . bif . g. verm . 2215

1 5, 18 Ring . Fepak
möbl . Zimmer

m. od.
1

15 Penſ . z. Um. 454

1 5 13 ( Wirtſchaft )
7 möbl . Zimmer

mit ſep . Eing .z. v. 22381

Migartenſtr .45, 2. St . . ,
neumbl .Zim bis ! . O
zu vermieten . 22868

möbl . Zim . ſof . z. v.

Aene , 4, 2 1ſchüön möbl . Wohn⸗ u
in gut . Lage

1. Okt. 355—7 Yr . 50 M.

Nähe Bahnhof
fein möbl . Zim . in 875Hauſe zu verm .

Kl . Merzelſtraße 6, 4. St .

Wahnhof
Gr . Merzelſtr . 4, 1 Tr . lks . ,
g. möhl . Zim . z. v. 22437

Bismarckplatz 13, pt . , l .
möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer per 1. Okt . zu
vermieten . 22650

9 3 Tr . mbl . Zim.
ſof . 8. vm. 22203

9d.
. 35

v. 22447

Alrbene , 41, 1 Tr . , ſchan
.

112,957

Tafterſaktr .20ön
möbl . Zim . m. Schreihliſch
per 1. Okt . zu vm. 22531

Richard Magnerſtr . 20
2 Tr . lks . , ſchön möbliert .
Wohn⸗ u. Schlafzim .
Licht zu nerm .

Maldrarkſer .4 , 3Tr . ſoun
mübl . Zim. per ſoſort
oder ſpäter & v. 22705

leg . möbl . Wohn⸗ u .
Schlafzimmer mit elektr⸗

Bad und
Telephonbenutzung zu v.
Näheres 2 7, 9. 43018

Mähl. Wohn⸗1. Schlafz .
polſt . neu , fof . 5d. ſpät , 8. v.
Nih . Q 85 1, part . 22529

Elegaut möbl . Parterre⸗
Zimmer ev. 1. Okt .

zu verm . Näh . 43089
Werderſtr . 32.

klober

1 Tr . Gut hürg .
Mittg . ⸗u. Ahend⸗

42914
Anguf . Mittag⸗ u. Abend⸗

tiſch köun . nocheinig⸗Herrn

tiſch für beſſ . Herrn .

teiln . H 7. 28. part . 40599

Ver zügl . Mitiagu . Abend⸗
liſch für u. beſſ . Herrn

L 15, 9, 2 Trep . 22071

Hüudcnhef, einparkft .
guten bürgerlichen aaet

Mittag⸗ u. Abendtiſch .

Feinen Prinat
Mittag⸗ u . Abendtiſch
zu mäßigem Preiſe . 22385

Nennershofſte . 22 , 1 Tr .

Dammſtr. 2part . g . mbl .
3. pr . ſof . od.

ſpät. an anſt . Herru z. vm.
22492

pt . . ,DammNſtr.tr. 2 möbl .
. 1 od. 2 Betten
verm . Anzuſ .b. 4½. 22451

She 11, Hochpart .
Nähe 1 1 gr .

Igut
7

herrſchaftl . möbl . Zimmer
15. 1. Okt . 3. verm . 4988

Jg . Manun Lehrling ) ſind .
noch gute Weuſion ( Irgel . ) .

Näh . in der Exped . 85272

An rN

Mittag⸗ u. Abendtiſch
können —2 Herten teil⸗
nehmen , mäßige Preiſe⸗

Neunershoſſtr . 22,1 Tr
43000
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M. Fuchs
MANNHEINM

D3 , 7

giesg

Adresse

Wonn Sle

Sollde , reelle

And billige

Herren - und

Damen -

BGarderobe

brauchen

Latalog gratis .

Gröbt . Kredithaus Badens

Und der pfalz .
Lleferung franko .

Tachle Lehrkraf .
muſikal ausgeb . , mehrfäh .
Erfahr . in Amerika , ert .
engl . Unterr . eptl . Nachh .
in franzöſ . Würde Stelle
zu Kindern od. Geſellſchaf⸗
terin annehm . Offert . unt .
Nr . 22560 an die Exped .

Insfitut Sigmund
MANNHEIM

4 1, 9 Tel . 4742 .
Besteht seit 1894 . Staatl .

Konzess . Sezta bis Prima
inel . Kleine Klassen . Indiv .
Behandlung . Pensionat .
1905 —1912 bestanden 181,
im Schuljahr 1911/¼½2 allein

32 Schüler das Maturität -,
Frimaner - , Einjähr . - Freiw .
Examen , sow. Mittelschulpr .
Bis Ende März Ifd, Schul .
jahres bereits 9 Einjährige ,
1 Fähnrich , 1 Primaner ,
1 Obertertianer . Tag - und
Abendschule . 26 Lehrer ,
104 Schüler . Prosp . u. Ref .
grat , durch den Direktor

82439 H. Sigmund .

Nachhilfe für
Mittelſchüler .

Tägliche ueberwachung
u, Erklärung d. Schul⸗
aufgaben bei gewiſſenh .
Lehrer m. jahrel . Praxis .
Gewöhnung an richtiges
Arbeiten . Mäß. Monats⸗
honorar . Sehr g. Erfolge
wo Verfſ . zweifelh . war .
Gefl . Offert . u. Nachhilfe
84463 an die Expeditton .

—— — — — —
N
Englisch

Grammatik, Siteratur, Handels⸗
Korreſpondenz , Konverſation .
Vorbereitung , Prüfung , Ueber⸗
ſetzungen . Miss Heatly ,
Lameyſtr . 13 part . 85348

English Lessons
Specialty :

Lommereſa! Corrsspondengs
R. M. EIIwood ,

3 , 18 , 7008

Institut Schwarz
M3 , 10 . fel. 5289 d. 5302

Vorsch . u. Höhere Real -
Lehranstalt mit

Einlährigen - institut .
Nachhülfe u. Aufgaben -

Veberwachung . %½8
Besteht seit 1873 .

Näh . dureh Prospekte .

Huler Nachhilfennterricht
Wird erteilt . D 7, 25 part .
Beſte Referenzen . 85121

Beole franaise
F 3. 4 84789

Srammalre - Littärature

Lonversatton - Correspondan.25
Jieden Mittwoch
Lereile francais .

Franz. Comwerſafton.
Junger Herr ſucht zur

Erhaltung ſeiner Conver⸗
us ⸗Kenntniſſe Be⸗

funger franz .
Man ſchreibe unt .

5 208 an die Exped .
ſteralerl . er⸗

1 Sch ern 51

Sdtah, l.facſhilt⸗
Unterricht. ranter ge⸗

prüfter Mit⸗
telſchullehrer ert . Unterr .
in Franzöſ . , Mathematik ,
Deutſch , Engliſch , Latein ,
Grtech . ꝛc. Vorber . f. alle
Kl . der Mittelſch . z, Einj .
u. Abttur . Pr . p. St . 2 M.
Beaufſichtig . d. häusl . Arb .
im Monatspr . 84588

Näh . I . 13 , 2, 3 Tr .

Staatl . 9255 Lehrerin
mit höh . Lehrerinnenex .
gibt Stunden in allen
Fächern . Offerten unter
Nr . 22298 an die Exp .

Pfeiffer ſucht Anfängern
gründlich . Klavierunter⸗
richt zu erteilen . Off . unt .
Nr . 22218 an die Exped .

eeree und
Herbstaufenthalt

bietet Hof Schleiers -
Dach , Post Fr . - Krumbach
i. Odenwald , einzelliegend .
Bauernhof , kein Wirtshaus .
Näh . d. d. Bes . F . Böiöhm .

242

In fein. Privatzenſten
kbunen Fräulein d. beſſere
Küche erlernen . 85377

Kaiſerring 24 , prt .

Beſſere

Lausverwatterstelte
geſucht . Off. n. Nr .

83866 an die Exped .

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt ſich auß . d. Hauſe .
K. Uhl , B 6, 21, II . 22602

chneiderin empfiehlt ſich
in u. außer 57Fr . 02 1 2. St .

Achlung! Haurpflge!
Den geehrten Damen

empfehle mich im
in undFriſieren aue

dem Hauſe und Kopf⸗
waſchen mit elektriſch .
Haartrocken⸗Apparat .

Zugleich bringe ich
meine Bäder in Er⸗
iunerung . 852⁴¹

Auguſte Weiß , F4 , 21
parterre , Laden .

Mieldermacherin empfieh .
ſich zur Anfertiguntg

mittleren und einfacheren
Genres bei billiger Berech⸗
nung . — Umänderungen
werben gerne angenomm .

S . Doll 22443
Uhlandſtraße 20, 2 Tr . IXS.

Ger. Kaufmann empfiehlt
ſich zum Nachtragen v.

rn und Füßhrung5 erreſpondeuzen, auch
iu franz . , engl . und ital .
Sprache , .d. Nachmittagsſt .

Houbrar . Off . u.
K. 22440 a. d. Expedition .

Maler Liſt
Laungſtraße 30 .

Wohnung , Möbel , Holzf . i .
jed . Ausführ .

Schreibarbeiten
jed . Art werden bei raſcher

eee

Schülerin von H. Prof .

Beamte ete .
erhalten bei Auzahlung
und monatl . Teilzahlung

Anzüge
nach Maß . La. Stoffe u.
guter Sitz zu bill . Preiſen .
Ia . Referenzen . Auf⸗
bügeln und Reparaturen
werden billig beſorgt .

L. Steinmetz
9 2 , 18/19 . 82067

Ni aller Art , werd . auch

reſten billigſt angefertigt .

Herm . Huber , H 6 , 1
Hut⸗ und Muützenlager

79411

Kaffee⸗Chocolade
Allerfeinſte Qualität

Tafel 40 Pfg .

Chotoladen⸗Greulich
0 8 , 3 . ser

Ufbewabrung
von Möbeln , Koffern
und ganzen Einrich -

tungen übernimmt
mit poller Garantie

und mässig . Preisen .

1Bartmann , J 2, 22
Tel . 4245 . 1890

um R. wird fort⸗
Ium Bügel während

84146
„ 1 Treppe rechts .

Damen⸗Hüle
werden Moderniſtert ,

( umgepreßt ) . Wie Neu !
Modelle

15
aufprobieren

in parterre ,
Hut wäf cherei . 84866

Gasbadeöſen
La. Qualität , Gelegenheits⸗
kauf weit unter Preis .
84874 FE A, 7.

Golibe gerren
erhallen B5̃ei einer M -

uuò monatlichen
eiHahlungen

QAmuge
nuach Maß .
Garauirie fur Ia . Gtoſße 8
u. dorjũgliche Naßform

zu tbilen Mreſſen .
La . Meferemſen -

Aufr , unt . Goßneider⸗
meifler ei an die
Exgebition d. Bi .

Priunt⸗Wöchntrirnenheim
J 7, 27 .

Beprüfte Hebaume
mit guter Empfehlung .
übernimmt Wochenbett u.
Kinderpfletze . 21397

Näh . N 6. 19 , 1 St .

Deutſches Privat⸗
Gutbindungsheim
gewährt Damen jederzeit
ſtreng diskrete Aufnahme ,
liebevollſte Pflege garant .
Rat und Betſtand jederzeit
und in allen Angelegen⸗
heiten erteilt 84929

Mme . Schauz
Uekkel⸗Brüſſel ( Belgien ) ,

Avenne Defri 140.

iee
nomiten
Dane , A. 8404

innerh . 70 % aufzunehmen
geſucht . Abſolute Sicherh .

Gefl . Angebote unt . 22481
an die Expedition d. Bl .

Darlehen
in jeder Höhe erhalten
Leute ſeden Standes gegen
Möbelſicherheit , Schuld⸗
ſchein , Credit u. ſ. . , auch
1. und 2. Hypothek durch
Fr . Schäfer , Schwetzinger⸗
ſtraße 21 , neben Tatterſall .

83495

Mk . 26000 I . Hypoth .
d. hf. Wohn⸗ u. Geſchäftsh .

L . Amtl . Sch . M. 57000
Okt . aufzunehm . geſ .

S u . 2574 a. d. Expedit .

M. 180,Do0. —
ganz oder geteilt als
IJ. Hypothek auf primg
Stadtlage zu 4½ —4/8 %
ohne Bankproviſton zu
vergeben .

Offert .

2 a. d. Exp . ds .
erbitte u. Nr .

Bl .

rebit bis Iö00 Mark
erh . jede ſolv . Perſon auf
Möbel etc . durch Hilfs⸗
verein Sulzbach i. Ober⸗

pfalsgz . 10495
Wir haben

Hypothekengelder
für 2. Stelle auf prima
Objekte zu vergeben .

Büro 85111

Drkifuß & Fiſcher
O 7. 26 . Tel . 1418 .

Hppothelte
per Anfang Oktober d. J .

6 — 8000 Mk .
auf 1.

f 181 erhal⸗
teuesHerrenzimmer ,ſowie
Lſeinige große Tiſche zu kau⸗

fen geſucht : Gefl , Off . unt .
Nr . 85355 ä. die Expedition
dieſes Blattes .

Gebrauchte , gut erhalt .

Federrolle
zu kaufen geſucht . 2ſpänn .
100 —420 Ztr . , 1ſpenn . 50
bis 60 Ztr . Tragkraft . Off .
a. Kaufmann , 5, 2.

85366

Kaufe alles , zahle gut !
Möbel , Betten , ganze

Einrichtungen , Roßhaare ,
Altertümer , Pfandſcheine ,
Nähmaſchtnen , Vorhänge ,
Nippſfach . , Speichergerüm⸗
pel . S 5, 7, Fillinger .

82302

Einſtampfpapier
aller Art , unter Garantie
d. Einſtampfens , Lumpen ,
Neutuchabf . , altes Eiſen ,
Metalle u. Gummiabfälle ,
Wein⸗ und Champagner⸗
flaſchen kauft Wilhelm
Zimmermaun , Q4 Nr . 6,
Telephon 5261. 835715 7

＋ *
Getr . Kleider

Schuhe , Möbel kauft
J . Bornſtein , F6 , 6/7

81811 Telephon 3019 .

Zahle die
vr *

höchſten Preiſe
für getragene Herrn⸗ und
Damenkleider und Schuhe ,
fowie gebrauchte Flaſchen .
Einſtampſpapier , Keller⸗
und Speichergram . Poſt⸗
karte genügt . 927 7S. Grabeisky , RG, .

Alle Gebiſe
kauft zu den höchſten

Preiſen
85954 Brym , 4, 13 .

Einſtampfpapierpah
aller Art , unter Garantte
desEinſtampfens , Lumpen
Neittuchabf . , altes Eiſen ,
Metalle u. Gummiabf .
Wein⸗ u. Champagner⸗
flaſchen kauft Auguſt
Fiſcher , 5164, Tel . 2199 .

Getragene

Kleider
Schuhe , Möbel, Zahngebiſſe
kauft 85209

H 3 , 7 .
Kleidergeſchäft.

Einſtampfpapiere
Bücher , Akten ete . unter
Garantie des Einſtam⸗
pfens . Altes Eiſen und
Metalle , ſowie Lumpen
und Neutuchabfäle kauft

H. Lauteuſchläger
E Nr . II . 82446

Geld , Silver , Platin ,

2. Flandschein Münel

Fir 95e
Große Ausſtellungsrahme
eichen, gefräßt mit Rück⸗

Lader⸗
Kegale ſowie Theken

neu u. gebraucht , verkauft ,
tauſcht und kauft . 81271

Aberle , G 3. 19.

Znisgehhpank Vertiko ,
Spiegelſchrank sreibe
pol . Betten , Schrank , Waſch⸗

wand billig zu verkaufen . tiſch , Matr . u. . , bill . zu
1 6, 26 Schreinerei . 22593 verk . 22466 H 3, 21, Hof .
Kleine Moſtkelterei⸗ ] 2 hellgr . Militärmäntel

Einurichtung ( der eine faſt neu , f. größer .

ſamt Fäſſern ete . billig ab⸗

Zugeb⸗
Bellenſtr . 61a . 597

Starke Handw ägen 80525 13 . Querſtr . 43 25

5

Für Schneider⸗Atelier
großer ſchöner Tiſch mit
12 Schubfächer ,. 50 mlang
und 1 m breit , billig zu
verkaufen . 85251

C. Gries , N 4, 11 —12 .

Corſettgeſchäft .

Abbruch⸗
Makerial !

Bauholz , Bretter , Türen ,
Fenſter , Bruchſteine ,
300000 Backſteine ,

1000 qm Pflaſterſteine ,
3 Hebemaſchinen u. ſ. w.
iſt abzugeben . 84837

Schwetz ingerſtr. 35 .
Tel . 7259 .

Salon⸗
Garnitur

neu , hochmodern nach Zeich⸗
nung gearbeitet in Maha⸗
goni , zu verk . 85127

Zu erfr . D 4, 11, part .

Wohne zeitgemäß '
und kaufe hlerzu

WIik. gebörbertel
88 , 31 . 82

Schmiedeeiſerne

Glashalle ;
4,50 mtr . breit ,13 mtr . Iang
auch für Reſtauratenre als
Saal geeignet zu verkauf .
Näheres Architekt Daum
S6 , 1 3. Stsck . 85242

iplomat . Schreibtiſch m.
Stuhl preisw . z. verk .

22226 ( 1 , 14, part . Iks .

Eich. Schlafz . , Piano , Auto ,
Schreibt . , Kleiderſchr . ,Div.
Kanapee , Betten , Stühle ,
Auszieht . , Raßhaarzupf⸗
maſchine , Waſchkom . , Tiſch
u. a. m. Aufbewahrungs⸗
magazin , 3. 4. 84951

Ein Hühnerhof
mit ca. 40 —50 Hühnern
wegen Zeitmangel preis⸗
wert abzugeben . Näheres

Schwetzingerſtr .5, Laden.

Käſſenſchränke
neu und gebraucht , ver⸗
kauft , tauſcht und kauft

D . Aberle , G 3 , 19 .
81374

Bülow- Pianinos
aus renom . Hofpianofa⸗
brik , kurze Zeit vermietet
geweſen , prachtvoller Ton ,
in Nußbaum , ſchwarz ,
Eiche , ſind mit Garantie⸗
ſchein für Mk . 400 , 450
500 abzugeben . Neze
Piauos von M. 425 an .
Gebrauchte Piauos von
M. 300 an . — Pracht⸗
katalog frei . 81689

Fr . Siering
7 , 6, part . Kein Laden .

Neue u. gebr . Handwagen
6ſt . vorr . Dalbergſtr . 8

Mayers ouv . - bexikon
neuest .Aufl. 20 Bd. prW .2z.
Vrk . Friedriehspl . 14part .

22465

rul 70 , weiß 70 Pfg . d. Lir .
Prob . .5Str . frachtfr . Manuhm .
L. Müller , Weingutsbeſ .

Vobenheim a. Nh . aoe !

Papierſchneid⸗

waſchen

Licht, denkbar ſchönſte Lage ,

oder zu verkaufen .

8Etage⸗Ziegeldachung , für
iede Branche paſſend billig

der a. f. klein . Fig . , gut erh . )
preisw . abzugeben 22494

Suiſenring 34 , part .

2 fellos kaufen Sie bei mir
am billigſten ( Kein Laden )

Speiſezimmer , eich. gew .
( engl . Modell ) Zteil . , CEre⸗
denz , Umbau , Tiſch . Sofa,
Lederſt . 755 M.

Schlafzimmer ,echt eich gew .
groß . Spiegelſchr . 330 M.

Schlafzimmer , mahag . pol . ,
großSpiegelſchr . 450 M.

V ertikv , Spiegelſchr . Küch. ,
Bettſtellen , fert . Betten ,
20 Diwan , ganz auf
Federn , Buchen⸗Geſtell ,
eig . Fabrikat , v. 42 M. an .
Langj . Garantie . Franko
Lieferung . 505

Möbelhaus Carl Kuch
C 2, 13 . O A4, 14 .

Zwei nußb . pol . 85152

Bettſtellen
mit Draht⸗ und Woll⸗
matratze 150 M. 8S 6. 38.

0

—
In ſchönſter 50 des

Lindenhofes iſt ein herr⸗
ſchaftl . 24 Zimmerhaus m.
Garten weg . Wegzugs unt .
günſt . Bedingung . zu verkf .
Off . unt . Nr . 85116 a. d. Exp .

Villa
mit 9 Wohnräumen , Cen⸗
tralh . , elektr . . , kl. Gart . ,
in feiner Lage Heidel⸗
berg ' s , à Mk . 40000 . —
zu verkaufen mit kleiner
Anzahlung . Näh . 85075
Uferſtr . 22 , Heidelberg .

Villa
in Heidelberg
9 Zimmer m. Bad , elektr .

nahe Schloß u. Bergbahn ,
mit prächt . Ausblick , per
1. Oktober zu vermieten

85198
Zu erfrag . Schloßhotel ,

mit Garten ,Flnla 8 . , Bad , Balk .
Veranda , ſtaubfreie
Lage, 1 Min ! v. d.
Elektriſch . für 28000
M. zu verkauf . 20516
A. Kreth Schlierbach

Tauſch
Haus auf Abbr . od. Baupl .

auch Vorort , geg . neues m.
Wirtſchaft . Offert . u. Nr .
85292 an die Exped .

ſchloffer n. . ,

Koſtenloſe Ste
Es werden geſucht :

Abteilung fü
2 Kupferſchmiede n. . ,

1 Holzdͤrechsler , 5 Bau⸗
5 Elektro⸗

monteure hier u. n. . , 3
Holzfräſer n. . , 1 Glaſer
( Rahmenm . ) , 1 Dachdecker ,
3 Tüncher , 3 Metzger u. . ,
1 1g. Bäcker , 1 Bäckerlehr⸗
ling , 2 ig . Küfer n. . , 2
Müller u. . , 2 Schneider
n. . , 2 Friſeure u. a.

2 landw . Dienſtknechte
n. . , 1 ig. Gärtner , 1 landw .
Arbeiter n. . , 1 Kranken⸗
wärter f. Operationsſaal
n. a.

1 ig . Verſicherungsbe⸗
amter , 1 Lehrling f. Ver⸗
ſicherungsbranche , 1 techn .
Gehilfe .

Abteilung für Hotel⸗
1 ig. Koch ( gelernter

Konditor ) , 2 ig. Kellner ,
3 Kellner⸗Volontäre , 1Kell⸗
nerlehrling , 1 jg . Hotel⸗
diener , 1 Haushälterin für
Café⸗Reſtaurant , 2 Hotel⸗
köchinn . , 4 Reſtaurations⸗
köchinnen , 4 Beiköchinnen ,
40 Küchenmädch . , 20 Haus⸗
mädchen .

15 Köchinnen hier u. n.
. , 6 Zimmermädchen , 16

Hausmädchen , 30 Allein⸗
mädchen hier u. n. . , 2
Kindermädchen , 1 Stütze ,
5 e 3 Lauf⸗
mädchen ,6 Putz⸗ u. Waſch⸗

frauen , 9 Monatsfrauen ,
10 Fabrikarbeiterinnen .

kenvermitttung .
Arbeit ( Stellen ) ſuchen :

r Handwerker :
32 Schloſſer ( Bau⸗ und

Maſchinen ) , 5 Maurer , 4
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gewichſt u. abgehobelt ſow . liden Geſchäftsmann eine Sene 181t 5 4 tädtiſches Arbeitsamt
be

Jerten die Aieh
eevon 129 % Mk . — 2208 Telerhon 1688 —88a .

1

ſchleifer ,

Feuer⸗ und Hufb
ſchmiede ,

4 Zimmerleute , 38
drechsler , 5 Glaſer , 8 Satt⸗
ler , Tapezierer u. Polſter ,
6 Heizer u. Maſchiniſten,
5 Küfer , 5 Maſchinenar⸗
beiter ( Holz u. Eiſen ) ,

( Former , Dreher , Bohrer ) ,
2 Steinhauer , 5 Schneidet ,
5 Schuhmacher , 3 Bäcker,
1 Branntweinbrenner .

Abteilung für Arbeiter der Landwirtſchaft ,
Gärtnerei und ungelernte Arbeiter :

42 Fuhr⸗
120

und Aus⸗

6 Gärtner ,
knechte , 13 Packer ,

läufer , 211 Taglöhner ,
Erdarbeiter und dergl ,
6 Bürodiener .

Abteilung für kaufmänniſches Perſonal :
48 Kaufleute aller Br .

5 Aushilfsbuchhalter , 6
Kauflente für Nachtragen

bautechniker ,

11 Verkäuferinnen .
u. Wirtſchaftsperſonal :

3 Geſchäftsführer ,
Oberkellner , 56
rations⸗ . Sagal⸗ ,

Reſtau⸗
Café⸗ u.

chefs ,

fräuleins , ältere .
Abteilung für häusl . Dienſtboten , Waſch⸗ und

Putzfrauen , ſowie gewerbliche Arbeiterinnen :
2 Haushälterinnen , 2

Näherinnen , 2 Büglerin⸗
nen , 5 Monatsfrauen , 10
Fabrikarbeiterinnen , 10
Waſch⸗ u. Putzfrauen.

Sorgenloſe Crifen
Mit 3000 Mark bar jährl .M

weislich zu verdienen . Perſönl . Meldung nur r
ſolv . Herren od. Damen am 19. pd . 20.
Royal b. Kaiſerl . Chineſ .2 a. D. Radomaski .

28. im

dellſhes Feihs⸗Aatent
Suche zur Verwertung

eines gut einzuführenden ,
gewinnbringen . Maſſen⸗
artikel eine energiſche
Kraft oder Käufer . Off .
unt . Nr . 22446 an die
Expedition dſs . Blattes .

Perfekter

Glasſchleifer
per ſofort geſucht .

W. Steenebrügge & Co .
Induſtrieſtr . 10 .

Lagerhalle
400 am groß , mit erſter

zu verkaufen . Eventuell

Tauſch gegen Holz oder

amerikaniſche Riemen ,
Baumaterialien .

Offerten unt . Nr . 85336

an die Expedition ds . Bl .

Stellen finden

Geſucht wird zum ſofort .
Eintritt ein jüngerer

Kaufmann oder

Schreibfräulein ,
durchaus perfekt in Steno⸗

ruphie u. Maſchinenſchr .
Geſl. Offt . erb . u. Nr . 85316
au die Expedition ds . Bl .

Mehrere

jüngere Schreibkräfte
mit flotter Handſchrift
auf größeres Büro ſof.

geſucht !
Offert . nẽnter Nr . 35402
an die Expedition d8. Bl .

Drahi⸗Matkazen⸗
Monteur per ſofort nach

auswärts ge⸗
ſucht . Offerten unter Nr .
22488 an die Expedition .

Mehrere tüchtige durch⸗
aus ſelbſtändige

Monteure
für elektriſche Licht⸗ und

Err aftanlagen bei höchſtem
Lohn ſofort geſucht . s

Biſchoff & Henſel
G. m. b. G.

Buchhalterinnen
Kenteristinnen
Stenetypistinnen
Verkäuferinnen
Lehrmäcichen

die Stellung suchen , sowie
Firmeninhaber , wenden sich
am besten an die für Mit -
glieder kostenlose

Slellenvermittiung
des Haufm. Vereins

Weikl. Nugestellt. EV.
Mannheim , B 1, 9.

Grösste Stellenvermittl . f.
Mannheim u. Umgebung .

Den Mitglied . , stehen außer -
dem zur Verfügung : Stellen⸗
losenversicherung , Unter -
ricktskurse , Vorträge , Un-
terhaltungsabeude , Biblio -
thek ,

„ Gewandte
Stenotypiſtin “
( Continental ) mit 120 —150
Silben , ſehr geläuſiges
Ueberſetzen Bedingung ,
sofort gesucht .

Kenntniſſe der doppel⸗
ten Buchführung und ſon⸗
ſtigen Bureauarbeiten er⸗
wünſcht . Offert . unt . Nr .
85351 an die Exped . d. Bl .

Atelier für feine
Damenkonfektion
sucht per sofort

tüchtige Taillenarbeiterin⸗
neu . Dauernde gutbezahlte
Stellung . Vorzuſtellen zw.
6 u. 7 Uhr abends . 22555

Madame Farvnd
T 6, 17 1 Treppe

WPerfekte

Henlſchaftsſöchn
gadeu fein . ru au 1
erfrag . Compt . Fuhr, E4.

per ſofort geſucht . 85332
Frau Direktor Hüttig

Holbeinſtraße .

auf 1. Oktober geſ
S 6 , 9, part . 2 22577

für Küche u.
geſ . Näh . 7, 5, 2. St .

22590

25 K. Betterhöſer ,
2 , 17 , 1 Treppe . 22

Fräulein , 21 . , tüchtig !

in einer

Bäckerei
Stellung und wünſcht , ſich
dabei 7 5 Laden auszubild .

Haas , Neckaran ,
Kaiſer Silhelmſtr. 68, II.

Sauberes brav . Nonsts·
mädchen auf .

Arxbeit. üb .2504. 8 18 . 88
kräftiges
chen

geſucht .
22ib . Lortzingſtr . 5/7 825.

„Mädchen
18, Laden - .

Aelteres ieneeeper 18 * 1 Treppe .

ſowie Lehrmädchen aus
guter Familie ſofort ge⸗
ſucht. 85391

Damenſchneiderei ,
Hrch . Lauzſtr . 3; 4 St . k.

Mä
d ch

ädchen
fürMa u. Hausarbelt
per 1. Oktober geſucht .

E 4. 1, 3 Trepp .

Nidchel
t äftigun

0 —
5 Beſcha 98. 4 8.

Tüchtiges Mädchen

M 2 . . Anbk .

das gut bürgerlich ſelbſt⸗
. Enatoec g gff

v. Büchern , 4 Lehrlinge
kaufm . Büro , 1 Mühlen⸗

1 techn . Ge⸗
hilfe , 16 Kontoriſtinnen

act

Aushilfskellner,14Küchen⸗
11 Aides , 1 Kaffee⸗

koch, 4Hoteldiener,64Haus⸗
und Küchenburſchen , ſowe
Silberputzer , 2 Zapfer,4
Hotelhaushälterinnen , 1
Weißzeugbeſchließerin , 2
Hotelzimmermdch . , 4Hotel⸗
köchinnen , ältere , 30 Ser⸗
vierfräuleins , 2 Büfett⸗

6000 bis 8000 nach⸗

Fleis. ehrl Mihhen
Mannheim⸗Neu⸗Oſtheim

Ein ordentl . Madehes

Ein ordentliches Mädchen
ausarbeit

Selbſtändiges tuchtiges

bei hohem Lohn p. 1. Oktbr .

Sh. , 1. Ot .Haush . , ſucht auf
88

Max28e
Wädchen

Lupſerſchmiede , 4 Mrtall⸗
5 Mechaniker , 3Mechttertehrte . 4

8 Wagner , 20
Schreiner ( Hau⸗ u. Mödeh ,

Holz “

—
Eiſen⸗ u. Metallarbeite

1
1
1
i!
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Sprechs . :

zu köpnen , denn er gab n

Sodass sich sogar Selbstn

zwar eine Kur

Wieder .
hafte Behandlun
Gewissen allen

fassung , in die je ein Menseß verfallen kann .
1 Herrn Schäfer , Mannheim , N 3, g.

Behandlung trat auffallende Besserung ein , sodaß ich nach 6 Wochen gesund
wie ein Fisch im Wasser war . Worte sind überhaupt zu arm , um den Dank
auszusdrücken , den Herr Schäfer verdient , denn er gab mir tats ' ichlich das Leben

leh danke Herrn Schäfer herzlich für seine erfolgreiche und gewissen -
und kann die Heilmethode des Herrn Schäfer mit bestem

eidensgenossen aufs wärmste empfehlen .
WIIIy Pohl , Tonkünstler , Mannbeim .

Nervenleiden , Mannesschwäche
Haut - , Harn -u. Geschlechtsleiden , Folgen v. Jugend -sünden ( Onanle ) , auch alte und Schwere Fälle

behandelt ohne Berufsstörung mit Erfolg durch Natur - , elektr . Licht -
beilverfahren , Elektrotherapie und Kräuterküren . Gründliches und

schmerzloses Heilverfahren

Dir . Hch . Schäfer
Lichtheil - Institut Elektron

MHannheim
is - - vis vom Wilden Mann nur

von —12 und —9 Uhr abends , Sonntags von 5 Uhr .
Zivile Preise 18jährige Praxis

Heilung von hochgradiger Nervosität .
Bestätige hiermit Herrn Heh . Schäfer , Lichtheil - Iustitut „Elektron “ Mann -

heim , N 3, 3, von ganzem Herzen , daß ich bel ihm eine 6 wöchentliche Kur durch -
gemacht habe und finde keine Worte , um Herrn Schäfer meinen Dank ausdrücken

s ich zu ihm kam , befand ich
mich in der traurigsten V erkassung , die man sich denken kann .
gradig nervös , menschenscheu , energielos , fortwährend müde , nicht kühig mich
Zzu beschäftigen , noch einen Gedanken zu ſassen , keine Lust zum Beruf , unzu⸗
gänglich für jedermann , gesellschaktlich vollständig unbrauchbar , melancholisch ,

Es war die gränllichste Ver⸗

ir das Leben wieder ! Als

nordgedanken einstellten .
Ich

31972

3 ,
— Teleph . 4320

Ich war hoch

versuchte das Letzte und
Schon nach I4tägiger

5 G. T.
1 ſchöner Laden

112 àm , mit Hinterztm⸗
mer 25 am ſof . zu vm. ,

ferner : 41459

Iarß gewilbt . Aeelngutentlüftet , ca . 200 qm
ſofort zu vermieten .
Näheres F . X. Schneitt ,
Baugeſchäft , Tel . 1145

H 2, 14 Halteſtelle der
Straßenbahn .

Laben der Nenzeit ent⸗
ſprechend umgeb . m. elektr .
Licht zu vermiet . 22811

Näh . Georg Heunecks .

P7 , I8
Heidelbergerſtraße

Laden
zu vermieten .

Näheres Reformhaus .
42685

1 Laden mit 3 Zim . Küche
n. Mauſ . 1 zwei Zimmer⸗
wohnung zu verm . Näh .
im Bürs daſelbſt . 42688

Setkenheimerſtr. 61
Laden

eptl . m. Wohnung od. Son⸗
terrain ſof . zu vm. 22207

Bäckerei
neuhergerichtet , in centr .
Lage Mannheims , ſofort
zu vermiet . Näh . Weber ,
Büro Weinberger , 35 192 Treppen .

Meßzgetladen
in guter Lage , auch für
andere Geſchäfte geeignet ,
mits Zimmerwohn . , Küche ,
Bad u. Zubehör per ſof .
zu verm . Näh . Baubüro

Heinrich Lanzſtr . 24
Telephon 2007 43044

Metzgerei
in neuem Hauſe, konkur⸗
renzfreie Lage döcke per
Oktober d. J . zu vermiet .
Karl Götz , Spelzeuftr . 10.

en 6504. 42826

Bäckerei ,

Metzgerei ,
Läden ,

Werkſtätten
in den Neubauten Ried⸗
feldſtraße Ne . 101 —105
per ſofort zu vermieten .

Näheres Hausverwalter
Zimpelmann dafelbſt .

Schöner Laden
cu . 43 qm mit Bür
im Hauſe G 3, 2 ſofort zu
vermieten . 43039

Näh . Archttekt
Hayduſtraße 4. Tel . 1942
( Mollſchule ) .

Neubau .

Modern. Laden
mit Souterrain

u, großen Nebenräum .
ſofort zu vermieten .

Näh . Latble ,G 5, 10 ,

ee
Feinbückerei

ab 1. Jauuar 1914 zu
vermieten . 43121

Zu erfragen Käfertaler⸗
ſtraße 37 , 3. St . links .

Feudenheim
Hauptſtr .44 geräum . Laden
m. Wohnung . p. 1. 11. evtl .
früh . preisw . z. v. Geſchäft
eignet ſich

—
Branche

1 Eis, 7
für Büro , Woh⸗

13119 od.

Zim .5711
zu vermieten

7, 8, 4 Parterrezimmer
für Büro zu vm. 22617

6 77⸗8
mehr . einzel .

7 Bureauz mit
ſep . Eing . z. v. Näh . 2. St .

M2 , 3 , part .
1 Zimmer als Bureau
zu vermieten .

Näheres L 2, 1, 5
waltsbureau . 42923

1 3 , 17 ,
Büro zu verm . 42255

Hanſahaus
( GBürohaus D 1, 7½¼.

Ein und zwei Zimmer

Büros
mit Dampfheizung , elektr

Licht , Aufzug , für ſofort
oder ſpäter zu verm .

uſenn 105.
6 ſchöne helle Zimmer

3ſals Büro per 1. Okt .

zu vermieten . Beſich⸗

tigung kaun jederzeit

erfolgen. 48016

Mar Joſefſtx. 8
1 Bürs , Magazin oder
Werkſtatt , mit oder ohne
Lagerraum ſofort zu ver⸗
mieten . Auskunft Max 2
Joſefſtraße 8, 3. St . I. 2842

Rennerdhofftraße 14
Bureauräume zu v. 21401

Setkenheimerſtr. 61
Bureau ev. m. Souterrain
ſof . zu verm . 22208

Talterſallſtraßt 12
Büreau am Hauptbahn⸗
hof , —3 ſehr ſchöne
Zimmer parterre , mit
Abſchluß , Gas , Elektriſch .

Näheres Bureau im

Hof. 41996

Schönes Büro
in Lage zu vm. “

A4 , 15 , Strohmarkt .

Büro
chelles Zimmer ) per 1. Okt .
evt . per ſofort zu verm .

Gen . ⸗Agentur der Ham⸗
burg⸗ Mannh. Verſ . ⸗Akt. ⸗
Geſellſch . 5, 19 . 42983

Deeres Zimmer , als Büro
geeignet , in gut . Geſchäfts⸗
lage Jof. 155 25 85

v.
Näh . P

23 ſhileMiunt
ſhals Büro zu verm .

—86 Neubau 7, 10 .

Geſchäftstäume
mit oder ohne Stallung ,
Keller und Eiskeller , Gas
und Elektriſch , 5 8 Hof ,
zu vermieten . 448

Jungbuſchſtrage . IVeilſruße 14, 2. Et.

07 ,

Heidelbergerſtr. ! Tr.
2 Zimmer als Büro zu
vermieten . 42571
Näh . b. Leins , O 8, 3.

Jalbeae
Abfüllraum

Sack7, 45
nebſt Wohngngn. Zubehör
zu vermieten .

Näheres & 7. 11. Büro ,
parterre . 42723

Werkſtätte z. v.1150 2, 13 Näh . . St . 21565

1 355
17, mittl . Werkſtätte

zu vermieten . 22373
Soutterrain als
Lager , Werkſtatt

oder Abfüllraum evt . mit
Wohng . zu verm . 43019

Werkſtatt auch als Ma⸗
gazin m. gr . Keller zu vm.
22006 Lortzingſtr . 43 .

Werkſt .od. Lagerraum
mit od. ohne Bürd , od. mit
2 gr . Zim . ⸗Wohng . zu v.
Näh . Rupprechtſtr . 10, II .

2529
S0 UAm gr . ſehr hellen

Lagerraum u. 2 ſehr gr .
helle Zimmer u. 1 ſehr gr .
Küche . hochgeleg . Souterr .
vor ſonni gem Garten , zu
Lager⸗ u. Büro⸗Zwecken
oder als 48066

Werkſtätte m. Wohnung
ſehr geeignet , elektr . Haus⸗
anſchluß , Gas , Waſſer ꝛe. ,
gr . Toreinf . , per 1. Nov .
od . ſpäter zu vermiet . bei
B. Burger , Rupprechtſtr . 12

Lagerplat
von ca . 500 ꝗm, wo⸗

von ca . 300 am für
Lager u. Büro geeiguet ,
überbaut , zu ver⸗

mieten . Anſchlußge⸗
leife vorhanden .

Offert . u. Nr . 43070

an die Expedit . d. Bl .

Ein geräum . Magazin
mit elektr . Anſchl . für all .

geeign . f. zu vm. 42953
tet ſtr . — part .

6, 6, trock . bell gew .
Keller % 5 Umtr. m.

Regal . ſof .
75

v. Näh . 2. St .
87

Tane
Kofenſtel]
5 erhalten Mieter

Preislagen vermitt .
durch 84595

Julins Löb
Immobilien⸗Büro

Gr . Merzelſtraße 11
Tel . 163

52,22,24 Werkſt . z. v. 23197

45 2 , 14
2. St . , 2 große helle Zim .
als Wohnung od. Bureau
preisw . z . v. Zu erfr . p. 42939

Gegenüb .d. Friebrichsp .

B 7 , 1
ſchöne 7 Zimmerwohnung ,
Bad und ſonſt . Zubehör ,
elektr . Licht , 5 Oktbr .
zu verm . Näh . 2 Tr . 42945

2 85C 3 . SOa
Zimmer mit Nebenraum
an alleinſteh . Perſon zu vm.
Zu erfrag . part . rechts . 9020

0 4, 4 . St . , 2 Zimmer
Küche ſofort

oder ſpäter zu vermieten .
Näh . 2. Stock . 42878

5 3 Tr . , wer⸗D 2 , 9 den von der
Wohnung 2 leere helle
Zimmer nebſt Bader . ept .
als Küche verwendb . , an
einz . Dame per 1. Okt . abge⸗
8

—15 Näh , Hausmeiſter .
5. Stock 34007

T, 15

Wohnung , Neu hergericht .
9Zim. , Zub. ,2 Balk . , Elektr .
Licht per ſof . zu verm . .

Schöne große
Geſchäftsräume

für Werkſtätten oder klei⸗
neren Fabrikbetrieb per
1. Jannar 1914 od. ſpäter
zu vermieten . Elektr . ,
Gas , Waſſer , großer Hof ,
Toreinfahrt , großer ge⸗
wölbter Keller .

Näheres 8, 3. Büro
oder Telephon 1842 . 78

Ein großer 43023

Abfüllraum
m. elektr . Anſchl . , ( lauch a

Magas . ) p. 1. Okt z. vm. MNäh.
L. Mannheimer H 7, 38.

Werkſtätte
hell u. geräumig , zu verm

Näh . Werftſtraße 15 bei
Joſ . Lang . 42831

F 4 , 17
im Seitenbau ſchöne helle
Parterre⸗Räume 80 Im ,
Souterrain 56 Im , für
jeden Geſchäftsbetrieb ge⸗
eignet , per ſof . od. ſpäter .

Näheres bei Wihler ,
Tapeten , E 2, 4/5 .

Lange Nötter .

Lagerplätze
jeder Größe verpachtet ,
Ev . Kollektur Mannheim ,
Werderplatz 6. 84861

Trock. helle Räume
ſofort zu vermiet . 42997

Näh . Augartenſtr . 38, II .
CCCbC0Cͤͤͤ —— — —TT —TT

Centrum
maſſ . Hinterbau 400 Um
als Magazin , Lager od .
Werkſtätte ganz oder ge⸗
teilt eventl . mit Dampf⸗
keſſel und Maſchinen zu

ee
22416

F , 13a .

430 5
1

6 83 1
3 Tr . , 3 Zim .

7 8 und Küche an
ruhige Leute zu vermieten .

21809

6, 17, ſchöne 2 Zim . u.
Küche , Seitb . , an ruh .

Fam . p. 1. Okt . zu verm .
Näh . 4. St . rechts . 22658

Neubau Gi 7 10
2 Zim . n. Küche m. Bad
zu verm . Näh . bei 43119
Metzger &« Kerner .

H4 , 8
3. St . Hinterh . 2 Z. u. Küche
ſofort zu verm . 43095

Näher . Eichbaumbrauerei

K I , 10
6 Zimmer , alle nach der
Straße en Küche u.

Zub. 85 90F 5 42950

1K 2. 12
ſchöne —7 ee
m. all . Zub . p. 1. Okt . zu
verm . Pr . 1300 . , eptl .
auch geteilt . 42852

L 8, 2, Bismarckſtr.
Hertſchaftlich ausgeſt.
Jod . b Zimm. ⸗Wohug.
( Wohndiele m. Kamin ) ſof .
zu verm . Beſicht . —4 Uhr .

22212

freie ſonnigeL 13, 1 Lage 5Zimmer⸗
eckwohnung hochpart . oder

Treppe zu verm . 43031

0 45 14 Planken , 3. St . ,
zim. ⸗Wohng.

auf 1. Okt. zu verm . 42829

P 5 , 14
II . ſchöne helle Wohnung
auch zu Geſchäftszwecken ,
Bürg ete . ſehr geeignet ,
4 Zim . , Speiſek . , Küche ,
Badez . u. Manſarde ſof .
od . ſpäter zu verm . Näh .

Bäckerei Brackenheimer ,
od . Th . Michel K 3, 17.

43051

P6,
4 u 2⸗

Zimmerwohn .
per ſpfort zu nerm . 22335

Architekt W. Wühler
Rich . ⸗Wagnerſtr . 1 .Tel. 4817

— —
8 6 , 18

5. Stock 19
2 Zimmer m.

Küche und Bad per 1. Nov .
eptl . früh . zu verm . 43020

T6, 34 FSn Kg
Oklober 8. v. 22469

Ar
Bellenſtraße Nr

III . Stock 2 Zimmer und
Küche zu vermieten .

Näh . im Cigarrenladen
oder Friedr . Stauch , Bau⸗
geſch. , Ludwigshafen ,Rott⸗
ſtraße 55 ( Tel . 259) . 4050

Dalbergſtraße 1
ſchöne 2⸗Zimmerwohnung

15
1. Stock , Seitenb . , und

Zimmer⸗Wohnung im
Stock p. 1. Okt . z . v .

Neckarpro⸗Naauf
3⸗Zim . ⸗Wohn . ( Hochpart . )
m. Bad u. Zub . , ſof . zu v.
Beſicht . —5 Uhr . 43035

In den Neubauten
Emil Heckelſtraße

93,95,97 ,99 n. 99a
ſind p. 1. Okt . geräumige ,
gut ausgeſtattete 1, 2 u. 3
Zimmerwohng . zu verm .
Näh . an der Bauſtelle od.
Emil Heckelſt 5 15, b.
Heiler od. 4 2 5 , 2 Trep .
Tel . 349. 42680

f 7＋ 7 5
Jungbuſchſtraße 20

5 Zimmerwohnung mit
Bad u. all . Zub . z. v. 22485

Le 11 fr .
1 Tr. , eleg . 7⸗Zimmerw .

zu vermieten . 22072

Küfertalerſtr . 81
2. . 3⸗Zimmerwohn . zu
verm . Näh . b. Hausverw .
oder
Tel . 4776 . 42756

Langſtr. 45 , 2. Stock , 1
Zimmer und Küche zu

vermieten . 22477

Luiſenring 36

freundl . 2 Zimmerwohng . ,
Küche und Zubehör an kl.
ruhige Familie Anfang
Oktober zu vermiet . 22175
Zu erfrag . 3 Trepp . links .

Luiſenring 47
2. Stock , 4Zimmer u. Küche ,
Bad ꝛe. , modern ausgeſtatt ,
per 1. Oktober z. v. 42391

Näheres daſelbſt oder
Hch . Lanzſtr . 24 , Baubürd .
Telephon 2007.

Lenauſtr. 57
Mehrere 2 Zimmerwohn⸗
ungen m. Bad u. Speiſek . ,
Loggia ſchön ausgeſtattet ,
p. 1. Okt . z. v. Näh . im Bau
oder Teleph . 6504. 42951

Lortzingſtr . —7
freundl . 2 Zimmerwohng .
mit Bad u. Speiſekam . an
beſſ . kleine Familie p. 1.
Okt . od. ſpäter z. vm. 15

Heinr. Lanzſtr. 12
a. Hauptbahnhof u. Bahn⸗
poſtamte ) elegante , neu⸗
zeitlich ausgeſt . 5Zimmer⸗
Hochpart . ⸗Wohnung , auch
für Bürozwecke geeignet ,
per ſofort od. ſpät . zu verm .

40487

Heinr . Lanzſtr . 21 ſchöne
2= od. 3⸗Zimmerw . m. Bad ,
5. St . . . Okt . . ruh . Fam. z . v.

43112

Heinrich Lanzſtr. 20
3. Stock , ſchöne 4 Zimmer⸗
Wohnung , elektr . Licht m.
allem Zubehör per 1. Okt .

zu verm . Näh . part .
8

Meerfelöſtr . Aenen
Küche , Bad , Spk . , Kamm . p.
1. 10. Näh . . St Konrad . 45

Gr . Merzelſtr . 27, 2. St .
1 Zim . u. Küche m. Gas z.
1. Okt . zu verm . 21989

Max Joſeſſtr . 9
Schöne Wohnung , 2Zim .

u. Küche 1
1. Okt . z. verm .

Näh . 1 Treppe hoch. 006

Oſtſtadt ,
Eckneubau Karl Ludwig⸗
ſtraße 9, herrſchaftl . ausg .
4⸗Zim⸗Wohng . m. a. Zu⸗
behör zu vermieten . 22569

Näh . Mollſtr . 36 pt . Uks.

Lage 5

Siebert , 0 4, 15,

Baugesellschaft für Deutsehland m. b. k.
Mannheim M 7, 24

Telephon 7089

Vila Neu- Ostheim
mit — 7 Zimmern , Diele u .

allem Zubehõr

Zzu verkaufen

evtl . zu vermieten .

1 1

14800

Stefanie
Beletage ,

Promenade 2
5 Zimmer⸗Wohnung mit

reichlichem Zubehör , 2 Balkonen , hüb⸗
ſcher Ausſicht , ſofort preiswert zu

— —

geeignet für Arzt ,
geſchäft , per 1.

bei

Famdgch
Elegante geräum .
Etagen⸗Wohuung
in feinem Hauſe, ſechs
Zimm . mit reichl . Zu⸗

behör , Lauftreppe im

Hof , p. 1. Oktbr . evt .
früher zu vermieten .

Z3 . 3t . in vollſt . neu .

Herrichtung . Wünſche
bwerden berückſ . Näh .
b. Juwelier Göhring

45006im Laden .

Roſengartenſtraße 14
neu hergerichtete ſchöne
5 Zimmer⸗Wohnung mit
reichl . Zubehör ſofort oder
ſpäter zu verm . Näh . bei

Wohnung 5 en.
9 Zimmer⸗Wohnung

5 mit Zubehör , I. Etage , Paradeplatz 0 2, 2 ,
Rechtsanwalt oder Gtagen⸗

Juli zu vermieten .

48082

Feau, 0 2, 2. ( 644

Perſchaffltſt. 2 %
4 u. 5 Zimmerwohnung ,

Manſarde , Badezimmer ,
Waſchküche , 1 Treppe ſof .
oder bis 1. Oktober zu ver⸗
mieten . Zu erfrag . 4. Stock
links od. im Laden . 43037

Werderſtraße 33

Hochpart . , 7 Zimmer , Bad ,
Küche , Speiſekammer eytl .
2 Souterrainzim als Büro
p. ſofort z . v. — Näh . part .
od. durch J . Zilles , Immo⸗
bilien⸗ u. Hypothek . ⸗Geſch . ,
N 5, 1. — Tel . 876.

un.
Leeres Zimmer c .
Windeckſtr .49, 4. St . 43117

Schön . leeres Manſard . ⸗
Zimmer , a. Ring , a. einz .
Perſ . z. verm . Näh . Hahn
6 , 21 , Ring . 22390

Pakterreräume ut nt
Souterrain f. ſof . z. verm .

Jaufmann ,A 7, 32 . 22628 Näh . C 2, 19, pt .

Rheindammſtr . 41,1 Zim . 914 Stock
u. Küche mit ſep . Abort Werftſtraße 2 2 Zim⸗
u. Abſchluß zu vm. 22435

Näheres 2. St . rechts .

Rheinpillenſtraße 6
Parterre und 2. Stock , je 1
ſch. ausgeſt . 4 Zimmerwohg .
mit all . Zubeh . ſof . oder
ſpät . zu v. Näh . Tel . 1145 .

42802

mer und Küche auf 1. Nov .
zu vermteten . 430
Näher . Eichbaumbrauerei

43,10 e
Balkon eyt .2 Bett . z. v .

2 2 11 1. Etage , ſchön
7 möbl . Wohn⸗ u.

Schlafz . a. 1. Okt .3z. v. 22482

1 5, 1
2 gut möbl . Part . ⸗
Zimmer , Wohn⸗

u. Schlafzim . zu um. 22480
möbl . Zimmer au611 anſt . Frl . z. verm .
22455 )

C2 , 8
fein möbl . Zimm . m. Pen45
an ifrael . Herrn z. vm

2, 19, 3. St . möbl . Zim .
an ſol. Herrn p.

zu vermieten . 22629

803 1
1 Tr . Seith . , einf .

7 möbl . Zim . mit
Penſ . ſof . zu verm . 43003

22 Tr . , ſchön0 4 , 5 möbl . Zim .
zu vermieten . 4304⁸

6 4 5
1 Tr . ſch. mbl . . ⸗

u. Schlafz . Anzuf .
täglich 5 Uhr ab. 22607

64,2002 1 Tr . Abſchl.
. , gut möbl .

Zim . m. Schreibt.z. v. 22449

0 7, 10
4. St. gut möbl . Zim . an ſol .
Herrn p. 1. Okt .z. v . 22205

5 8, 6 1
1 Tr . , ſchön mhl .
Wohn⸗u. Schlaf⸗

zim . m. ſep . Eing. ſof . 3. v. 87

D 1, 10 1 Tr . Mitte d.
Stadt , 9990552el . 8. vnt .

D 4 ,
2 einfsch 2561l 92 5

094 mit ganzer Peuſton an 115Herrn zu verm .

Sch. 3⸗Zim. ⸗Wohug.
mit Küche u. Zubeh . Näh .
Schwetzingerſtr . 20 ,4. St . l.
von 12 —2 —6 Uhr .

Rheinauſtr .10, p.
Wohnung von 6 Zim⸗

mern , Küche , Speiſekam⸗
mer , Bad u. Zubehör pr .
1. April 1914 zu vermieten .
Näh . Fr . Stauch , Bauge⸗
ſchäft ,Zudwigshafena . Rh .
Rottſtr . 55 (Tel. 259) 42551

Ecke Langerötterſtr . 32
Grillparzerſtr . 1, ſchöne 3
Zimmerwohng . m. Zubeh .
p. 1. Okt . zu verm . 42893

Näheres 1. Stock .

Rich. Wagnerſtr. 4
herrſchaftliche 5⸗Zimmer⸗
wohnungen per 1. Oktbr .
1913 zu vermieten .

Näh . Peter Löb , Söhne
Nuitsſtraße 18. 42743

Lange Rötterſtt . 40
u. 3⸗Zimmerwohug m.

Jubeh. p. 1. Oktober zu
verm . , ebeuſo Werkſtätte
oder Magazin . Näheres
Schwetzingerſtraße 5.

E. Gollinger . 43128

Ustztadt Uollatr. 8%
2. Stock herrſchaftl . ausg .

5 55
5 Zim . ⸗Wohng . , mit

Zubeh . ev. auch ganzer0 zuf . 10 Zimmer per
1. Oktober zu vm. 42779

Näheres parterre rechts
oder Telephon 4230 .

Oststadt .

Hochelegaute Bel⸗Etage ,
8Zimmer , Garderobe , Bad,
Speiſekammer , Küche und
reichl .

—852
75 3. Preiſe

v. M . 4,600, inkl . Zentral⸗
heizung , weg . Wegzugs per
ſofort z. v. Näheres durch
J . Zilles , Jumobilien⸗ &
Hyp. ⸗Geſch . , N 5, 1. Tel. 87b

Augnſta⸗Aulage 17
ſchöne ö⸗Zim . ⸗Wohng . mit
Zubehör an kl. 91900zu vermieten .vermieten . 43030

Pricz PilWi lhelaft.4
im Sonterrain ,2 Zim . u.
Küche ſofort oder ſpäter
zu vermieten . 42770

Näh . parterre .

Richard Wagnerſtr . 3
2. Uu. 3. Stock , ſchöne 4 Zim . ⸗
Wohnungen mit Zubehör
per 1. Oktober zu verm .

Näh . Gebr . Hoffmann ,
Frorch . Karlſtr . 14. 2877

Itamitzſtr .3 2. St . , ſchöne
' i Zimmerwohug . b. 1.

Okt . z. verm . Näh . part .
Baſtian . Tel . 3616 . 21297

7* * —
Schwetzingerſtraße )

3. u. 4. St . 6Zimmerwoh⸗
nungen per Okt. , zu verm .
22078 L 4, 9, 2. St . l.

Stümitzſtraße 7,
2. St . , 4Zimmer u. Küche
zu vermieten . 43113

Zu erfrag . Stamitzſtr . 5
part . , Telephon 2246.

Tullaſtr. 27* Part, leeres
Zimmer an

beſſ . Fräuleinz . uin . 22441

Uhlandſtr . 38
ſchöne 8⸗Zimmerwohnung
per 1. Oktober billigſt zu
vermieten . 43011

Eleg. Hochparterre
in freier Lage , n. Schloß ,
8 Zim . , 2Garderoben , Bad ,
Küche , Speiſek . ꝛc. m. Cen⸗
tralheizg . , Warmwaſſerltg .
pr . ſof .zu vm. Näher . durch

J . Zilles , Immobilien⸗ u.
8wolh

Jeg
G ee42917 N 5, 1 Tel . 878

Hochherrſchaftl.
Zimmerwohng .
mit prachtvollem Blick auf
den Stadtpark im Hauſe
Parkring 31 . 2 Treppen
hoch, per ſofort od. ſpäter
zu verm . Näh . bei 41527
Schlerf , Schleuſenweg 5.

8 Zimmerwohn m.
Bad u.

vermiet . Zu erfrag . F.
Noll , Baugeſch . Mannheim⸗
Neckarau , Kaiſer⸗Wilhelm⸗
ſtraße 4. Tel . 1147 . 42780

Aseſchloſſenes II . od . III .
Gtage , 4Zimmer , Küche,

Manſarde , Badezimmer ꝛe.
für ſof . zu mieten geſucht .
Gefl . Off . u. 22508 g. d. Exp .

Sofort zu vermieten
3 Zimmer , Küche , Logia
mit Garten , in der Nähe
des Waldes , mit ſchöner
freier Ausſicht . 5 Minut .
von Nebenbahn , elektriſch .
Licht , Waſſerl . ,35 M. p. Mt .
Näh . bei L. Volz , Bauge⸗
ſchäft Seckenheim . 22699

Feudenheim
Hauptſtr . 114a

Mod . Wohng . , 3 Zim .
Küche , Diele , Bad ſof .
zu vrm . Näh .H 7, 23 .
Telepon 6626 42358

Seckenheim .
Schöne 4Zimmerwohng .

nebſt elektr . Licht , Waſſer⸗
leitung u. großem Garten⸗
anteil per 1. Oktober eptl .
ſpäter zu vermiet . 42999

Luiſenſtraße 43 à4.

Seckenheim .
Wilhelmſtr⸗ 25, nahe a.

Bahuhof , 2 Zimmer und
Küche m. ſämtl . Zubehör
K. I. Okt . z. verm . 22189 zu

0 5,3 7 1 Her ,z. u
22324

D 5 6 ut möbliertes
* i mmer per

ſofort zu vermiet . 43992

E5 5 möbliert . Zimmer
an beff . Herrn p.

1. Okt . zu verm . 42926

E 7 2 part . , ein gut möl .
Zimmer mit Peu⸗

ſion zu vermieten . 22538

7, 14 2 Tr . . , 1 hübſch
möbl . Zim . per 1. Okt .

zu vermieten . 22314

7 J, 3 Breiteſtr . 2 Trep.
Möbliert . Wohn⸗

1. Schlafgien. m. Schreib⸗
tiſch zu vermieten . 42924

＋3 einf mbl . 35225
p. 1. Okt .3. v.

Fö , 6/% astf Hinmer
ſofort zu verm . 22144

5
6 5, 17 Sereg ,
zu vermieten .

6 7 19 1 Trepbe,
a

gr.
— ſchönmöbliert .

Zimmer zu verm . 22434

7, 25, 4. St . möbl . Zim .
zu vermieten. 2184. 7

H7, 28 part . möbl . 31
m. Peuſ . z. v.

6, 5 3 Tr . , . , 1 ſchön
mbl . Zim . zu n. 22981

4J. 9 , 1 Tr . , . , 1 ſchön
mbl . Zim . m. Balkon z.

u. Anſt . Dame bevorzugt
43122

I 3, 18 3 . ſchön möhl .
Zim . zu verm . 3

K 3, 14 , 4. St . gut mol .
Zim . ſof . zu vm. 22501

L 2 6 am Schloß , ſchön
möbl . Part⸗Zim .

per 1. Okt .zu verm . 22438

L 6, 8
III . Gut möblt .
Zim . a. beſſ . ol .

Hru . ſef. v. 15. Sept .3. v .
2

112 , 3 51 Jiage
ſofort zu vermiet . 43993

L 12 part . möbl . Zim .
E zu verm . 4934

1 12 7 2 Trepp . , fein
7 möbl. Balkon⸗

Zimmer lelektr . Licht ) mit
guter Peuſ . zu v . 4927

L13,4
Babnbef, 0

Bahnmhof , ſchön
möbl . freundl . Zim. t
gutem Hauſe zu vm. 22605

114 , * 3 Treppen gut

8



Samstag , den 20 . September 1913 .

7 —

Herren-,Junglings. IKnahenkleidung
hat begonnen .

1
N

Mit einer überwältigenden , kaum zu aberbietendlen Auswahl eröffnen wir die diesjahrige
Herbst⸗Saison . Seſten war der Reichtum an Farben und HFormen grösser als jetzt .

Vornehme Rerren - Ulsters , moderne Herren - Paletots , elegante loppen - · und

Rock - Anzüge , aparte Jünglings - und Knaben - Rleidung sind zu einer übersichtlichen

Moden - Schau vereinigt und beweisen erneut , wie unsere Firma bestrebt ist ,

durch die sorgfäſtige Wahl der Stoffe ,
duroh die musterguſtige Verarbeitung ,
durch die Verwendung bester Zutaten

Kleidungssticke in den Verftauf zu bringen , die hinsichtſich der vornehmen Eleganz der Aus -

führung und der vorzüglichen Paßform dazu geeignet sind , gute Maßarbeit vollkommen z2u

ersetzen und somit weit ũber die Ansprüche hinausgehen , die man allgemein an fertige Garderoben
zu stellen gewöhnt ist .

Aoderne Herren - Uister asante 1i - Bl „ . Ainglings-Ulster und Paletots . - —- 30 5 .

keg . Herren- paleiots Beeinse . IJ - 50 5 . Aüngliugs -Hnaüge Pzzess wd Farpen Iö . - 30 5 .

Ausserge -Hparte Hnabenkleidung itere4J „ Rock - ,chrockktacse
5 1270 M.

Vielseitigkeit in Fassons , Garn . u. Stoffen 175 —¼0 M.GehrockfassonsNenue Herren- Hnzüge

neuester Herbst - und Winter · Moden

diſche Reneſte Nachrichten . ( Mittagsblatt ) .

Turnschuhe
— „Bahnfrei

in grossem Sortiment wieder eingetroffen

*

der auch im Stande iſt leichtverkäuflichen Artikel an

eneeeem :

ſtoctschode ff Hüe
Dlrektlion : Karl Zusechneid .

eghh

Kein Schnüren der Schuhe

36/9

Vorrätig in den Farben schwarz u . braun

317½5

7 %
lſ

ccaa
f

mehr

27/½ð0Gröbe 40/42

. 90 . 30 . 10 . 70

Nr. 124
Os .

LKaurse für höhere Mu
( auch für Hospitanten ) gehalten von

Ernst Toeh

ſſſſſſrersen

Beginn der Kurse vom l. Oktober 1918 ab .

IAnmeldungen im Seoretariat L 2, 9.

rſperrerrr *

diktheorie

Nähere Auskünfte u.

32709 ſceeh

2
Diener , August , Brotniederlage , Mittelstr . 125

Doernberg , Paul , Drogerie , P 7, 25

Frank , Karl , Bäckerei , G 7, 39

Gelsmar , Heinrich , Schuhwaren , H 6, 1

5 August , Manufakturwaren , Käfer -

Kalser , Jakob , Spezeremandlung , L 4, 11

Kast , Jakob , Spezereihandlung , G 6, 6

Klussmann , . , Haushaltungsgeschäft , Gon -

Kölbel , Eriedrich , Spezereihandlung , K 3, 17

Kolb , . , Roflieferant , Kolonialwaren u. Delika -

tessen , Schwetzingen , Karl - Theodorstr . 9

Neckarau , Kaiser - Wilhelmstr . 12

Muckenfuss , Ferdinand , Bäckerei , T 2, 6

Riesterer , Robert , Uhren - u. Goldwaren , H 4, 31

Fazler , Wilhelm , Spezereihandlung , U 4, 25

tal , Gartenstr . 7

tardplatz 1

Mayfarth , Jean , Kurz - , Weiss - u. Wollwaren ,

Runkel , Klara , Schirm - und Stockgeschäft ,

Bekauntmachung.
Wir ſuchen zum 1. No⸗

vember 1913einen möglichſt
im Krankenkaſſenweſen

vorgebildeten

Beamten .
Probedienſtzeit 3Monate .

Während dieſer
1 55

ſeitige vierwöchentliche ,
nach Ablauf der
vierteljährliche Kündig⸗
nug . Kaution muß bei
der deſinitiven Auſtellung
geleiſtet werden. Bewerber ,
welche militärfrei ſind ,
wollen Geſuche unter An⸗
gebote ihres Lebenslanfes ,
über bisherige Wſcheſowie d. Gehaftsauſpr 913bis zum 1. Oktober
an den ODorſtaund ber
diesſeit . Kaſſe einreichen .

Ortskrankenkaſſe
Ladenburg .

Der Vorſtand :
Köhler .

rung der
und Kartei per 1. Okt .

8 Offerten mit Ge⸗
altsanſprüchen u.

nisabſchriſten uutet
22716 an die
dieſes Blattes .

2
Kepplerstr . 38 Jüngerer

Sauer , Amalie , Schokolade u. Konfitüren . O 8, 5

Schauss , Katharina , Spezereihandlung , Q 4, 15

Schmutz , August , Spezereſhandlung , H 7, 19
5 Stirn , ann , Spezereihandl 3

885 für Dampfarmaturen von

im 2 ber 7. Ogleler 58 ,J8.· 9

85 eſucht . Offere mitAugem. Rabar-Sparverein
ne abe der

Mannheim . 88426 enfpe befördert uuter
Nr. 27 an die Gxpe⸗
ditlon 5J8 . Blattes .
Speditions⸗ u. Schiffahrts⸗

Stellen fuden
— — e

9 5

Einkaſſierer
Private z. verkaufen , von alteingeführter Firma ſofort

Se Kautionsfähige Leute denen an dauernder
tellung gelegen iſt , wollen Offerten mit Gehaltsan⸗

grosse Meu- Eingänge in feinsten Stofien für Maßanfertigung .

MANNHEIM

S1 , 1debr . T 8 ( MWarktplatz ) al . 199l .

Dedeutendstes u. leistungsfähigstas Spefalgeschäft für moderne Herren- , Knaben- , Jagu- und Spoftkleidung.
TT7CCTCTTTTCTCCCCcCTTTTTCTTTTTTCTTVTVTVTVTVTVTVTVTVTVTVTVTTVTTTVVVVVVV＋V—

* e

gabe an Nr . 04 an die Expeb . ds . Bl . einreichen .

Erste branchekundige

Tbrun
sofort aushilfsweise eventl . für dauernd

gesucht . 92732

M. Hirschland & Co .

eſchäft ſuchtzum möglichſt
Eintritt 165

tigen jungen

Speditent
Off . mit Gehaltsguſprüch .
erbet . u. Nr . 984200 15
Expedition dſs . Blattes .

Folerversieheraung .
Mennheimer Gen . ⸗Agtr.

alter Geſ . ( dir . Verw . )

ſucht jüngeren

Konzipienten.
Offert , mit Gehaltsford .

unt . Nr . R. 895 Juvaliben⸗
dauk Manuheim . 32731

Redegewandte

Akquiſiteure
( für Neuheit ) gegen feſte
Bezüge ſof . geſ. Zu mel⸗
den vorm . 9 10 Uhr
105²⁸ NR 5 , 10 .

Gute Pußarbeiterĩ
per ſoſort geſucht .

Inh . Otto Sraunschwelg .

J — 8 Offerten unt . Nr . 85425
ndie Expebition ds . Bl .

Eintritt 30 Pfg .

Täglich geöffnet von 10 bis abends 8 Uhr .

Schwarzwald - Volkskunst - Au
im cRSINO - SAALE N 1, 1, vom 18 . bis 30 . September

sstellung
( Eintritz 30 Pfg .

KUNSTGEWERBE - NHREIN FALZGAU .

Uug. 8
Füh⸗

Ilns . —9

—

———
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Mode zum Geſetz geworden .

Samstag , den 20 . September 1913 . ( Mittagsblatt ) . 15 . Seite .

abeenriehtungen
und Automaten

für Warmmasseranlagen,

„System Valllant “

erstklassiges Fabrikat

offeriert zu billigsten
Preisen

Heinrich Rhein,
E 2 , 15 .

5 Durch VDebernahme eines Liquidations -

Iagers bin jch in der Lage

Tapefen, Linorusta - Imit . ete .
zu wirklieh billigem Preise

Tapetenhaus v . d . Sanden

0
A , 13/4 , Kunststraße . 32652

25

General - Anzeiger . — gadiſche Nereſte Nachrichten .

NN 5

SGeschäftsverlegung .
Inſolge Abbruch des Hauses in O 3, 6 befinden sich

unsere Geschättsräume von jetzt an

Tadellos passende , aus

bestem Material herge -
stellte künstliche

erhalten Sie unter eou -

lanten Bedingungen im

Lahu-Ateier I. Mimge
Telephon 5207 .

Mannheim F 2 , Aa .

Koel

des Verbandes

Buntes Jenilleton .
— Die Modedame ohne Korſett . Aus Paris

wird uns geſchrieben : Das Loſungswort der

Mode lautet : Leicht,zwanglos , ungezwungen
und frei . Die Damen tragen die Bluſen , tragen
die Kleider bauſchig und überhängend , die ge⸗

rafften Röcke legen ſich in anmutigen Falten um

die Hüften und verraten eine zwangloſe Linie

des Körpers . Was ehedem von den Geſund⸗

heitskritikern und vernünftig denkenden Män⸗

nern angeſtrebt und unterſtützt wurde , was man

Riemals für möglich gehalten , es iſt durch die

Die Modedame

des kommenden Winters wird ſich nicht mehr in

das Korſett einengen laſſen . War die

Mode der Vergangenheit darauf bedacht , den

ing der Frau auf ein Minimum zu⸗

rückzuführen , ſeine Ausdehnung ſoweit einzu⸗

ſchränken , wie es für einen menſchlichen Leib

nur denkbar war , ſo predigt die Mode des kom⸗

menden Winters die völlige Korſettloſigkeit , die

Rückkehr zu einer vernünftigen Rundung . Die

Modedame wird ſich im kommenden Winter

ohne Korſett zeigen und Wert darauf legen ,

auch ohne dieſes Marterinſtrument chik und ele⸗

gant , ohne jede „ Schlampigkeit “ zu wirken . Bei

dünnen Batiſt⸗ und Seidenbluſen , die wieder

außerordentlich modern ſind , haben die weite

überfallende Form und geſtatten der Dame , auch

ohne Korſett adrett und propre zu wirken . Der

Halsausſchnitt , der noch immer diel getragen

wird , paßt zu dem Bilde der ſchlanken ſchmieg⸗

ſamen Geſtalt durchaus . Andererſeits werden

die modernen Gewänder , ſeien es Straßenllei⸗

der, ſeien es Geſellſchaftstoiletten , ohne Korſett

nicht minder graziös wirken , als wenn ein Pan⸗

zer darunter ſitzt . Die tonangebenden Damen
der großen Mode haben den Ehrgeiz zuzeigen ,
daß ihr Körper nicht erſt durch die Hilfe der
Korſettmacherin graziös und elegant iſt . Die
korſettloſe Mode bringt einen neuen Ehrgeiz ,
den der Grazie und Anmut , der aus unſeren
Salons geſchwunden ſchien , wieder zur Geltung .
Die Damen ſetzten bis jetzt eine gewiſſe Stärke

darein , dem objektiven Beſchauer klar zu ma⸗
chen, wie ſehr ſie ſich der Mode untertan zeigen ,
wie eng ſie geſchnürt gehen , wie gut ihr Kör⸗

per all dieſe Torturen auszuhalten vermag . Wer

aber geſchnürt iſt und das nicht zu verbergen
ſucht , der kann ganz einfach die graziöſen Be⸗

wegungen des Körpers nicht ſpielen laſſen . Und

r —övT—bu—. r

mit er Scehutzmarke

Deutscher Herd - Fabrikanten
bieten Gewähr tur

erprobte Güte u . Preiswürdigkeit

Achten Sie daher beim Kauf auf diese Marke !

̃ ͤv— — — —

Tel . 4740 .
Neu !

2
Feuerio .

Sortimente Pakete à 50 St . Reklame⸗Marken 40 Pf .
ſowie viele andere Marken ſiud billigſt zu haben bei

1. Mannheimer Reklamemarken⸗Vertrieb .

Inh . J . Schuck . J 2, 12 .
Weinban⸗Kongreß Mainz 1913.

Ausſtellung „ Das Handwerk “ , Dresden 1915 .
Wiederverküufer erhalten hohen Rabatt .

Neu !

82098

Wohnung : U 4 , 4.

Sohlosssrel , Rolladen - u. Jaloussegeschäft Heh . Welde

Reparaturen prompt und billig .

Telephon 3450 .
Werkstätte : F 6 , II .

32116

14384 Schleckenbildung ,

F4
eeee 9155 s40

25 5 35 9% Briketkessel

%ũ,jTeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Mein schmiedeeiserner SPEZIAL -
KESSEL. für Braunkohlenbriket -
feuerung besitzt folgende Vorzüge :
Langen Dauerbrand , vollkommene
reuchlose Verbrennung , keine

zelt , wenig und leichte Bedienung .

Brennmaterialkesten mit

kurze Anheiz -

Verlangt 102

ausdrücklich
Franhfurter

Pferdeloſe
Reklamemarken

gratis bei Losverkan
Wiederverkäufer

hoher Rabatt .

Strapburg J. Els .

da wir uns an alles gewöhnen , und da die große

Gleichmacherin , die Zeit , alle Unterſchiede ver⸗

wiſcht , ſo haben die Aeſtheten , freilich ungern ,
ſich darein gefunden , die Damen ſteif einhertrip⸗

peln zu ſehen , ſie haben ſich darein gefunden ,

daß unſeren Frauen das Bücken , Sitzen , Gehen ,

ja auch das Stehen und Liegen ſchwer fällt —

ſofern die Damen eben angekleidet waren . Nun

aber ſoll alles anders werden . Die Frauen frei⸗

lich werden es lernen müſſen , ihre Glieder zu

gebrauchen , aber da ſie ſich ſo raſch aſſimiliert ,
da ſie alles Unangenehme raſch lernt , ſo wird

ſie wohl ſicher das Angenehme noch weit ſchnel⸗
ler begreifen können . Und wir dürfen hoffen ,
daß ſie ſich in der neuen korſettloſen Aerag

weit wohler fühlen werden , als es bisher der

Fall geweſen . Die Mode muß ſich aber erfin⸗

deriſch zeigen . Denn nicht alle Damen können

es wagen , das Korſett bei ihrer Toilette auszu⸗
laſſen . Für die muß es eben einen „ Erſatz “

geben , der den Anſchein erweckt , als trügen die

Frauen über ihrem wohlgebildeten Körper kei⸗

nen einſchnürenden Panzer .

„ Abelsadoption “ . „ Adelsadoptionen arran⸗

giert ſchnell . . . “ Solchen Inſeraten begegnet
man , wie man uns ſchreibt , neuerdings wieder

häufig in den Tagesblättern . Es ſcheint daher
angebracht , öffentlich darauf hinzuweiſen , daß
es ſich hierbei um nichts weiter als einen alten

Schwindel handelt , auf den leider immer noch

gewiſſe Leute , die nicht alle werden , hereinzu⸗

fallen pflegen , da er ſonſt nicht immer von

neuem unternommen werden würde . „ Adels⸗

adoption “ — durch das Wort ſoll der Glaube

vorgeſpiegelt werden , daß man den Adel er⸗

langen kann , indem man von einem Adligen
adoptiert wird . Es kommt wohl in erſter Linie

darauf an , daß dieſer Glaube durch die Zah⸗

lung eines namhaften Vorſchuſſes bekräftigt
wird . Mit dieſem Vorſchuſſe dürfte die Angele⸗

genheit in den meiſten Fällen erledigt ſein . Wer

aber , aus Eitelkeit oder Torheit , den Weg
weiter beſchreitet und ſich tatſächlich , um ſeinen

guten väterlichen Namen gegen einen fremden ,
mit dem Adelsprädikat geſchmückten einzutau⸗

ſchen , von einem verarmten und , wie man an⸗

nehmen kann , verlumpten Adligen adoptieren

läßt , wird ſchließlich merlen , daß er der Ge⸗

prellte bei dem Geſchäft iſt . Denn wenn Herr

Karl Schultze von einem Herrn von Müller gu

Kindesſtatt angenommen iſt , verwandelt er ſich
keineswegs in einen Karl von Müller , ſondern
einfach in einen Karl Müller . Das Wörtchen

„ von “ iſt nach feſtſtehender Rechtſprechung nicht

ein Teil des Namens , ſondern das Adelszei⸗

chen , alſo ein Titel , der ſich durch Adoption

ebenſowenig übertragen läßt wie die Titel

Freiherr , Graf , Prinz , Fürſt oder Herzog . Der

Schwindel gedeiht vermutlich deshalb ſtets von

neuem , weil die Hereingefallenen ſich wohl⸗

weislich hüten , die Schwindler zur Verantwor⸗

tung zu ziehen . Wiſſen ſie doch , daß ſie dann

ihrem Schaden auch noch wohlverdienten Spott

hinzufügen würden

— Beinkleider für Pferde . Aus der freund⸗

lichen Muſenſtadt Marburg kommt uns , ſo be⸗

richten die „ M. N. . “ , eine merkwürdige
Kunde : Seit einigen Tagen ſpiegeln ſich in den

baß verwunderten Fluten der Lahn Pferde⸗

beine , die nach allen Regeln der Schneiderkunſt
mit — Hoſen bekleidet ſind . Das iſt weder eine

Studentenfabel , noch ſonſt ein Witz . Es han⸗

deht ſich vielmehr um eine wohlerwogene nach⸗

ahmenswerte Anordnung , die einer Regung des

Marburger Magiſtrats entſprungen iſt . Man

hatte nämlich ſeit längerer Zeit die Beobachtung

gemacht , daß die Pferde der bei Pflaſterarbeiten
verwendeten ſtädtiſchen Aſphaltwagen mehr

oder minder ſchwere Brandwunden durch

Spritzer der kochenden Teermaſſe an den Beinen

erlitten . Um den Tieren hiergegen einen wirk⸗

ſamen Schüͤtz zu verleihen , ging man kurz ent⸗

ſchloſſen daran , ihnen aus derbem Stoff lange ,
bis auf die Hufe reichende Hoſen anmeſſen zu

laſſen . Wohl legte die ſonſt ſo treuherzigeferde⸗
kreatur dem merkwürdigen Beginnen gegenüber

zunächſt ein leiſes Mißtrauen an den Tag , aber

ſie empfand ſehr bald die Wohltat ihrer neuen

Tracht und läßt es ſeitdem mit Ergebenheit

geſchehen , daß man ihr zum Gaudium der gan⸗

zen Stadt das Ausſehen eines Elefanten gibt .
Da übrigens die edlen Roſſe bereits Strohhüte

tragen , ſo fehlte nichts , als ein paar Kleinig⸗
keiten : weiße Weſte , Stehkragen , Krawatte —

und der Typ des vierbeinigen Gents wäre ge⸗
boren . Welche Perſpektive für die Modekünſt⸗
ler !

— Eine nette Predigt . In der „ Oberöſter⸗

reichiſchen Volkszeitung “ , einem in Ried erſchei⸗

nenden klerikalen Wochenblatt , findet ſich , wie

berichtet wird , folgende Erklärung ( Nr . 36 vom

5. September 1913 ) ;

„ Ich gefertigter Matthias Spannlang , Koope⸗

rator in Atzbach , habe in meiner ſonntäglichen

Predigt vom 10. Auguſt 1913 Mitteilungen ,

welche mir von einer gewiſſen Katharina Falm⸗

ſeder gemacht wurden , behandelt und bei dieſer

Gelegenheit das Haus des Herrn Matthias

Racher in Oberapping ein Sodom und Go⸗

morrha genannt , von der Tochter desſelben ,

Ig. duberen, Neinr. bammere:
Narlsrune .

32578

Mefz .

Julie Racher , behauptet , daß ſie von Jugend
auf verdorben ſei , ſich neben einer ſchwerkranken
Perſon im Bette unzüchtigerweiſe gewälzt hätte

5 daß ſie nur zum Scheine und unvollſtändig
eichte .

Ich ſtehe nun nicht an , dieſe in der Predigt

gemachten Aeußerungen , die jeder Grund⸗

hältigkeit entbehren , mit dem Ausdruck des

zurückzunehmen . Matthias Spann⸗

ang . “
Und damit iſt es dann natürlich abgetan .

Franzöſiſcher Witz . Zwingender
Grund . Ein würdiges Ehepaar ſitzt in der

Loge im Theater . „ Warum benutzt Du nicht

Deine Lorgnette , liebe Helene ? “ fragt er im

Flüſterton . Ein ſtreng verweiſender Blick trifft
ihn : „ Still doch ! Siehſt Du denn nicht , daß ich

meine Ringe vergeſſen habe ? “ — Der Hart⸗

näckige . „ Ich kann mir doch ſo viel Mühe

geben , die Kugel iſt nicht herauszukriegen, “

ſagt der Arzt , an dem Schwerverletzten beſchäf⸗

digt , der ſich eine Kugel in den Kopf gejagt hat ,

um ſich ſelbſt zu ermorden . „ Ach , Herr Dok⸗

tor, “ fällt die jammernde Gattin mit dem Bruſt⸗

ton der Ueberzeugung ein , „ Sie wiſſen ja

garnicht , wie hartnäckig der Menſch iſt ,

wenn der ſich was in den Kopf geſetzt hat . “
— Beim heiligen Bureaukratismus .

„ Entſchuldigen Sie , mein Herr , dürfte ich mir

die Frage geſtatten , wieviel die Uhr iſt ?“ wen⸗

det ſich der höfliche Herr an den Schalterbe⸗

amten . „ Reichen Sie eine Eingabe in Folio auf

Stempelpapier ein ; Sie können ſich dann in

einigen Tagen den Beſcheid holen . “ — Die

Klage des Stummelſammlers . „ Die

Aerzte haben doch recht, “ ſeufzt der Vagabund

nachdenklich melancholiſch , indem er den win⸗

zigen Reſt einer Havannazigarre aus dem Rinn⸗

ſtein aufhebt , „ es gibt Leute , die zu viel rau⸗

chen ! “ — Vom Zeremoniell der Hin⸗

tertreppe . Erſter Lakai : „ Warum grüßt
Du denn den Jean nicht mehr ! “ Zweiter : „ Mit

dem verkehre ich nicht ; der iſt mir zu gewöhn⸗

lich . Seine Gnädige trägt ſchon zum dritten

Mal dasſelbe Kleid .

Vom Büchertiſch .
Lodernde Johannisfener , Jasminduft und Hoch⸗

ſommerſegen geben den beiden Novellen von Hedda
von Schmid : „ Die Tigerkatze “ und „ Haus im Glück “
( Kürſchners Bücherſchatz Nr . 912 — Hermann Hillger
Verlag , Berlin W. 9 — die Stimmung . Das in
tereſſante Bändchen iſt für 20 Pfg . in jeder Buch⸗ und
Papierhandlung zu haben .

— — — — — 8
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Bel uns gekaufte Kronen - und Zuglampen werclen mit alem Zubehör an Ort und Stelle kostenlos montiert .
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Gas -

Schlaf .

zimmer -

Ampel
( Hüngelicht )

Eisen gehämmert
mit Glasbehang

komplett
mit Strumpf und

Zylinder

eeeee Aütded nenn eengeeedepeege

Gas -

Schlaf .

zimmer

Ampel
vermess . , matt mit

Glasprismen -
behang

— ſaannun Gas -

Zug - Lampe
( Hungelicht )

Moderne

Gas -

Ampel
( Hüängelicht )

mit runder Glas -
schale

Elegante
elektr .

Zug -
Lampe

mit Seiden -

schirm

U ſinhngtae

Eisen gebhämmert
mit Perlfransen kaegtigsünntamteg

n

komplettſtklkgstniptes

ötencgnln

egu

ſaepa

erndennnnte
komplett

mit Strumpf und

Zylinder

mit 3 oberen
u. 1 mittleren

komplett
mit Strumpf und

Zynder

22 . 80

U fanünennbnunuunfdagabum

mit Strumpf und

Zylinder

78 . 50

aegesggsnbnegtoubaegnnununmummmunmunnnnnenunmumnmmmumffehn ene e

Gas - Lamgen
Pendel mit Hungelichtbrenner und Milchglaskugel
Fendel mit Hängelichtbrenner und buntem Schirm . F7 . 30
Pendel mit farbigem Schirm und Frane . 30
Pendel mit Hängelichtbrenner und gezacktem Glasschirm . 23
Zuglampe , 35 em Schirm , Hängelichtbrenner 19 . 80
Zuglampe , schwarz , bunte Franse 40 em 26 . 30
Herrenzimmer - Krone , Eisen , mit 3 Flammen 32 . 00
Herrenzimmer - Rrone , Stahl mit Glasschalen , 4 Flammen 46 . 00

Elektriscne Lampen inklus . Birne
Pendel mit Glasschirm und Fransen . 93
Zuglampe mit Fransen . JJ % ͤ 25 . 00
Zuglampe , schwarz , Mittel - und 3 Deckenflammen 33 . 00
Moderne Salon - Krone , 2 Mittel - und 3 Aussenflammen 738 . 00
Nlegante Zuglampe , Fisen , 4 Flammen . 82 . 00
Schlafzimmer - Ampel mit Glasbehang 12 . 30
Schlafzimmer - Ampel , moderner Stoffbezug 28,80

0
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88 Speisezimmer· Zug· Krone

3 Aussen - 1 Mittelflamme

kompl . m. Strumpf G 8 . 8 0

3 Aussen - , 1 Mittelflam mit Glas -

schalen , kompl m 468 . 80Strumpf u. Zylind .

etembaſattttutututbtunntudu

Flektr .
Stehlampe

Messingfuss mit
Seladonschirm

und Perlfranse

komplett
mit Schnur und

Steeker

. 75
innn; 1505int 150 ſidue

tneeeentne
— «252„„ „ „„ %* 2 *M

Petreleum - Tischlampen
Tischlampe , farb . Bass in 10“% Messingfuss . 93 Tischlampe , hoher mod . Messingfuss 10 . 30
Tischlampe , farb . Bassin 14 “ Messing fuss . 83 Tischlampe , ganz Messing , Füllschraube . 3

Tischlampe , farb . Bassin , 14 “ Messingfuss 8 . 23 Klavierlampe , Messing mit Paplerschirm B. 30
Tischlampe , geschl vase Messingfuss . 50 Klavierlampe , grüner Schirm . 0

und Zylinder

e , Angumtmenknunukunkumm

Anühte

in

Nachttisch -

Lampe

komplett m. Sehnur
und Stecker

a

Diverses

Gasauzünder .

Ersatz - Steine 5 Stück 20 Pf .
Gas - Selbstanzütfder

kür Stehgas . 33 Pf .

Gas - Selbstahzünder
far Hängegas 438 Pf .

eeeeeeeneeneeee 2ee HA
8 Diverses

Gas - Schirme , 30 em, lach 58 Pf .

Reifen für Perl - Fransen 15 Pf

Perl . Fransen grün , gold ,
silber . Meter 95 Pf .

Perl - Fransen , zweifarbig
. 28 , . 78
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Uememen
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tttagszunlaneenemnmwnnne
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Gas -

Strümpfe
ar Stehgas i

llntan

runkarkkenfibgzun
Stock - Anzünder 338

Gas - Zylinderf Stehg 9 , ZAPf .

Gas - Zylinder

Pf .

für Hängegas 20 , 40 Pf .
—

—

45 , 38 p .

357 %
annnen

rninnn
Tcſachafadeacnteeeennenn tf

—

Brenner ohne Reif 40 , 43 Pf .

Brenner mit Reif 95 , . 83

Lampenschirm , weiß 28 , 48 Pf =
Glimmer - Zyl 33 , 43 , 38 Pf .
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ſlhengentuneãAkrggneanenesneneeeneer

Be kaunt machung.
Die bet bem hieſigen Ge⸗

werbegericht vorhandeuen ,
bis zum Jahre 1001 ein⸗
ſchließlich erwachſenen
Prozeßakten , inhaltlich
deren auf Berufung ein
landgerichtliches Urteil er⸗
gangen oder vor dem
Landgerichte ein Vergleich
abgeſchloſſen worden iſt ,
ſowie diejenigen bis zum
Jahre 1906 einſchließlich
erwachſenen Prozeßakten ,
ausweislich deren eine
Bernfung nicht eingelegt
worden iſt , ſind zur Ver⸗
tilgung ausgeſchieden .

Den Beteiligten ſteht es
ſrei , binnen Wochen
vom Erſcheinen dieſer
Bekanntmachung an ge⸗
rechnet —um Rückgabe der
von ihnen oder von ihren
Rechtsvorgängern überge⸗

ermisetes
e ee eie 0

Lebe sperſicherung ab!
verlangen Sie vorerſt Pro⸗
ſpekt über die konkurrenzl .

—Verſorgungs⸗
zerſicherung durch Ver⸗

waltungsbüro „ Janus “
in Hamburg Mannheim

4, 17 14397

Großdampfwaſchanſtalt
und Pariſer Neuwaſcherei
ſucht für Mannheim eine

Annahme
zu errichten u. wollen ſich
Intereſſenten melden unt .

r. 85419 an die Expedit .
Günſt . Selb⸗

ebenen Urkunden bei dem ſtändigmachen therigerunterzeichneten Gericht ] Wäſchefammler . Evt . inkl .
nachzuſuchen . 2412 Ludwigshafen . 85419
Maunheim , 16. Sept . 1913,

Gewerbegericht .

Zum Abteil . eines Zim⸗
mers wird ein Verſchlag ,
ferner ein Gaslüſter ge⸗
ſucht . Roſengartenſtraße
Nr . 1, Laden . 85409

Getr . Kleider, Schuhe
geſucht und gekauft von

Hirſch Lalat
2 , 10 Laden . 00

Rottweiler
( Rüde ) zu kaufen geſucht .

Ilvesheim „ zur Roſe “
22695

Muſikwerk
11 55 tadellos ſpielend

illig z. verk . O 2, 19 ,p. 1

Komplette
Badeeinrichlung

preiswert zu verkaufen .
Anuzuſehen Sonntags ,

Mittwochs , Donnerstags ,
und Samstags , jſeweils
von —7 in Feudenheim ,
Nadlerſtraße 13. 2697

Guterhaltener gebrauch⸗
ter , ſtehender 85418

Dampfkeſſel
mit ca. 4 am Heizfläche
und mit etwa —4 Atm .
Betriebsdruck kompl . evt .
mit eiſernem Schornſtein
zu kaufen geſucht . Off . an

J . A . Briegel
Brennerei u. Apfelwein⸗

kelterei , Plankſtadt .
Jaſt neue

Schreihmaſchine
billig zu verkaufeu . 0

Schwetzſtr . 1, Eig-Laden .

2 pol . nußb . Bettſtellen
mit Roſt für 22 Mark

zu verkaufen . 22693
Dammſtraße 14, 2, St .

Badewanne
mit Kohlenofen wegen
Umzug zu verkaufen .
Preis 50 Mk. 22725
Meerfeldſtr . 84 part . r.

Ein Zeflam . Gas⸗Lüſter ,
zwei g⸗fl. Schanfenſter⸗

Beleuchtung ( Nickel ) zu
verkaufen . Näheres
Meerfeldſtr . 23, 2. St . , Iks .

eſſere , junge gebildete
Dame ſ . ab 1. Okt . in

d. Nähe Seckenheimerſtr .
( Waſſerturm ) beſſ . möbl .
Zim . Off . u. Nr . 22625
an die Exped . ds . Bl .

Seeeeeeeeeeseeeesseeeeeeeee

leschäfts - Eröffnung!
Den titl . Damen zur gefl . Kenntnisn

tigem Tage Waldhofstr . 12 nach langi

Putzgeschäft
zur Anfertigung schicker und moderner Damenbtte er⸗

urch tadellose Arbeit
Kundschaft

öfknet habe .
Es wird mein eifriges Bestreben sein , d

dass jch unter be -
ger Praris ein

und billige Berechnung das Vertrauen meiner titl .

2
Zu erwerben .

Hochachtend!
2 Anna Tuzar , Modes .

8 Aenderungen werden billigst besorgt .
SSοο,enub̃eeοοο,deeοο,ö,õ¶ & eeοο

57*
„Serr ſucht ſch. möbl.aee , Helleß Büro

per 1. April 1914 komfor⸗
table Wohnung ob. klein .
Villa von —9 Zimmern
in guter Lage . Offerten
mit Ang . des Mietpreiſes
erbeten unter A. 2Z. 85390
an die Erpedition ds . Bl .

—2

Preisangabe
85406 an die Exped . d. Bl .

Zimmer 8
eremimmer ganſche

Offerten mit lichſt Nähe Bismarckplaß
unter Nr . von 2 Freunden geſi

Off . *. 22700 6.
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